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Aus äoni Jahrgänge 188r) der Sitzungsherichte der phil.-hist. Classß der kais. Akademie 
der Wissonschaften (CIX. Bd. I. Hft., S. 2*29) besonders abgedruckt. 



"^^ ^! *• ty" 



brück Ton Adolf Holzhauseil, 

k. k. Hof- UDil Univunitütii-Buchdrucker in WietL 



,Vom Boethius hat ein Andrer die zwei ersten Bücher 
übersetzt, ein Andrer die drei letzten und zugleich den Capelhi/ 
sagt W. Wackernagel in seiner akademischen Antrittsrede,^ 
in der er die Ansicht aussprach, dass die St. Galler Arbeiten, 
die man alle zusammen jenem Notker beizulegen pflegt, der 
den ganzen Psalter übersetzte und paraphrasierte, von mehreren 
anderen Verfassern herrühren. Sie seien durch die Worte, die 
sie gebrauchen, durch die Wortfügungen, die sie anwenden, 
sowohl von der Uebersetzung der Psalmen als untereinander 
unzweifelhaft verschieden. In der Geschichte der deutschen 
Litteratur^ behauptet Wackernagel, ,dass selbst der eine 
Boethius deutlich als von Zweien übersetzt erscheint^, indem 
er auf die grosse Verschiedenheit des Stils hinweist, die zwischen 
den einzelnen St. Galler Werken, ja innerhalb derselben herrsche. 
Belegt sind die stilistischen Abweichungen nirgends. Ebenso- 
wenig ist irgendwo auf die Laute und Formen, welche im 
Boethius vorkommen, sowie auf den Wortvorrath desselben 
eingegangen. 3 Auch Denkmäler deutscher Poesie und Prosa-* 
vermuthen, dass die Uebersetzung des Boethius nicht von dem 
vollendet wurde, der sie begonnen hatte. 



• Die Verdienste der Schweizer um die deutsche Litteratur. Basel, 1833. 
8. 10. 261'. 

2 Basel, 1872. s. 81. — 1879. s. 103. 

3 Vgl. R. Löhner, Wortstellung im Boethius. Zeitschrift f. d. Phil. 14, 
173—217; 300—330. H. Wunderlich, Beiträge zur Syntax des 
Notker*schen Boethius. Berlin, 1883. 

* Denkmäler 2, ö72. 573. 
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4 Kelle. [230] 

Die Untersuchung der Formen zeigt aber, dass das Praet. 
der starken Verba in allen fünf Büchern auf vollkommen gleiche 
Weise gebildet ist. Weder im Ablaut, noch im Wurzelauslaut 
begegnet irgend welche Abweichung. In der schwachen Con- 
jugation findet sich hinsichtlich der Suffixvocale keine Ver- 
schiedenheit. Der Stammauslaut der langsilbigen Verba der 
ersten Conjugation wird im Praet. durchweg nach gleicher 
Regel behandelt. Eine Ungleichheit findet sich überhaupt nur im 
Praes. der kurzsilbigen Verba, deren Stamm Liquida schliesst. 
Aber sowohl in Buch 1 und 2, als auch in 3—5 steht neben- 
einander verdoppelte und einfache Liquida. Von den schwachen 
Zeitwörtern, welche, wie auch sonst, mit doppelter Wurzel- 
erweiterung conjugieren, schwanken ladon-laden, leidon-leiden^ 
spilon-spilea, üzstadon-üzstaden im 1. und 2. Buche, im 3., 4. 
und 5. aber geron-geren, manon-manen, taron-taren. — lobon- 
lohen, chlagon-chlagen sind in allen fünf Büchern belegt. mHoto- 
müoton wechseln im 2. Buche; im 2., 3., 4. Buche steht teäon, 
im 1., 2., 3., 5. Buche aber teilu» In der Flexion des Verbums 
findet sich keinerlei Verschiedenheit. 

Bei der Nominalflexion begegnet einmal abweichend von 
zahlreichen Beispielen der dat. plur. warben 239^ '^^ Aber en 
ist nicht als Abschwächung von on, sondern als Irrung des 
Schreibers aufzufassen, veranlasst durch die umstehenden Aus- 
gänge auf en (gagen mmelichen — dien selben zeichenen). Ebenso 
gehört die Endung ono, welche in sundono 187^'-^^ neben sonst 
durchgeführtem 6n vorkommt, dem Schreiber an. Abgesehen 
hievon ist aber auch die Flexion des Nomens in allen fünf 
Büchern vollkommen einheitlich ohne jegliche Wechselform. 
Von den Substantiven, welche als o- und on-Stämme behandelt 
sind, flectieren chüecha, sorga, wella, wisa^ wunda auch in den 
anderen St. Galler Denkmälern aus dem doppelten Thema. 
hafta, das dort unbelegt ist, findet sich nur im 4. und 5. Buche. 
Nom. plur. leiche aus dem i- Stamme steht im 3., leicha aus 



1 Die Citate beziehen sich immer auf den Text bei H. Hattemer, Denk- 
mahle des Mittelalters. St. Gallen, 1844—1849. 3. Band, s. H— 255, den 
ich mit Codex 825 der St. Galler Stiftsbibliothek und Codex C 121/462 
der Züricher Stadtbibliothek verglichen habe. CoUationen derselben 
veröflfentlichten E. Steinmeyer in der Zeitschrift f. d. A. 17, 452 bis 
464. 504. P. Piper in der Zeitschrift f. d. Phil. 13, 305—314; 461—464. 



[231] Das Verbam und Nomen in Notkei's fioethius. 5 

dem a- Stamme im 5. Buche. Männliches und neutrales Hut 
stehen im 4. Buche nahe bei einander (189»*»— 19p2u)^ 

In zahlreichen männlichen a- Stämmen findet sich das 
Suffix -el; bei fogel, tievely wehsei daneben auch -aL Aber 
während die sieben Beispiele, welche für wehsal zu Gebote 
stehen (37^\ i^. 4751. 4305. 560335 57*9. 67»2), im 1. und 

2. Buche vorkommen, begegnen die drei Belege für fogal 
(228^24. 235*22) und tieval {19b^^^) im 4. und 5. Keinem ist 
also -aZ fremd, fogetia (77*27) unä. fogate (50*2«) wechseln im 
2. Buche, ezisg (18»»27) ist im 1. und ezeske (57^20) im 2. Buche 
gesetzt, chriechesk (17**2i) und chüecha (29**34) finden sich 
neben öfterem cÄmcAw4 (19»»»; 56»»^ 5 ßP»; 65*23) und cMicÄa 
(33»'27. 56b26) nur im 1. Buche. Im 3. 4. und 5. Buche ist 
neben ausschliesslich gebrauchten fertruen, getrüen das Simplex 
mit w (104*27. 233*^7) und ohne dasselbe (114^28^ I20*i2; 
154*29; 180»» 7) geschrieben. 

Das abgeschwächte en-j das sich bei in-^faho, in-farOy in- 
gdn neben in- findet, begegnet sowohl im Buche 1 und 2 
(60*3''; 6Pi^; -19*«; -42*»«; | 33*38; 6P3; -65^2. .33b 3)^ als 
auch im 3., 4., 5. (110*^; 135*6. »^. 21. 32. 156^15. .I47b3i. 
175*25. 31. 253**. »6; -245*2; | 135* »2; -120* »3; 245»'2i). Auch 
die Abschwächung ent- neben int- bei int-habo, int-liefto,- int- 
sizzo ist nicht auf die erste oder zweite Hälfte beschränkt (int- 
habee 78^22, inthaben 54*23. (ntsizzen 69*32. _ ent-keftet 92^ ^i. 
eiU'sdzen 87** und int-haben '211'' ^^ int-habeta 211^26, int-hef- 
ten 96^23. int'sizzet llS^'Si. _ ent-habe 95*26). in-sezzet (25''^^) 
und int'Sezzet (43^29) stehen einander im 1. Buche gegenüber. 
In allen fünf Büchern zeigt sich oft hart nebeneinander iV- 
und er-. 

Wie diese Verschiedenheiten in Vor- und Bildungssilben 
sind auch die wenigen, welche sich hinsichtlich des Vocals am 
Schlüsse des ersten Theiles von Compositis ergeben, über das 
ganze Werk verbreitet. s-awo-KA (52*»i2. 109* >4; 126**; 137^2«. 
143* '8; 183* «3) steht im 2., 3., 4. Buche; daneben im 3. same- 
m (98^22. I30a5). samo-hafti (121*27) und same-hafti (241 »»'0) 
wechseln im 3. und 5. Buche. Im 1. Buche findet sich vMe- 
%oendi(]i (38***) neben wtl-wendigi (49** 0). eo-teilare (255** 3) 
schreibt das 5. Buch, das 4. aber e-teilare (205** 22). Dem 
e-Aa/«e (30*27) im 1. Buche steht im 2. eo-kafte (94*» 23) ent- 
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10 Kelle. [236] 

wahsfen 12^^^, — acc. sing. masc. des adj. elelenden 43^^ rührt 
vom Corrector her, der die Bedeutung des Cu'cumflexes nicht 
mehr kannte; s. unten. . Plur. nom. masc. unsinnige 47 »^ ist 
aus ursprünglichem dat. plur. con'igiert. Es wurde n aus- 
gekratzt, aber der Accent nicht geändert. — Irrig steht der 
Acut bei: fragen 229^^. geskeidene 11^^'^, Auch das t, welches 
im sing, der lo- Stämme fünfzehnmal begegnet, sowie das t^ 
welches im Suffixe des praet. conj. 1. 3. ps. sing, in neunzehn 
Beispielen vorkommt, ist, wenn nicht als Schreibfehler, als 
mundartliche Eigenthümlichkeit des Schreibers aufzufassen. 
Dass die Sprache des Uebersetzers in einigen Endsilben aber 
geschwankt habe, darf daraus, dass die St. Galler Abschrift 
seines Werkes vereinzelt eine Silbe mit dem Circumflex be- 
zeichnet, die in der Regel ohne denselben gesetzt ist, nicht 
gefolgert werden. ^ Und ,das Fehlen des Längenzeichens neben 
dem Erhalten desselben^ beweist nicht, ,dass sich die Quantität 
einzelner Endsilben bei Notker schon abzuschwächen begonnen 
hat^2 Es geht daraus nur hervor, dass der Schreiber Auf- 
merksamkeit mitunter auch hinsichtlich der Accente erlahmte; 
s. fol. lO'^»^; 19^^ 33**»; 118»»; 119*^ 121^• 122»^ Für 
die durch Unachtsamkeit entstandene Verschiedenheit in der 
Accentuierung der Flexions- wie Bildungssilben ist daher ein 
Gesetz weder zu finden, noch auch zu suchen. Darauf hätte 
Fleischer schon seine eigene Beobachtung führen sollen, ,dass 
sich dieselben Wörter unter sonst ganz gleichen Umständen 
mit und ohne Circumflex finden ^^ Vielmehr muss aus der 
theilweise ungenauen Ueberlieferung festgestellt werden, welche 
Flexions- und Bildungsvocale dem Uebersetzer des Boethius 
als lang gegolten haben. 



Irrig steht der Acut: Idchmnia 21«^". irdhta 24^2. Uhter 25^1'. 
sconesto 120b33. sUf 125*31. {izerün 152^2. eV 164*9. hnoto 172*20. 
horent 246 »i. st&te 247*9 u. s. w. 

Sehr selten sind Diphthonge falsch accentuiert: troumda 32 »3*. 
dtu 230'»>'. — imnan 29*»« keruob&n 35^29. auochent 156*33. 
* ,Ein Anderes ist es freilich, wenn Notker in einigen Fällen mit seiner 
Accentuation eine Silbe als lang bezeichnet, welche sich sonst nur kurz 
findet/ Zeitschrift f. d. Phil. 14, 156; vgl. 157. 163. 

2 Ebendort 164. 

3 Ebendort 163. 166. 
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Daraus ferner, dass der Schreiber des St. Galler Codex 
oder seine Vorgänger das Längenzeichen in vereinzelten Fällen 
zu setzen unterlassen haben, kann nicht gefolgert werden, dass 
dasselbe für die Quantität der Flexionssilben auch im Boethius 
überhaupt keine Bedeutung habeJ Die wenigen Beispiele, in 
welchen mit Ausnahme von fol. 88*** ein Circumflex fehlt, 
kommen im Gegentheil der überwältigenden Zahl von Belegen 
gegenüber gar nicht in Betracht, in welchen er gesetzt ist. 

W. Braune hat das bereits richtig erkannt.^ Da er aber, 
,um die ungefähre Anzahl der Fälle, in welchen solche lange 
Endsilben im Boethius nicht bezeichnet werden, zu veran- 
schaulichen, nur die ersten dreissig Seiten [der Hattemer'schen 
Ausgabe] daraufhin durchgezählt hat*, so blieb das Resultat 
seiner Untersuchung ungenau und unvollständig. Auch Fleischer 
hat nicht das gesammte Material ausgenützt.^ W. Begemann 
zieht überhaupt nur die Formen des schwachen praet. in Be- 
tracht.^ Der Werth der Ausnahmen tritt aber erst dann in 
das richtige Licht, wenn man die Anzahl der Fälle vollständig 
kennt, die ihnen als Regel gegenüberstehen. Und die Regel 
selbst erscheint um so durchgreifender, je grösser die. Zahl der 
Beispiele ist, die sie belegen.^ 



^ Weinhold, Alemannische Grammatik, s. 337: ,Das &n, was die Hand- 
schriften [in der 1. ps. plur. praes. ind.] zuweilen zeigen, ist ohne Be- 
deutung.* — 8. 366: ,Der Circumflex in den notker'schen Handschriften 
über dem e ist ohne Bedeutung.* — s. 435: ,Wer das notker'sche 671 
geltend machen will, vergisst einmal die Unzuverlässigkeit der Circum- 
flexe der notker'schen Abschriften.* — s. 420: ,Da der Circumflex in 
den notker'schen Handschriften keinen sicheren Werth hat* u. s. w. 

2 Beiträge zur Geschichte der deutschen Sprache und Literatur. 2, 136. 

3 Zeitschrift f. d. Phil. 14, 158 ist es z. B. unrichtig, dass die 1. ps. plur. 
praes. ind. der 6-Verba nicht vorkommt, dass das part. perf. der o-Verba 
nur -ot ausweist, dass das part. praes. der d-Verba bei &ndm stets mit d 
geschrieben ist. — Er sagt s. 157: fi der Feminina auf i neben dem 
fast ebenso häufigen Ausgange t.* — ,d des nom. acc. plur. fem. der 
a- Declination nur selten mit Circumflex.* S. das wirkliche Verhältnis 
unten. 

* Das schwache Präteritum der germ. Sprachen. 1873. 

^ Ich habe stets sämmtliche Belege angeführt, durch welche eine Verbal- 
oder Nominalform belegt ist. Bei jenen Formen, welche einen langen 
Flexionsvocal enthalten, sind ausserdem alle Stellen citiert, an denen sie 
mit oder ohne Längenzeichen vorkommen. 
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Verbum. 

I. 

Starke Conj ugation. 

A. Texnpusbildung, 

1. Ablautende Verba. 

I. 1. Ge-, iv'biro, * brtcho (aba-, f^^'i 2^'> ^^-j ze-bricho), 
chido (in-y^ zuo-chido),^ cliilo, chumo (aba-, ana-, 6e-, dara-^ 



1 Die Vorsilbe ir- findet sich nur noch in ir-barmeda, ir-beizo, ze-ir-fuoro, 
ir-losko, ir-reichon, ir-roten^ ir-rüofo. 

In der Regel steht er-; er-cdUn, er-armhi, er-balderij er-harmeUh^ 
er-harm&n^ er-baron^ er-bito, er-biuto, er-bnUto, er-chelo, er-chenno, 
er-chiccho, er-chomeni, er-chomerdlh, er-chumo, er-chunnin, er-ck&olo, 
er-demfo, er-dencho, er-dorrin, üz-er-drewo , unrer-drozen, er-fellOy 
er-ßhto, er-follorij er-fidlo, er-gango, er-gezzo, er-gibo, er-gizo, er-greifon, 
er-hevo, er-hugo, er-lego, ze-er-lego, er-leüo, er-lido, er-liuterda, er- 
liutOf er-loufOf er-luogen, er-reccheda, er-reccho, er-reichoj ei'-reto, 
er-römo, er-/ezzo, er-Jlko, er-/kiubo, er-fkiuzo, er-fldho, er-fpekorif er- 
fpiho, er-fprengo, er-ßerbo, er-ftorchenien, er-ßono, er-ßrengo, er-ßncho, 
un-er-atrUen , er-ßuzzo, erteUungay er-waliso, er-warUn, er-waako, 
er-'wego, er-wekko, un-er-weho, er-wendo, er-wirdo, er-wüoUo, er-wurgo, 

er- und ir- wechseln in: er-driuzo, er-faro^ er-loso, er-rdto, er- 
richOf er-rihto, er-rinno, er-ßirbo, er-teilo, er-wero, er-windo, er-zticcho. 

2 in-chido =: int-chido; ausschliesslich in- für int- femer bei: in-bindo, 
in-IAzo, 'in-blando (in-blandeni) , in-chan, %n-faUo, in-findo, in-füorOf 
in-gelto (in-gelteda, un-in-geUeda; aber verschrieben un-en-geUeda 36^2), 
in-ßingo, in-tüon, in-zundo* 

Bei in-ßirOj in-fobho, in-gän findet sich neben in- abgeschwächtes en. 
Nur en- steht bei en-gilto. 

Neben in- findet sich int- bei in-fezzo. Ausschliesslich int- weisen 
aus: int-änon, int-edeb, ifU-eren, int-heoo, int-ldzo, int-Hwno, inl-ßä/o, 
int-wäno, int-wicho, int-wirfo. Bei int-habo, int-heßo, int-ßzzo begegnet 
daneben^ der Abschwächung ent-, 

lieber in- s. in-ge/laho s. 240, Anm. 2. 
5 Ebenso stets: zuo-fdho, z{io-ß)ioro, züo-geba, zno-gibo, zUm-Uo, zno-lachen, 
z(U>-ge-mi8keldn, züo-rkino, züo-ßho, züoge-, züo-/lingo, züo-fpüm, züoge-, 
züo-ftozo. — zü-gät 113»22. zü-/ehentenio 32«» »o. zü-ßhet 160^». zik- 
/pridiet. 54 * ^^. zü-verßkie 26 ■ ^^ gind Schreibfehler. 
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er-, folle-j fure^, üz-, zefamine-chumo), dviro (ge-dmro), le-fileho, 
fiigo, frizo, gibo (be-, er-, /er-, ge-^ hina-j üz-, züo-gibo), er- 
gizo, hilo (fer-hilo), izo (ge-izo), jiho (er-, ge-jiho), liso, mizo 
(fer-y ge-mizo), nimo (aba-, abage-, ana-, be-, dana-y fer-, fure-y 
ge-, mifse-y uber-y under^y ze-mmojy ge-ni/Oy richo (gfe-, er- [ir-] 
richo), fiho (ana-, be^, dara-, durh-, er-, /er-, fore-y ge-, hara-y 
hina-y nider-, obe-, aber-, widere-y züo'ßho)y ge-fkiho, fpricho 
(fer-y füre-, ge-, züO'fpricho)y fer-ftilo, triff o * (ana-trlffo)y fer^, 
ge-tritOy ge-wibo, wigOy ge-zimo, fer-ziroy — bito (er-bito), ligo 
(ana-, fer-, ge-ligojy ßzzo (be-, ge-, int- fent-] ßzzo). — Ebenso 
brißo (ge-br?fto), 

2. praet. ind. sing. 1. 3. a; baty befalky begab, chad, cham, 
daracham, ercham, ferfahy ferftal, flag, gab, genaniy ge/ah, gefaz, 
gefkahy gezam, hinagab^ irbary jahy lag,^ maz, narriy fahy fazy under- 
nam^ wag, züochad. 

Von frizo steht /rag 210*^. Der lange Vocal ist aber wohl 
kaum richtig und durch Contraction zu erklären, denn es steht 
auch irrig äz 159^^4^ 

Für inlautendes ch steht auslautend h : errahy f&rfprdhy ge- 
fprahy rahy fprah, 

3. praet. ind. plur., conj., 2. sing, ä; Belege s. unten 
bei der Flexion. Vor A stets kurzer Vocal: sing. 2. jahe^fahe. 
plur. 1. jähen. 3. befahen, jähen, fahen, conj. sing. 1. fahe, 
2. fahtat. 3. anafahey gejahey fahe, plur. 3. gpfahiUy fahiriy ge- 

JTcahtn. 

4. part. perf. a) o: anachomenen, benomen^ chomen, dara- 
chomeney erchomeny errocheuy fei^brochefii y f erholen , feimomen, 
geboreny gebrocheniu , genomen, gefprocheiiy mifsenomen, troffen, 
ubernomeHy üzchomen» — gebroßen 200* 3". Irrig mit dem Län- 
genzeichen: bevolen 61^25^ J)qy Vocal der Endung ist ausge- 
worfen: gebornes 63*35. 

b) e: cheteneuy ergezen, gemezen, gefkehen, getreten, — befezen, 
ferlegenevy gelegen, gefezeniu. 

gejiho lässt A in gf übergehen: gejegen 148*''^; 150^ ^o gp. 
jegenero 226* ^^ 



1 Durchweg mit ^; nur dreimal verschrieben/; trefent 46»*'. trefen 17^^^. 
cmatrifet 71»>33. 

2 210*8 verschrieben lang. 



I 
f 
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Von foreßlio, gefiho steht foresewen 233* ^^ gefewen 234^^4 
und mit Ausfall des Vocales in der Endung forefevniu 223*^. 

5. Der Vocal des Präsensstammes wird abgesehen von 
be/izzOf erhitOf geligo, ligo, fizzo im ind. plur. etc. ausnahmslos 
gebrochen. Belege ergeben: ahaMcho, anaßho, benimo» brtcJio, 
hrißo, chido, ergibo, fernimo, furenimo, gebinßo, gegibo^ genimo, 
geni/oy geßho, gejkiho, gewibo, gibo, jiho, lifo, nimo, obeßho, mcJio, 
ßiho, tinffoy wigOy zebricho. 

Von chumo steht chomenty chomef chomen, — abachome, 
darachomey erchomen. 

II. 1. bindo (ge-, in-, zefamine-bindo), birgo (fev-, ge-birgo), 
bringo (ana-j folle-, üz-bringo), brlnnOy dinfoy gerdnngOy * dvingo 
(be-, ge-y ze/amine-dvingo), findo (in-findo)y gilto (en-gilto), 
be-ginno, hilfo (g^-hilfo), liillo (ge-, mifse-hillo)y limfo (ge- 
limfo), mißse-lingo , ringo, rinno (er- [ir-] , ge-^ int-y nider-y 
zefaminege-^ züo-rinno), finchoy fingo (gf^-flngo), ßinno (vnder[e]' 
ßnno)y ßklllo, ßkilto, zeßkrindo, fer-, forege-, inferßlindoy'^ 
ßingo (in-, züoge-y züo-ßlingo), ßmilzOy ßpinnOy ßpringo, ßtirbo 
(er- [ir-] ßtirbo) y ßvindo, be-, ge-ßvirbo, ßvummOy trincho (ge- 
trincho), windo (be-y er- [ir-J^fer-, haraer-y hinaer-y über-, widere- 
ev'windo), winno (ana-y g-y widereg-winno),^ wirdo (ana-y äne-y 
er-y hina-y üß-wirdojy wirbo (umbe-wirbo) , wirßo (ana-y be-, 
fer-y ge-y hinage-y int'y ze-icirßo)y wirro (fer-wirro). — Ebenso 
fihto (er-y ge-fihto)y ge-flihto, 

2. praet. ind. sing. 1. 3. a: barg, danSy erßahty efißtarb, 
ßality galt, gefahty gefang, halßy inirariy rangy ßang, toardy loarß 

Inlautend 7id wandelt sich ausnahmslos in nt : ßanty erwant, 
uberwant. 

3. praet. ind. plur. etc. u; Belege s. unten. 

4. part. perf. a) u: anagvunneny bedvungeriy bewunden, 
errunnen, ßerßlundeUy ßerwundeneuy ßoregpßlundenez, ßunden, ge- 



' getrinchent 238 *»3 Irrung des Schreibers. 

2 (n-; ebenso stets mit dem Acut: in-ßloro, in-gän, (nge-fldho, inge- 
ftunkon, inge-tüon, in-lende, in-fliu/o, in-wert, in-zikt, in-zih^, 

Ueber in = int- s. 238, Anm. 2. 

3 Vor w fehlt das e der Partikel immer bei: g-win, g-winno (widere-g^ 
winno), g-wis (g-wifaer^ g-^Difso, ale-g-wi», un-g-wis, un-g-wi/no) , g-^ois- 
heil (un-g-wisheit), g-wittl^ho, g-wis-mezon. — ge-wunnen 170^^*. ge-wun- 
nena 202 ^'^i. ke-ioan ICO'»^" sind Schreibfehler. 
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bunderiy gidrungener, gedvungen, getrvnchen^ inbunden, inferflun- 
deniu, mifselujigen, überwunden, xcundene^ züogeflungen. 

b) o: dneworterif erworteiij ferbw*gen, fenoorfenj fet^oorren, 
geborgen, geworfen^ hinageworfen, hinaicorteniu. 
Ueber geflohtin 156^^^ s. unten. 

5. Im praes. ind. plur. etc. haben die Verba, deren Wurzel 
l oder r verdoppelt oder mit Muta verbunden schliesst, e. Belege 
ergeben : anawirdo, bivgo, engiliOj erwindo, gehülo, hilfo, hillo, 
mifseMllo^ fkilloy wirbo. Ebenso fihto. 

Vor m und n bleibt i. 

Ein Verbum lässt w für i [e] eintreten: /«;«7»we««e 98*2«. 

Neben praes. ind. sing. 3. gwinnet 51*^-*; IIP-^''; 119^-^; 
IST"^*] 165^27. plur. 3. gwinnent 166^30. ai. 32. 174*1. 241^»7. 

conj. sing. 3. gicinne 235** '^ plur. gwinnen 104^3. 20P^^. inf. 
gwinnen 87** 28. 165^28. 168 ^^Sj 173^^5 g^j. gwinnenne 169*'*; 
178*29. part. gtoinnendo 166** " steht: ind. sing. 2. gvunneft 
67bi4. 75b 12. 3. gvunnetdl"^*', 99'»2ß; 100»». plur. 3. gvimnent 
166^«*. inf. gvimnen 45'^2. ßO^'«; 97^6.29. 122^32. 126»»'. 20. 
165'^27. 176*34. ger. gvnnnenne 26^\ '3; 27^27. 86*5. 90*15. _ 
wideregvunnen 31^^^*. 

Ebenso subst. dat. gwinne 137'*2fi. 27. 20. 188*^ und ^vwmie 
137^12. 

6. binngo und beginno belegen nur das schwache praet. 
brähta, ükbrahta — begonda; Formen s. unten. Das part. perf. 
bildet bringo gleichfalls nur schwach: bräht — anabräht; be- 
ginno stark: begunnen. 

m. 1. MfOy btzo (aba-j ge-, in-hizo) , fer-blicho, flizo, 
gltzo^ grtfo (be-g't-ifojy Udo (er-ltdo), mtdo (fer-, ge-imdojy tnsOj 
rito (umbe-rito), ge-rtzo, figOy fkino (ana-, dnrh-j uber-fkino), 
fhrio, fkribo (ge-fknbo), /lifo, ana-, be-y ge-fmizo, üzer-fnido, 
fögo (ge-j hinauf ge-, uber-ßigo), er-ßricho, ßrito, ge-fm>clio, 
fmnOy trtbo (fer-, ge-, hinafer-, umbe-, üz-tribojj^ vncho (int- 
%vicho)j be-wifoy wizo (ge-wizo) und mit verkürztem Wurzel- 
vocal dlho (be-diho), fpiho (er-ßpiho), ziho (be-ziho), 

2. praet. ind. sing. 1. 3. ei: ababeiz, begreif, beit, f ertreib, 
geßeig, leid, meidy /kein, fkreib, fleif ßreit, treib. 



» Inf. tr^bm 159*» »6 ist Schreibfehler. 
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Vor li (w) contrahiert in e: hedeh 79* ^ erfpeh 211 *^ fpeh 
Sl^^s. zeh 32*20. 57a 11^ 15. 77ar.^ jas hier, weil h im Auslaute, 

seine Länge bewahrt hat. 

3. praet. ind. plur. etc. /; Belege s. unten, h wandelt sich 
durchweg in g: plur. 1. hedigen 152*'^. 3. zigen 34*3^. conj. 
sing. 3. hedige 237 ^ ^ • 

d m t: sing. 2. Ute 105*22. plur. 3. Uten 28^30, eonj. 
sing. 3. fermüe 179^3. Ute 187 *\ plur. 3. Utin 182^ 3\ Wurzel- 
auslaut / wird in Folge der Verkürzung des Vocales verdoppelt : 
conj. sing. 3. hegriffe 247**^^. 

4. part. perf. i: hesmizerier, fertriheriy gebizeno, geßcrihen, 
gefmizenj geßigeneZj gefoicherij getrihen^ hinafertrihenero. — he- 
fmizeii 34*3« jgt der Wurzelvocal irrig als lang bezeichnet. 

h geht auch hier in g über: hedigen 165*3'^; 208 *3e. he- 
zigen 33^26. 

d in t: fermiten 230* ^^ üzerfniten 187^20 y* verdoppelt 
sich (s. oben): hegriffen 100^'; 152*24; 192^9. 224*«i.»3; ver- 
schrieben begrifen 224* '2; 237*»». begriffma 246*»*. bewiffe- 
nen 59^22. 

5. Bei diho (bediho) fkUt h im praes. theilweise aus: ind. 
sing. 1. hedio 193*3». in£ Indien 127»»35. part. dienten 162* i^; 
i bleibt dann lang. 

IV. 1. hiugo, biuto (er-, ge-biuto), chiuao (durh-^ fer-j fore^j 
ge-chiuso)j diuzOy er- [ir-] driuzOy fliugo (Hf-, ze-fliugo), fliuzo 
(zefamine-fliuzo) , ana-giuzo, Ungo, fer-Uuso, niuzo (g-niuzo),^ 



1 Das e der Partikel ist vor n in folgenden stets ausgelassen: g-ndda 
(un-g-näda, un-g-nddigj, g-nift, g-niuz, g-niuzo, g-noti^ g-ni5te (g-ndto, 
g-7idteß), g-n^-marchon, g-not-marchunga, g-nöt-mezdn^ g-ndt-meztmga, 
g-ndz, g-nuht, g-nuht^, g-nuht/am, g-nükoge, g-nikogo. Verschrieben ist: 
ge-niße 44*' (s. g-niße 141*3*; 169»22j 193*3*), ge-ninz 28»"5 (s. ^- 
niuz 109 »10). 

Vor l fehlt der Vocal der Partikel nur theilweise bei ge-hubo 
und ge-louhlih, ge-loublicJU (un-ge-louhlih, un-ge-loublichij: g-loi*ben 231^^^. 
^-«ott&cn 93b M j 200»> 30; 227 »> 24 5 235»'". g-loubenne 235^^. g-louUilS9^^\ 
g-loublichiu 121»>". g-loubUch&ren 207 »»»o. g-UwMcho 216* 28. g-Umh- 
Uchi 166 »> ". un-g-loubWi 208 • ^K 22. un-g-lxmbVicha 208 • «4. un-g-hmb- 
lich&n 206*» 33, un-g-loubUchi 208*»*. Die Beispiele, von denen sechs auf 
fol. 112**» stehen, gehören indes nur dem Schreiber an. Schreibfehler 
ist auch fundei'-g-Ucha 200 ■■^. 
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riuchoy riuzo, er-fkiiibo, fkiuzo (er-flduzo), fer-, in-fliufoj 
he-fliuzo, zH'ftiubo, fer-tiucho, triugo (he-triugo), — fögo- 

Vor A und w steht i: fliho, ziho (aba-j fer-ffoUe-ffurege-j 
füre-, ge-y niderge-, nider-j Hf-, widere-ziho), — riwo. 

2. praet. sing. 1. 3. ou: betroug, troug. 

Vor Dentalen contrahiert 8 : cäö«, erdrdz, f erlös, gehot, ge- 
ch&s, rözj /c6z. Ebenso vor k : ferzöhj foUezdh, z6h. 

3. praet. ind. plur. etc. u; Belege s. unten. 8 am Schlüsse 
der Wurzel wandelt sich in r: ind. plur. 3. churen 111*25^ 
ferluren 177^^'. gechuren 244^ '\ conj. sing. 1. chure 153 "-^-^ 
2. forechiirtß 153»27. plur. 2. gechurtnt 70*^«. 

h geht in ztho in g über: ind. plur. 3. zugen 61^^'*. conj. 
sing. 3. ziige 54 *i. 

Bei fliho bleibt h: ind. plur. 3. fluhen 210* 3^. conj. plur. 3. 
ßuJmi 151 '^ 3. 

4. part. perf. o: bejlozen, betrogen, erboten, erfkoben, er- 
fkozeii, fertochenen, geboten, zeftobenemo. 

Mit Umwandlung des s in r: ferchoren 108 ^■'^^. ferloren 
45*3. 51a 2 und 179^1", wo irrig ferlorn geschrieben ist. In 
den flectierten Formen fehlt der Vocal immer: ferlomez 73* ^^ 
ferlomiu 75^22, ferloinrns 93*^^. ferlornön 36*25. gechomer 60* 2'. 
gechornin 251*27. 

ziho wandelt auch hier ä in ^; gezogen 21*2«; 35 *2^ ge- 
zogener 25^^. gezogeniu 64* ^^ gezogeniu 241*^. gezogeno 23***. 
vidergezogen 103 * 2^. 

5. praes. ind. plur. etc. steht die Brechung le, Belege er- 
geben: chiu/o, durhchivfo, ferchivfo, ferliuso, fliugOj fliuzo, fkiuzo, 
triugo^ üffliugOy zefaminefliuzo, — "peirt. fltgendo 179* 2^. inf. tngen 
221* '9 sind Schreibfehler. 

Von riucho steht riuchenten 25^ 2^. — f^go behält ü. — 
fliho, ziho sammt Comp, und riwo bewahren n, 

V. 1. a) sverjo. b) hevo (er-, int-, über-, üfer-^ üf-hevo), 

fkepfo (durh^, ge-fkepfo), c) faro (ana-, er'[ir-], folle-, fure-^ 

ge-, hara-, hina-, in-fen-], ndh-, über-, wider-, ze-faro), grabo 

(be-grabo), ge-, uber-lado, ge-malo, flaho (abaei'-y aba-, er-, 



Vor r fehlt das c der Partikel stets bei : g-rehl, g-rehto, — g-recho 
(adv.) 244 »7 und g-rechen 9'^"^^ neben ge-rechm 20* '2. 83*23. 189»" 
sind verschrieben. 

2* 
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ge-, inge-y nider-, ibber-, zefamine-fldho)y f^T-fpano^ trago (ana-, 
fer'trago)j wdhfo (er-, ge-wdhfo), er-waskOf — ftando (he-, fer-, 
ge-ftando), 

2. praet. ind. sing. plur. etc. üo : ^ abaerflüogj begrüob, 
erflüog, erwüohsy fdor^ g^f'^or^ gaflcäofj geßüont, grüob, hin der- 
ßHionty inthüohj fkdofj fl'dogj ftüont, truog, uherflüog, üferhiloh. 
Belege für den plur. etc. s. unten. 

p/ geht unter dem Einflüsse des langen Vocals aus- und 
inlautend in / über: sing. 3. fküof 117*'^. — sing. 2. fküofe 
128^15. I30an. plur. Z. fküofm 61»i8; 

V in h: erMob 203*32. {nthüob 21P«». üferhüob 211»". 

h wandelt sich aus- und inlautend in g : sing. 3. abaerflüog 
192*27. 211»22. erßüog 90*7. 210»24; 211*6. /Zt2o^ 56» »4; 83^ \ 
vberßüog 17^^^ plur. 3. ßüogen 25» >4; 114»3i. conj. sing. 3. 
abaßüoge 53''23. erßüoge 200*». 

3. part. perf. a: begraben, beßanden, erfareriy erhaven, er- 
wahserij erwasken, /ertragen^ gefaren, geladener, gewdhaen, ttber- 
laden, enfai-n 245* 2 * ist Schreibfehler. 

Mit Umwandlung des h m g (s. oben): abaer/lagenen 

192»'^9. erßagen 24^^^-, 56»33; 61*»«; 90*3. erflagenon 83*i6. 

geßagena 59^29. Von/feep/o steht ^e/^a/ew 34*22; 83*2?; 152» «^ 

und 78*»^, wo irrig gefkafen gesetzt ist. gekaffenin 147** 7. ge- 

fkaffenün 246 »«. durk/kaffener 129*3. durh/kaffena 129» 4. 

Wird das part. flectiert, so feilt wie in der 1. und 4. Classe 
(s. 239. 243.) das e der Endung nach l r aus: erfamer 30*3o. 
infamemo 147*3'. gemalnemo 27» '^ 

4. faro, trago und Comp, werden in der 2. 3. praes. ind. 
sing, umgelautet; Belege s. unten, ßaho und wahfo bewahren 
unumgelauteten Vocal: ßahet 157»6. '. 191 bs^ wahßt 102*3-^; 
129*6; 145»2o. 21. 

Ueber Contraction s. unten. 

6. Neben dem erweiterten Präsensstamme /(5an^ besteht der 
einsilbige /fa; Formen s. unten. 

2. Redupli der ende Verba. 

I. 1. bdgo, ana-bläsOy Idzo (anafer-, ana-, f^-^fore^, ge-, 
int-, nider-, üz-läzo), räto (er-pr-]^ ge-rdto), ßdfo (int-ßdfo), 

1 Züricher Codex fcOtfe 130» »i. 
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wäzo und mit verkürztem Wurzelvocal: faho (ana-y be-, fer-, 
fure-j ge-, in- [en-], umbe-, züo-faho), 

2. praet. ind. sing. plur. etc. te: anaferliez, ferltez, geliez, 
lieZy — anafteiigy gefiengy infieng, Belege des plur. s. unten, 
plur. S.ßifen 76 »^^ 'igt Schreibfehler. 

Von üzläzo steht lie üz 95*^. 

3. part. perf. d: erräteriy ferldzen und mit falscher Accen- 
tuierung geldzen 240^^*. — f erfangen, gefangen, infangen. 

II. 1. ge^hannoy in-blandoj fallo (be-, ge-,'^ in-j zefamine- 
fallo), halto (be-, ge-, inne-halto), fer-fkaltOy fpalto, walto 
(ge-walto), — gango (ana-, er-, fer-, folle-, in-, in- fen-], üf-, 
under-, üz-, ze-gango), 

2. praet. ind. sing. plur. etc. te: anagteng, ergieng, fiel, 
gieng, umbegieng, undergieng, icielt, -=— plur. 3. hüten 204** ^4 
conj. sing. 3. mle 16» 3»* sind verschrieben. 

3. part. perf. a : behalten, ergangenes, f ergangen, ferfkalten, 
foliegangen, gebannen, gefallen, gehalten, inblanden, ingangen, ze- 
gangen, zefaminegefallenen. 

4. Neben gango besteht gdn; Formen s. unten. 

III. rüofo (ir-rüofo), imofo, 

IV. 1. heizo (ge-heizo), fkeido (ge-fkeido), 

2. praet. ind. sing. plur. etc. te: gehiez, hiez. 

3. part. perf. ei: geheizen, gefkeiden, 

V. 1. loufo (er-, fei*-, nah-, umbe-, zefaminege-, zefamine- 
loufo), — ftozo (aba-, be-, danafer-, fer-, ge-, nideifer-, wider-, 
zefamine-, züoge-, züo-ftozo), 

2. praet. ind. sing. plur. etc. ie: fttez. 

3. part. perf. ou, 6; zefaminegelovfenen, — danaferftozener, 
ferftdzeno, gpftözen, niderferftozen, widerftozen, züogeftdzen, 

B. Flexion. 
1, Präsens, 

1. Ind. 1) sing. 1. ps. o; anafiho, bedio, bito, bringo, chido, 
chiuso, engilto, faro, fernimo, findo, gertzo, geßho, gibo, heizo, 
jiho, läzo, Udo, Hugo, fiho, trago, tribo, wirdo. 

2) 2. ps. e-st: chiufest, erjihest, fer est, fernlmest, findest, 
furefahest, gebiutest, geheizest, ge/lhest, gibest, gihest, gvunnest, 

1 216*^^ verschrieben geuucM^, 
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heizest, Inzest, lideatj nimestj riuzesty ßhest, fprichest, fvindest, 
'üfhevest, windest^ wirdest, zefaminebindesty zihest. 

Ausschliesslich steht contrahiertes chiat. — verftst 65^^^ 
rührt wahrscheinlich vom Schreiber her. ferliimst 67^ '^ stammt 
nicht aus dem Urtext. Auch dem Hauptschreiber des St. Galler 
Codex war das irrationale i nicht geläufig. Er setzt nur noch : 
loänist 62^ '^ mengin 64^'^. chelinne 202 "^^ö. midinne 21^'*-. 
/enVa 179»3. 5fecÄeZi<e20P 30 -^ fogetis 11^^\ widermuotis S9^^ 

und das überhaupt verschriebene Idchennis^l^^'^. — grifile l^S^^^. 
fremide bO'^^K manigi 61*29; 72^24, 

Dagegen liebt der Schreiber des Blattes 88*^ dieses e. 
Er setzt: famint 156*'^. gotis 156*27. wefin 156^^. geflohtin 
habist 156»>». habist 156»» i». gerecchit 156^»'. inpfahit 156^ »^ 

Auch jene spätere Hand, welche den Codex durchcor- 
rigierte und ergänzte, kennt es: habint 42** 22, dinis — pirou- 
boten 43»* 4; 

Dem Schreiber des Züricher Bruchstückes war dieser 
Vocal füre gleichfalls geläufig. Es findet sich: yJiwe/i« 128**2, 
loerbist 128 '' ^T. faminthaftigün 12S''\ zeßrist 128"* K kefkdde- 
7US 128"^ K felbis 128'' ^, piyidist 129 ''K traziV 129* «2. Äiwu7e 130*2^. 
küotis 130^10. 

3) 3. ps. e-t: abanimet, abastozet, abazihet, anaferet, ana- 
Idzet, analiget, anaßhet, anafkinet, anafmizet, anatreget, anatrtfet, 
bechumet, befallet, beginnet, * begrifet, benimet, befizzet, bindet, birget, 
bitet, biatet, btzet, brichet, bringet, brinnet, bristet, chivfetj ckumet, 
dananimet, durhchiu/et, dvinget, enfahet, erchumet, erferet, erhevet, 
erlaufet, errinnet, erfihet, erstrichet, er windet, ferbrichet, ferchivfet, 
feret, f&idiaset, ferloufet, ferfahet, ferldzet, ferfliufet, ferstilet, 
ferstdzet, f ertraget, fertribet, fertritet, findet, fliget, flihet, fitzet, 
folleferet, foreldzet, forefihet, furefahet, furefprichet, gebristet, 
gefahet, gefallet, geheizet, gehillet, gejihet, geldzet, gelimfet, genimet, 
geßhet, gefkihet, gestiget, gefvichet, gefoirbet, getviret, gewaltet, 
gewirf et, gezihet, gezimet, gibet, gihet, gwinnet, haltet^ hevet, heizet, 
hilet, hinafertribet, hinaßhet^ inbindet, infallet^ inferet, intldzet, 
intnnnet, intßzzet, irrdtet, irstirbet, Idzet, lidet, liget, limfet, liuget^ 
loufet, midet, mizet, ndhloufet, niderzihet, nimet, niuzet, ratet, 

' Wahrscheinlich ist auch 165*»" beginnet statt des verschriebenen hinget 
zu lesen. 
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ringet^ rinnet, rifet, ritef, riwet, fihetj finnet, ßzzet,ßceidet, fkepfety 
fkinet, fkiuzet, fh-iet, f Iahet, fpinnet, fprichet, fpringet, ftozet, 
ßritet, treget, tribet, triffety tringet, tviret, uberferet, uberhevet, 
uberßhet, uberfkinet, uberstiget, üfhevet, üfwirdet, üfzihety umbe- 
fahet, umbeiribet, umbewirbety üzgibet, üzldzet, wahfet, waltet, 
tßideresihet, wichet, wiget, wirhet, wirdet, wirfet, wirret, wizet, 
ze/aminedvinget, zewirfet, zihet, züoflinget, züoßhet, zUtofprichet. 

\J eher inpfahit 156 »»i* s. 246. scribit 120 »i» ist wohl das 
lateinische Wort, auf welches der Schreiber irrthümlich den 
Circumflex gesetzt hat. Contraction findet sich bei: chity incMt] 
chit 178*30. chft 120'>" sind Schreibfehler 5 — niderßät2ö''^'^. 
iibersldt 224^22. 

Neben wirdet findet sich häutig wirt. — widerfert 20*2» 
ist Schreibfehler. 

4) Plur. 1. ps. i-n; von 12 Verben finden sich 42 Belege. 
Davon weisen 37 den Vocal der Endung circumflectiert aus: 
anajeh^n 202"^ K chedenöT^^^] 83 »20; 134*36^ nQ"*^-^ 193»'-^^; 
228 »3^ 32. 38. errate 197*4, /erliefen 68 »*i«. /erstanden 23b^V\ 
finden 52^365 215*». gmeßn 65*33. geßhen 238^»; 240 *3o. 
heizen 55^26. 76*3; 79*1. 82^6; HO«»'; 119*22; 122*^7. 215*»'. 
lesen 111^2. ^^^en 24^ ^6; 238»» '. ringen 38*». /ehen 13 »; 
27*20; 153* »•'^; 163*» «7; 232*26.32. 233^V 

Nur bei fünf Beispielen fehlt das Längenzeichen: ana- 
/ehen 148^ »s. cheden 157»* 7.»; 193* '4, heizen 192 »*i5. Von 
diesen stehen aber zwei auf fol. 88 (= 157), das auch in der 
Accentuation von der übrigen Handschrift abweicht; s. oben 
s. 234. Der lange Vocal, der als Regel betrachtet werden muss, 
ist aber hier wie in der schwachen Conjugation aus dem Con- 
.]unctiv in den Indicativ vorgedrungen. Dass eine conjunctive 
Form indicativisch wurde, beweisen unbedingt die Formen 
der 2. und 3. schwachen Conjugation. 

5) 2. ps. e-nt: beginnent, findenty ge/ehent, heizent, ligent, 
/ehenty /keident, tribent. 

6) 3. ps. e-nt: dbabrechent, ana/ehent, anawerdent, be/allent, 

beginnenty benement, bergent, beßzzent, be/mizent, bindent, bizent, 

brechent, chie/ent, choment, dvingent, erchoment, /ahent, /arent, 

/ehtent, /erblichent, /erchie/ent, /er/ahent, /erldzent^ /erlie/ent, 

findent, fliezent, fliheni, /urenement, gebent, gebrestenty gedringent, 

ge/allent, geheizent^ gehellent, geligent, gpfkehenty gestigent, glizent, 
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gwinnent, haltent^ heizent, hellent, inßndenf, inge/lahent, inffldfent, 
jehentj Idzenty lident, ligent, loufent, mifsehellent^ nement, nider- 
Idzent, ringenf, fehent^ finnent, ßzzenty fkeident, fkellent, ßctezent, 
fkinent, fkrtbentj flahent^ fpringenty ftozent, ftritent, fügent,fmnentj 
treffent, U'ihent, triegent, wahfent, waltent, werhent, werdent,^ 
zfifaminechomeiit, zefamineloufent, zikent, züogeflingent, züoflingent, 

2. Conj, 1) sing. 1. ps. e: begrife, chede, chome, findey 
gebe, gewebe, Idze, ringe, fehe. 

2) 2. ps. e-st; die Länge ist stets bezeichnet: bringest SO^^i, 
cUesest 230^1^. durhcMeßst 96»25. gebest 139*25. engeltest 63^25. 
erwindest 152* 'O; 163*24. fememest 172*»^. furezihest 54*» ^^ 
geratest 253^ ^^ gefehest 96^^\ heizest 13S^ ^^ ^*. ingangestlbö^'^i 
Idzest 62^29. ßhest 243^24. i^f heuest 244*9. Hzgangest 155»> »*. 
werdest 23*2; 35*»'. 

3) 3. ps. e: abachome, anagange, anafehe, anafkme, beginne, 
binde, breße, bringe, chede, chome, darachome, dvinge, er gange, 
ergebe, fare, fehte, ferldze, ferliese, f erstände, fertribe, finde, 
fliege, gange, gebe, gebreste, gefahe, gefalle, gegebe, gehelle, gelade, 
gelimfe, geneme, gefehe, ge/kehe, geßande, geßige, getrinche, gezihe, 
gwinne, heize, helfe, innehalte, intwurfe, jehe, Idze, neme, obesehe, 
reche, ringe, fehe, ßnche, ßnge, ßnne, ßzze, fkeide, flahe, fpringe, 
ßandej ßrite, tribe, triege, überwinde, üf gange, umbetribe, üztribe, 

wahse , walte, wege, werde, zebreche, zegienge, zefamineflahe, 
zeflife, züorinne, 

4) plur. 1. ps. e-n; mit Ausnahme von ßozen [= nume- 
remvs] 206^^2 jg^ die Länge stets bezeichnet; vergl. oben s. 247 
beim Ind.: ckedea [= concedamus] 199 *29; ^= ftatuamus] 
230a 15 26. [::=:, dicamus] 247*30. ergeben [= donemus] 160* '2. 
fahen züo [= utemtir] 40^^. fernemen 11^ ^^. jehen [= fatea- 
muv] 104^'. fehen 152 *i7; [= intueamurj 244*26; ^— con- 
ßderemus] 244**^. 

5) 2. ps. e-nt: ßhent 249 *io. 

6) 3. ps. e-n; nur bei fkinen 22*^3. werden 145*'3o 
199^1' ist die Länge nicht bezeichnet: anawerden 240 *28 
bizen 113^ «3. chomen 78^»^; 20^ >5. I50a32. 164*'<>; 219^1^ 
erbiten 226 *30, erchomen 200* '*^ ergangen 233^'^^, faren 41^^ 
69*3; 126^20, ferfahen 87 »»2!. ferliesen 32^34. ßij^^n 183*^3 

1 66^15 gteht irrig wirdet statt werdent. 
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gangen 122 »* ^. geben 107 m i. 36 . 1 12 » ^ i. gefallen 216 * » ». (^6- 
/AaÄe/i 202*^5 232»^'7.2u 251 »^^ ^w;i/ine?i 104»» 3; 20P »«. 
läzen 170»» 22. /^^^ 185*28. 196^32. ^id^^ 154*>29. „emen 107»» ^2. 
/eÄe« 138^17. fkinen 84»» «3. gQau. 174b 17. ßriHn 129»»*. 
«raje« 102 »>• 8. tr eff in 212'' \ uberstigen 195 "* ^^ wahsen 210'' \ 
werden 40''^', 52*»3ö5 85»3; 176''«7. 192*335 215'»3i; 232»»««; 
233 » 20. 31 . 247 »» 27. tüinnin 25 »> 38. ze/aminefliezen 2 17 »> 29. ^g. 
famineßdzen 123*» 3 1, 

3. Imp. 1) sing. 2. ps.: anaßctUy h% chiuSy ferhil, fernim, 
ferfih^ gang, gemtd, gib, jih, lis, ßli, wiz. — getring 204 »» ^ ' von 
getrincho. Id 44»» 33^ 53» 32^ 109» 21 ; 122^ '8. i65» 33. _ ßzze 52» 3. 

— riioe 45 » 3. 

2) plur. 2. ps. e-nti farent^ nement, ßnnenL 

4. Inf. e-n: abawefenj anabringen, anagtezen, analigen, 
ana/ehenj ana/kinen, anawerfen, bedien, befahen, beginnen, be* 
grifen, benemen, beßdzen, be/veren, betnegen, bewerfen, bieten, biten, 
brechen, breßen^ bringen, cheden, chiesen, chomen, dihen, durh- 
JTdnen, durhfehen, dvingen, erdrtezen, erfaren, ei^heven, erliden, 

erraten, erßerben, erßrichen, erwerden, erwinden, fahen, fallen, 
farenj fehten, fergeben, ferltesen, fermiden, fememen, ferfpanen, 
ferfprechen, f erzer en, finden, fiegen, foliebringen, folUchomen, 
forefehen, furenemen, furezihen, geben, gebrechen, gebreßen, ge- 
chtesen, gedvingen, gefahen, gegeben, gehelfen, gejehen, gelten, 
genemen, genefen, gefehen, gefkehen, gefkeiden, geioizen, gniezen, 
grifen, gwinnen, halten, harafehen, heizen, helen, helfen, hinaüf- 
geßigen, inbtzen, infahen, infaren, infinden, infliefen, inflingen, 
intrinnen, intßzzen, intvnchen, jehen, läzen, liden, ligen, limfen, 
nemen, niezen, raten, ringen, rifen, riwen, rüofen, fehen, fingen, 
ßzzen, fkeiden, fkepfen, fkiezen, fkinen, fkrtben, fldfen, f Iahen ^ 
flifen, flingen, fmelzen, fpalten, fprechen, ßtgen, ftozen, ftriten, 
tragen, treffen, trtben, trtegen, trinchen, uberfaren, uberheven, 
ubernemen, überwinden, üf fliegen, wahfen, walten, wegen, werden,^ 
wefen, wichen, Widererwinden, wideregvunnen, widerfaren, wider- 
ßnnen, zebreche% zefaren, zefaminegerinnen, zefkrinden, zihen, 
zilofahen, züogeben. 

Irrthümiich steht /eÄe?i 230 »32. 

Contrahiert /ia/i 81 »2\ 



Statt werden steht 55 »^"^ irrig werdenL 
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5. Ger. a) e-nne-s: anafehennes , fehtennes, ringennes, fizzen- 
nes, wefennes. • 

b) e-nne: hitenne, brechenne, chedenne^ chie/enne, erfarenney 
erräteiine, ezenne, fahenne, fehtenne, ferchiefennej ferliefenney fer- 
nem&iiney ferzerenne, furegezihenne, gebenne, geheizenne^ jehennSy 
gvunnenne, IdzennSj fehenne, fkrtbennej flaheyine, fprechenne, strt- 
tenney fvummenney trinchenney uberhevenn^ ^ wdzenne, werdenne, 
zihenne. 

gvunnene 90* ^^ ist Schreibfehler. 

Ueber midinne 22^ ^^ g, oben s. 246. 

6. Part, a) unflectiert: e-nd-; 

1) anafahende, ananemende, anafehende, biegende, bietende, 
brechende, chedende, erhevende, ferflindende, flihende, furenemende, 
gefahende, glizende, haltende, hevende, nider/ehende , ritende^ 
fehende, ßcinende, tragende, umbefahende. 

2) anafahendo, anafehendo, anafkinendo, befeleh&ndo, bitendo, 
chedendo, chelendo, chiesendo, chomendo, darafehendo, diezendo, 
dvingendo, erfttrbendo, ei'windendo, fahendo, farendo, fehtendo, 
ferldzendo, ferpprechendo, ßiegendo, flihendo, gefehendo, gewaltendo, 
gwinnefiido, harafarendo, hinafarendo, loufendo, mifaehellendo, näh- 
farendo, nemendo, rechendo, ringendo, rttendo, fingendo^ fizzendo, 
pcelt&ndo, fldfendo, fprechendo, fterbendo, fmnendo, tnbendo, über- 
Jtigendo, wefendo, vnderzihendo, zefaminechomendo, zihendo. 

b) flectiert: e-nt-^ e-nd- in anafehendiu, beginnendiu, cAfe- 
fendiu, rttendiu, fehendiu, uberfttgendiu, wefendiu, — mögenden) - 
— ubevhevenda, — fulender, fulnddn sind vom Schreiber gesetzt. 
Bei den vier erst angeflihrten begegnet auch die richtige Form 
auf entiu; s. unten beim adj. 

2. Präteritum, 

1. Ind. 1) sing. 2. ps. e: anafienge, bäte, befulehe, be- 
trüge, biege, chdde, funde, gvunne, füore, ge/tieze, gfftige, hieze, 
jähe, Idse, Ute, fahe, fdze, fküofe, fange, üzlieze, wdre, wurte, 

2) plur. 1. ps. e-n': bedigen, chdden, jähen, fahen. 

3) 2. ps. e-nt: hiezent, 

4) 3. ps. e-n: abagendmen, analiezen, befahen, befdzen, buten, 
chdden, chdmen, chiiren, enfiengen, erfühlen, errunnen, erwüohfen, 
ferlnren, ferfiiezen, fldgen, fluhsn, funden^ füoren, furefüoren. 
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gäben, gechuren, gerunnen, gefprdchsn, grüoben, gvunnen, hiezeiij 
hielten, jähen, Uten, ndhfüoren, ndmenj ruzen, fahen, fäzen^ fhri- 
ben, ßcüofen^ /liefen, flüogen, ftritenj ftüonden, trüogen, waren, 
wideregvunnen, wielten, wüohfeny würfen, wurten, zebrdchen, ze- 
faminegefielen, zigen, zugen, 

enffdzen 87» *, fertriben 210»» «. Mezen 1 1 P iß sind Schreibfehler. 

2. Conj. 1) sing. 1. ps. e: chdde, chire, ferfprnche, fahe, 
wäre, wurte. 

2) 2. ps. ist; nur bei filonat 49»i^ wdnst 21 »^4 igt das 
Längenzeichen weggelassen: bevulehist 49* ^^ brunnist 95^24^ 
chddiHt 127«* 27. 170» 17. forechuriat 153*27. hinawurfist 2p2. 
liezist 49*1-». aahist 80^2. 108*32. ^^giat 49*2i. wdAst 186^ »^ 
wurti8tQ0^'^\ — e?^w<39^i»;51*2; 63^^5. 64ai4. 67^Jö. 164^33. 
mM^e 44*365 49a 8. 164^29. 178*14^ 214*29. /mZ&< 73*1'^; 127^^3. 
a?/2&<42^»6; 63^27. 67^23. 9ibi9. 127*»; 135*2^; 190*28; 200^^ 

3) 3. ps. e: abaflüoge, anafahe, dnawdre, dze, bedige, be- 

grüobe, brdfte, chdde, chdle, chdme, dvunge, ergäbe, ergdze, erflüoge, 

f ermdze, f ermiteyferndme,ferf kielte, fertnbe, fiele, fläge,fuhte, füre- 

chdme, gdhe, gedze, gebrä/te, gefienge, gejahe, gerdche, gefviche, 

gewuoh/e, gtenge, hieze, infüore, ingienge, irdruze, läge, lieze, Ute, 

fahe, fdze, fknbe^ ftüonde, funne, fvCiore, trüoge, ubervmnde, 
üzbrdche, üzgdbe, üzgienge, üzlieze, wäge, wäre, würbe, wurte, 
zenäme, zefaminedvunge, zuge. 

4) plur. 1. ps. 1-71 ; ohne Bezeichnung der Länge ftüon- 
rfiw 242*30. _ /MZzn242^2.5. ferftüondin 238*32. _ eigin 123 »»34. 
mugin 243*^5 244*3«. nniozm 127 ^2s. y^^.^^ 91*37. y^i^in 55*34. 

5) 2. ps. i-nt: gechurint 70^^^. — icizint 121*i2; 209*^ 

6) 3. ps. i-n; die Länge ist mit Ausnahme von fahin 76*^. 
u;arin 24*^; 73*24, — mugin 37»*3i stets bezeichnet: bechämin 
81^»i. chddin 68^*; 161 * i^ .^a^n 27^ ««; 111*27. /wAtn löP«. 
follegiengin 62'''^K fitoiin 232^9. gefahin 120^2»; 186*»'. gefkahin 
251 ^13. gminnin 166^20. hinaerwundin 76^ i'. hulfin 200*33. lägin 
76 »»26. litu 182^35. fahU 188*«. fprdchin 215*35. trüogin 111*2«. 
underndmin 86* i^. widerefnnnm 206* '^ wdrin 70*2^; 73*24 
80*2; 83^27. I39a38; 162»'5.«'; 166*22; 182^34. 232^28. 235»»» 
238*33; 238^^ wyrtin 4p30; 68»»«; 79»»32; 205»»36; 232»»29 
235»» »0. zeflugin 205 »»36. zefaminechdmin 218*1«. _ ^«.^^^ 68** 
104*28; 118»»25; 147»»i0; 171»» '2; 182**; 212* '5. müo^n 65*29 

180*33. /Wm 79a 7; 232*13; 233*21. tt?l2«n 100*2; 150a32; 199a37. 
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Schwache Conjugation. 
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A. TempuHbildung. 


Cr c -.."o: :> / 


/. Conjugation. 
a. Kurzsitbige Verba. 



1. Im praes. ist der Wurzelerweiterungsvocal nur im inf. 
generien 47 * "^ erhalten. 36** ^ setzt der Schreiber inf. follefrumigen. 

In Folge des Ausfalles ist Liquida theilweise, vielleicht 
nur vom Schreiber^ verdoppelt: 

ind. plur. 3, frumment 255*^. imp. plur. 2. frumment 255*^. 
inf. /erren 209^^7^ üferburren 36*^0 if^eUen 114*21^ g^j.^ irwet'- 
renne 105^^5^ 

Einfache Liquida steht: 

ind. sing. 3. ekelet 174*»^; 177*29. 203 »^^ geburet 202» 3i; 
217 a 20^ conj. sing. 3. erwere 77*^8 j^^^.^ 40**^^. inf. chelen 
118» '1. erweren 78^^^', 125*»3i; 170^'«. neren 19»2i. getvelen 
67a 13. 164 »9. ger. ckeUnne 202^36-, s. 246. 

Muta steht immer einfach ; Formen s. unten, conj. sing. 3. 
zeerlekke 62^ ^^ gehört dem Schreiber an. 

2. Im praet. ist der Vocal mit Ausnahme der Verba, welche 
die Wurzel mit w schliessen (ind. sing. 3. freuta 62*32. conj. 
plur. 3. freuiin 102*22)^ gtets erhalten, und zwar als e: cheletm^ 
erlegeti, frumeta, gefrumeta, gehugetost, habeta, inthabeta, legeta, 
nereta, üferburetaj weleta, wenefa, wereta. \] eher ferita 179*^ g. 246. 

3. Auch im part. perf. ist der Vocal ausnahmslos vor dem 
Suffixe geblieben. Die Flexion bedingt keinen Unterschied: 

a) behelet, belebet, bezetet, ei^retet, f^faget, foregefaget, 
gefrumet, geleget, generet, gefagety gezelet, überleget, uberfaget, 
üf geleget, widerfaget. 

b) ercheletOy erhugeten, erwegeter, gehabetez, gelegeter, gewe- 
neten, umbehabete, zelegete, Ueber gechelite 201**3fl s. 246. 

gezelo ist als langsilbig behandelt: gezalton 157*37. 

4. Aus praes. conj. sing. 1. enthöbe 95*26. — 3. inthabee 
78** 22 ergibt sich, dass dieses Verbum, insofeme nicht, was 
wahrscheinlich ist, die letztere Form vom Schreiber herrührt, 
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nach der 1. und 3. conj. flectierte. Die anderen Composita be-, 
folle-, ge-, innebe", mifse-, wwfte-, zefamine-habOf sowie das Sim- 
plex flectieren nur nach der 1. conj. Das beweist das charak- 
teristische praes. ind. sing. 1. habo (s. unten), femer, dass im 
praes. conj. keine von den Formen belegt ist, welche allein 
in der 3. conj. vorkommen, und dass im praes. ind. das e nir- 
gends als lang bezeichnet ist. Allerdings steht 43 "^^^ habest 
Aber die Stelle, in der es vorkommt, Nam — andefi', ist auf 
fol. 19* am unteren Rande von einer Hand nachgetragen, welche 
die Bedeutung des Circumflexes nicht kannte. Sie setzt ihn 
auch auf das entschieden kurze e im acc. sing. masc. des adj. 
elelenden, 

fago belegt neben charakteristischen Formen der 1. conj. 
(». unten) zwei aus der 3. conj.: praes. conj. sing. 1. fagee 
208 «»21. 2. fageest 192» », die vielleicht gleichfalls nur dem Schrei- 
ber angehören, /er- forege-y ge-, uber-y wider-fago flectieren nur 
nach der 1. conj. 

Auch bei leben ist keine von den Silben mit dem Längen- 
zeichen versehen, welche in der 3. conj. als lang angenommen 
werden müssen. Eine charakteristische Form aber, welche das 
Verbum bestimmt der 1. conj. zuwiese, ist nicht belegt; dagegen 
steht conj. plur. 3. lebem 245*^^. 

5. Verzeichnis der kurzsilbigen Verba der 1. conj.: ge-, 
Ufer-burOj chelo (er-, ge-chelo), chlebo^ ge-deno, detvOy digOj 
drewo (4zer'-drewo)y fero, frewo, frumo (folle-yge-frumo)^ be-, 
er-, ge-hvgo, habo (be-, falle- , ge-, [1. und 3. conj.] int- [enU], 
mif8e-[hebo],^ umbe-, zefamine-habo, mnebe-hebo), be-helo,^ lego 
(er-, folle-y ge-, harazüo-, über-, 'äfge-y zeer-, ze-lego), nero (ge- 
nero), er-reto, [1. und 3. conj.J fago (fer-, forege-, ge-, über-, 
wider-fago), be-tebo, tvelo (ge-tvelo), wego (er-wego), weh, 
weno (ge-weno), wero (er- [ir-] wero), ge-zelo, be-zeto, 

b. Langsilblge Verba. 

1. Bei allen lang- und mehrsilbigen Verben ist der Vocal 
im praes. ohne Ausnahme spurlos verschwunden, heülent 18**2i 
ist Schreibfehler. 

2. Im praet. tritt das Suffix stets unmittelbar an den Stamm ; 

1 mi/sehabet 19*»'*. — mifaehehet 66 »'9. 

2 Irrthümlich steht 76« ^^ beheilet. 



28 Kelle. [254] 

a) steht im praes. Umlaut, tritt immer Rückumlaut ein : 
hechandaj blanta, brandi, ddhta^ erfalta, et^gazta, erfaztist, enr- 
ftrangta, ferhranda, ferfvanta, gefazta, gefkanta, hafta, hangta, 
laztiy mangta, namda, riaztly rahta, fazta^ fkangta, pcrahta, 
fiarhtay wanti, zarta, zefaminegeJiafti, zvangta. 

b) Gemination wird vereinfacht: erfalta, erfaztist, filta^ 
irta, lazti, namda, naztiy fazta^ JTcutti, 

c) Von Consonantenverbindungen werden verändert: 
nch: fkangta 179^®. — hancta ilS'*^ fkancta 179**^ gehören 

dem Schreiber an. 
rch: ftarhta löö^^i^.^ 16pi8; 182*25. _ Irrig erftrancta 210^^* 

von erftrengo. 

Von dmcho steht ddhta 52^^; 131 *»8. beddhta 195» 6. _ 
dnncho belegt düohta H^i^.^ 30*33. 54315. 100»»4; 120'>'*o. i48«»3. 
187*8; 200*355 242»»375 246*2. 

Von wurcho heisst es worhta 17^^; 23**235 142*»i". 

Von nd fUllt d vor dem Suffixe aus: Hanta 210*^**. fer- 
fvanta 211^^'^. fkunta 128'»235 159*26. ^anti SB^»»; 205^3.\ 

Ebenso von ft, ht, nt, rty ft das t: angefti, antwurta^ fer- 
trosta, genvfta, gefkanta, hafta, hifta, niderfnifta^ rihton, trdsta, 

Y on furhto steht /orAto 141*31; 159*2. Von loisko findet 
sich irrthümlich wista 22*^2; s. miskton Marc. Gap. 341** 20. 

d) Einfache Gonsonanten bleiben unverändert, ausge- 
nommen : 

ch: rüolita 70*25; im^'^^. fuohta lOO»»^; 157^27^ 236*7. 
cch: dahta 191*i3. gezuhta 17*"; 25*^6. rahia 18»»i6; 159*28. 

212*30. 213*12; 217 ^ ^K fkrahta 202»»32. zuhta UK 

üopta 21 P« ist Schreibfehler; s. üobtSn 176*23; gelovhta, 
leibta, 

t wird vor dem Suffixe ausgeworfen: arbeita, bettdn, ge- 
deumüota, hüota, leita, ndti. — genotta 114*i^ ist Irrung des 
Schreibers. 

garewo bildet conj. sing. 3. gareti 112*2^. fkatewo belegt 
ind. plur. 3. Jkatoton 78*23. 

3. Im part. perf. bleibt der Vocal ausnahmslos bestehen, 
wenn dasselbe unflectiert ist: bechennetj becheret, bedecchet, begage- 
net, beheftet, beneimet, befturzet, erchicchet, erdenchet, er feilet, erl6- 
set, erfprenget, erfterbet, erteilet, ferdrucchet, ferdvenget, ferhenget, 
ferbset, ferräometj ferfalewet, ferfmahet, fertrdftet, fertunchelet, 
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ferzertet, forehechennet , furegezucchet ^ geaberety geantwurtet, 
gebeizet, gehnevet, gehrüochet, gebüozet, gediutet, gefehet^ 9^f'^S^^i 
gefüorety gehietj gehinderet, geirret, geleitet, gelenget, gderet, ge- 
loubet, gemdret, gemeinet, genahet, genemmet, gendtet, geouget, ge- 
riktet, gerucchet,^ gefezzet, gefkalchet, gefkeinet, geßculdet, gefougef, 
geßeüet, geßerchet, geßiimet, geßrübet^ geßlochet, geteilet, getrenchet, 
getüomety geüobet, gewdret, gewendet, gewerbetj gewilchet, gewt/et, 
gezeichenet, gezteret, infüoret, intfezzet, intwdnety irrihtet, mifieche- 
ret, nberteiletf üfgezucchet. 

Ueber gerecchit 156**'^ s. oben s. 246. 

gemüot 23»2. gefpüot 165*^35. 170*2 gind aus der uner- 
weiterten Wurzel gebildet; s. unten, gewurcho belegt gewur- 
chet 148^32 und geworht 121*>2i; 139^22; 

Ist das part. flectiert, so fällt der Vocal stets aus : becherte^ 
hefinßertiu, befadrtez, beteilte, betimbertiu, betunchelter, durhlerten, 
erßouta, geßderten, gefüorter, gegrüoztiu, geßurztez, gefveigtemo, 
geteilta, gezierten, nider geneigter, zeteiltiu. 

Nach Liquida n, m wandelt sich das Suffix in d: be- 
zünder S9^ ^*. fermurndin 67*22, ferwdndes 33 *3^ forebeneim" 
den 220*27. ungehirmder 178*24. _ gewdf ender 210 »'S!, ge, 
wdf enden 174* ^^ gezeichende 30 *^ 

a) Steht in der Stammsilbe e, erfährt es immer Rück- 
umlaut: bedahte, bewantero, ergazto^ gerahtiu, gerartiu, gefkanta, 
geßarhtUn, gewalzten, gewante, ingalte, nidergehangtez, 

b) Gemination wird vereinfacht: erbrutte, geirten. 

c) rch wandelt sich inrA: geßarhtün 249** ^i. geworhtün 175 *3^ 

d) cch in h: bedahte ST' '^\ gezuht^i 23 '^'^^ gerahtiu IM"* ^\ 
Von nd, ntj ht, It fällt d t aus: bewantero 206*^*. ge- 
wante 130*1. gefkanta 211**7. ingalte 183*»»; 184^ »O; 185*23. 
üferrihtemo 244**2. 

getvunßer 16**^* von gewunsko gehört dem Schreiber an; 
s. gemisgtiu Marc. Cap. 333** 27. 

Einfaches t bleibt vor dem Suffixe: gefruotta 92** 21, ge- 
ßdttiu 195*» 21. 

4. Zwei Verba flectieren nach der 1. und 2. conj.: 1) muoto 
(inf. müoten 77*^) — müot&n (imp. müoto 53**3). 2) teilo (ze- 
teilo) (praes. ind. sing. 3. teilet 23**i»; 58*-'; 78*32; 85*33; 

* Verschrieben ^erwccAeni _2fi8 • ^•\ 
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239^ i\ plur. 3. feilent 1\^\ praet. ind. sing. 3. teilta 22%"^^^. 
plur. 3. teüton 18^12. 25*'7; 237 »»3. praes. ind. sing. 2. ze- 
teilest 129**^) — teilon (ze-teilon) (part. teilondo 212'*^^. praes. 
ind. plur. 3. zeteilont 145'* ^^ part. zetdldt 71*3). 

5. Verzeichnis der lang- und mehrsilbigen Verba der 
1. conj.: abero (ge-abero), dhto (fer-ähto), angefio, arbeito, 
dzzoy beito (hara-, hina-y zefamine-beito), beizo (ge-, ir-beizoj, 
blendo, blüoto, umbe-bougo, breito (ge-breito), brenno (fer-brenno), 
bre/tOy ge-, mifse-brievo, hUno, brüocho (ge-brüocho),^ brutto 
(er-binttto) ,^ brüoto,^ biloy ge-buozo, be-, forebe-, er-chenno, 
chero (ana-, be-, ge-, mifse-, üf-, tvidere-chevo), chiccho (er-ckiccho), 
be-chndo, choufo (ge-choufo), ge-chrumbo, chundo, er-chüolo, 
fer-chufto, deccho (be-deccho), demfo (er-demfo)y dencho (be-, 
ge-y €r'dencho)j derro, ge-deumüotOy dingo (ge-dingo), ge-dinto, 
dosOj druccho (fer-dmccho), duncho (ge-duncho)y durfte, fer- 
dvengo, mt-edelo, erro, farewoy ge-feho, fello (be-, er-feUo), 
ge-fidei'Oy filloy be-finfterOy fndhtOy freho, frifto, frito, frono, 
früoto (ge-fHioto)y fullo (er-fuUo), fundoy ge-, zefamine-fuogoj 
füoro (fer-y ge-y in-, in-, mite-, ze-, zeir-, züo-füoro)y* fnrhto, 
be-gageno, garewo, in-gelto, gerto, er-gezzo, gruOy gründe, 
grüozo (ge-grüozo), hefto (be-, ge-, int- feut-], zefaminege-, zefamine- 
hefto), hello (folle-, ge-heilo), ge-heiOy hencho, hengo (fer-, 
nider-gehengo), kerfo, ge-hindero, ge-Mo, h6no (ge-hono), horo 
(ge-horo), hungere, hüoto,^ Ue (ge-, züo-üo), irro (ge-irre), 
leibo, leidezo, ge-leifto, leite (er-, fer-, feile-, ge-, mifse-leite), 
lenge (ge-Ungo), lere (ge-, durk-lere), lezze, libe, Hube, er- 
linto, ir-leske, löse (er- [ir-] lese), ge-leube,^ leugene (fer-, ge- 
leugene), luccho (fer-luccho), lufiet, Itizze, mdlezo, marewe, 
mdre (ge-mdre), meine (ge-meine), mende, menge (ge-menge), 
mundo, muhe (ge-muho),'^ [1. und 2. conj.] müote (geein-mueto), 

W/r/)ocÄenc?o 203*»^!. ^eÄröocÄc^ 17.^»' 3. gehrüochender 162 ''9, — 164*26 
verschrieben gebrüchende, 

2 brütet 25^1*. ^3. 29 rührt vom Schreiber her. 

3 Züricher Codex prutet 129^10. hrutent 129 »»12. 
* Züricher Codex /«erc^ 131 »3. 

^ Ä/)o^c^ U5»32. AMo<eii3ö^20. 210^)^. hiiota2\(i^^. — lll»^« verschrieben 

hiUdn. 
6 8. 242, Anm. 1. 
^ Neben praes. ind. sing. 2. m<io8t 50* ^ö. part. gemüot 23*2 steht praes. 

ind, sing. 3. muhet 174*32, da der Diphthong üo wie ie vor h, auf das ein 
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fer-murno, naho (ge^naho), niderge-netgo , be-, forebe-neimo, 

nemmo (ge-nemmo), nezzo, ge-nufto, noto (ge-noto), g-nüogo,^ 

fer-oso, ougo (ge-ougo), reccho (er-, folle-, ge-, üfer-reccko), 

er-reicho, reizo, rerto (ge-rerto), rihto (ge-, er-fir-], üfer-y üf- 

i^ihto) , ge-Hso, folle-, ge-ruccho, i^imo (er-rümo) ,'^ rüocho, 

rüomo (fer'r'äomo)y iHoro, faho, fer-falewo, nider-fencho, fezzo 

(er- , füre- , ge- , in- [int-] , vmbe-fezzo) , ge-ßcalcho,^ fkatewo, 

pceino (ge-fkelno), fkencho, ge-fkento, fkerto, fkiho,^ fkirmo, 

fkreccho, gfi-fkuMo, fkundo, fer-fkxipfo, fkutto (er-fkutto), fla- 

gezo, flihto, fer-fmaho, nlder-fniftOj foufo, fougo (gs-fougo), 

fpimo, er-fprengo, fpulgo, fpüo (g*i-fp^o), ftäio (ge-fidto), fiepfö 

(uber-ßepfo),^ ftello (ge-, umbe-ßello) , er^fterho, ßercho, ge- 

ßirno, ßiurOj^ ftoro, er-ßouo, ftreccho, er-ftrengo, ftHÜho (ge- 

ftröbo), ßungoyfturmoy fturzo (be-, ge-ßurzo),'^ er-ftuzzo, nider^ 

fucchoj fHocho (be-, ge-füocho), fvdro (be-fodro), ge-fodso, ge- 

fveJgo, fvendo (fer-fvendo), [1. und 2. conj.] teilo (be-, ge-y er- 

[ir-], ubei'-, ze-teilo), be-timbero, tiuro, trdno, ge-trencho, triuto, 

trofto (fer-troßo), truccheno, tunchelo (be-, fer-tunchelo), tüomo 

(ge-tüomo), üobo (ge-üobo), wdfo (ge-wd/o), waho, wdno (be-, 

fer-, ge-, int-wdno), ge-wdro, er-weccho, ge-, tmer-welzo, wendo 

(be-, er-, ge-wendo), werbo (ge-, umbe-werbo), ge-werto, wezzo, 

ge-wilcho, wiso (ge-wiso) , wisko (aba-wisko) , tounsko (ge- 

wunsko), wüollo (er^wüollo),^ wüoto, wurcho (ge-wurcho), er- 

wurgo, ant', geant-tvurto, zeicheno (be-, ge-zeicheno), zendo, zerto 

(fer-zerto), ziero (ge-ziero),^ zoho, zuccho (er^lir-J, forage-, ge-y 

üfge-zuccho), in-zundo, be-züno, zurno/ zvengo, zmvelo. 

Vokal folgt, in verkürzten Vocal übergeht. IS^henao ruhan 122*^^./ kuhen 
179*36. mM/ii201»i2; 204»>^; 214*3*. Auch wenn h auslautet, bleibt üo 
{rüoh 122*25) wieg; s. 242. 

* 8. 242, Anm. 1. 

2 rüment 19*". rüme 49* '; 67*>*. rämen 29^^^] 11^^\ rdmendo 93*i». 
rCimdtn 30 •■^. — verschrieben rüoment 61**6. 

3 ge/kalkchet 220 «» Schreibfehler. 

* = fkiuho» 

^ ßepfet 77»» J6. uherßepfet 212*«^; 234*«6. uherßepfen 242*''. vher- 
ßepfmdo 234 b 31. — 46 »»»9 setzt der Schreiber y^c/ci. 

^ ßiuret 153* J2. ßiurmde 286^355 287*i*j vergl. ßiura, ßiuri. — 220* '3 
ßüorrent» 

' keßurtez 19^^^ ist Irrung des Schreibers. 

8 wiioUentes 25 *» i'. ei-wMlm 122 * 34. _ Verschrieben wulle 69 *» i^. wiiolent 20 ^ 3. 

9 geztrten 39*3^ ist Schreibfehler. 

3 
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IL Conjugation. 

1. Der Wurzelerweiterungsvocal ist im praes, ind. und 
imperat. plur. vor den Personalsuffixen^ sowie im inf. und ger. 
vor der Endung stets lang. Im Conj. und imp. sing, ist er 
ausnahmslos verkürzt; Belege s. unten. 

lieber das part. s. unten. 

Abschwächung des Vocals findet sich nirgends; praes. 
ind. sing. 2, fpile8t\bb''\ 3. UidetlO'^^^', 93 »^ 2. inf. ?«;dew49»»33 
beruhen auf Uebergang in die e-Classe; s. unten. 

2. Im praet. hat der Vocal 6 vor dem Suffixe -ia seine 
Länge bewahrt; so zunächst wenn demselben noch kurze Ab- 
leitungssilbe vorhergeht: aw^erö^a 79*'. '^. hlüotegdtal&^^''^91i^^. 
feimegdta 211^". feftm&ta 1 62 ^ ^ ^. guollichdta 61 ^ '^^. opfer- 
ota 209^29. fkuldigöta 76^35. wehfelota 25»» ^O; 211 "»i». — /er- 

weh/elota 179 »i?. vberfigenota 23'' 6; 52'* i«. Die -Länge ist 
ausnahmslos bezeichnet. 

Dann in einsilbigen Wurzeln. Die Länge ist hier be- 
zeichnet: danch6ta52^^'\ fdscötaGd''^^ wacÄöto 95»* »i; lU'^^Oj 
129*^. fkadota 75*26. fkafföta IQb'^^fpmddta 112'»3. wallota 179*2. 
zartota 46*^7. _ antfriftdta 52*29. antfeidota bl""^^] 58*2^. 
anazoccÄÖto 88*» 36. ergr eif 6 ta 83 ""^K forebilddta 128"* K ge-en- 
data 114*2^. Wie in anderen unzweifelhaften Fällen hat der 
Schreiber aber auch hier das Längenzeichen zu setzen unter 
lassen: ahtota 16 '»7; 30*" 23. eidota IbQ'^^K fäorota 50»» 2» 
^erofal25'»3?; 175'»24. Ä6»«o^al79*2i. huhota88''\ innota238^r 
;arfo«a235'*22. feidoia 29 *» 20. macÄo^a 30* 26; 141*33. redoto69'»34 
158*33; 158^2. wallota 16^^^^ — anafartota 28^ K gechorota96''l 
gemetoia 50 ''29, gefkreiota 38*2'. g&imderfkeitota 41 *^ un- 
willota 210^38. 

Enthält das Suffix aber langen Vocal, so ist der Er- 
weiterungsvocal kurz: bildotdst 27 *^ dienotost 193*2*. fkaf- 
fotoat 27*34. fpendotost 61*29. trahtotdst 26* 3o. zornotost il^^K 
— geeiscotost 24*'. — ahtoton 238* 20, hildoton 27*15. dingo- 
f6/i61*^'^; 111*1^. ei«o/6n 79*» 30. -^eAo^on 157»» 20. macÄofoft 141* 3o. 
mdlot6nbl'''^\ rachot6n 149'»^. fkadotdn 18'»««. fkaffotdn 61*«6. 
Jpüoton 210'' ^K zoccAo/ÖM 25*^0. — geeiscoton 81'' '^K heveber- 
^o<ö;i42*23. _ argeroton 18'' ^^ opferotdn61^^\ rdtiskot6nl8^^\ 
weh/eloton 179»» '2. zimberoton 154 '»36. zviveloton 83*»*. — 
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walloiht Ib^^. — geeiscotist 185»»«. offmotUt 138*26, _ ^j^^. 
<«n66»'2o. 188 »9. tiWorfn 238 »» i. daw/ofi/i 23^ •». weihotin l^^"" K 
zeigotin 215»» »*. 

Irrig als lang ist der Vocal nur m fordeiotin 57 »»•'^ be- 
zeichnet, in dem der Schreiber umgekehrt fälschlich i als kurz 
ansetzte; 188* ^^ steht das richtige /orde?o<in. 

Auch vor 'ti steht stets kurzer Vocal: mäloti 77*^. 
fkaffoti 151*3^. — geeinoti 31 »»20. 151*2... geeiscoti 31*» 27. _ 
wehfeloti 80* 1. wunderoti 189*» 34. zvtvebti 187»». — geant- 
fddoti 11 ^K geatehaftoti 247 *i«. gehoubet/kiddigoti 30 »»^ö. 
Der kurze Vocal ist aber wohl kaum als Princip des Urtextes, 
sondern als EigenthümUchkeit des Schreibers aufzufassen, der 
im Einklänge damit das Suffix manchmal als -ti ansetzte; 
s. unten und s. 236. 

3. Abschwächung des Vocales findet sich nirgends; das 
öfter vorkommende e beruht auf Uebergang in die 3. conj.; 
s. oben 1: ind. sing. 2. geretdat 105»*. chlagetöst 39*» 34.88. 
40a 5. 41b 23. 43535 53*13. jagetöst 46 »20. 3. chlageta 19*» 1»; 
210 »3; 213 »35. ladeta 13 »3. hbeta 163 »8. maneta 179*» 2. 
Üzßadeta 76 »2». plur. 3. lobetdn 78» ^7, taretdn 179*» 2?. conj. 
sing. 3. chlageti 57 *» 12. leideti 80 » «. 

4. Im part. perf. ist der Erweiterungsvocal vor dem 
Suffixe stets lang, wenn dasselbe unflectiert ist. Mit Ausnahme 
von eriaro* 85 *» 1. gegerot llb^^^. geeiscot 151 ""^K gelobot 93^^^. 
genamot 163*» 36. gestatot 131 »^^ ist er auch durchaus circum- 
flectiert: bemdlot 91 »21. beroubot 15*» 3. befkowdt 131 »^i; 158*»2«». 
bewarot 73*»i^ bezouferot 179 »^ erbaröt 47*» 27; 85 »28; 85*» 2. 
ferleiddt 29 »3o. fertiligot 106*» 20. ferwallot 38*»i'; 109 »2». fer- 
wandel6t2ib'^^K gedgezot IT* ^^] 60^26. 161»>24. jeaÄ/6H40»7; 
175 *» 20. geandot 183 » ». gedwartot 104 » i7. gebilddt 241 » 1«. ge- 
chosot 93*»27; 133» 12; 136»6. gedanchot 109» J«. gedienöt 30»22. 
Sfeemö«66»3o. gedacot 190^^^. geellendot 220^ ^\ gefestenot 132»27; 
136»2; 137»2^; 142»\23. I66»i9; 184»3i; 201»2o. geflanzotUb'^^K 
^e/ordcrSn 40*» 2«. gafreht6tbl'''^\ gegebot 138 ^\ gegerot 99^'^^-^ 
140*» 2. 21. geliehter dt 180^^*', 183*» «e. gel6n6t^O^\ gemachdt86^K 
gemiskelot 67 » ? ; 183 *» 2. genamdt 58 *» ^ geniwot 198 » »; 205 » ^\ 
geoffenSt 82 ""^K geredotlbG^^ gerechenot 162*»*. ^ferewö« 190»33. 
jemz6<^238*»2\ *^^5a%6H83 *» 20. ^e/amenöH 10»»». gefkidot 93^K 
geimfdligot 183'* '^'K geüz6tl2^'^^, gewarnot 120''^*. gewehfeldt 98"* \ 

'4* 
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gewerf 6t 24 ^ ^3. gewüldt 21 1 »» 7. gezeigot 93 » ^ ; 157 »^ 33. 163 * ^. i3. 

geziugdt 16b^^^. gn6tmez6t 56^^^] 88 *^^ gwismezdt 88^^^, inge- 

ftunkob 68**27. underfkidöt 85* '. wideregeeiscöt 105^ 2^. zeteilötll^ 3. 

Ist das part. aber flectiert, so ist der Vocal nur lang, 
wenn kurze Flexionssilbe folgt. Die Länge ist mit Ausnahme 
von genamotez \1Q^^^. gelefotemo 22 *i^. bewarofe2b^'^^, hpfolo- 
tero 118'' ^* gedingota 250^ i^. stets bezeichnet: gefeßenotez 80""^^. 
genamotez 210^^^^. — züogemiskelotes 183^^^. gefamen6temol6^'^\ 
— berouboten 43^*. geeindten 92*^. gewehfeloten 178 *^^ — ge^ 
einote 33 »»i?. behalbdte 86*35. _ bemdloto 57 »»85 58 M2. _ g^^ 
leideg^ta 118^^ gemiskeldta 218*3. — . gefamenota 10^ \ 

Folgt lange Flexionssilbe, so ist der Vocal kurz: be- 
füdroter 150** ^^. intdnoter 36 * ^^ gechetennoter 21 *"*. — ferwal- 
lotiu 20*-^^. geeinotiu 142^35. genamotiu 65*24. gentetotiu 145** 23, 
gnotmarchotiu 243*^^. umbemarchotiu 243*^8, gehonogotiu 54**^^. 
gefkuldigotiu 23*^. gewehfelotiu 45*3o. — gewurzelloten 187* 20, 

Dreimal ist aus Versehen der Vocal mit dem Längen- 
zeichen versehen: befeßendter 39* ^^ — gezeigdten 137** 2. gß. 
honagoten 103*^0. 

5. Zehn Verba flectieren nach der 2. und 3. conj.: 1) lei- 
don- leiden; 2) fpilön -fpilen ; dann 3) chlagdn- Magen; 4) ge- 
ron-geren; 5) jogön- jagen; 6) ladon -laden; 7) lobon -loben; 
8) manön-maiien; 9) taron-tar^n; 10) uzfiadön-itz/lad^n, welche 
das praes. durchweg nach der 2. conj. bilden; Belege s. unten. 
Von zuofpilen ist nur eine Form der 3. conj. belegt. gpMn 
steht gegebdn gegenüber. 

6. Verzeichnis der Verba der 2. conj.: ahtdn (ge-ahton), 
andon (ge-andon) , int-dnon, anteron (ge-anteron) , ^ argeron, 
ason, ge-atehaftön^ dtemon, ge-badon, er-barda, here-bergon, 
beton, bezer&n, bildon (fore-, ge-bilddn), bMomdn, blüotegdnj 
müot-brechdn, geimt-breitdn, chardn, chestigon, ge-chetennon, [2. und 
3. conj.] chlagdn (ge-chlagdn), choron (ge-choron), choson (ge-, 
wider-, loille-chösdn) , chostdn, danchon (gs-, un-danck6n), 
danfon (ze-danjon) , dienen (ge-dtenon) ,'^ dingon (ge-dingon), 
doson, ge-durnohtig6n , dvarön^^ ge-ebendny egon, eiddn, 



^ gearUerdn 241*i8; 246^6.8. — 168»23 verschrieben geantrot. 

2 103^^0 verschrieben ünoe. 

3 tvaron 43^22. 63 «23. _ 1^9 b 35 irrig tvwar&n. 
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ge-einluzUchdu , einon (gc-einon), eiskon (ge-, widerge-eiskon),^ 
ge-etlenddii, ge^enddriy^ faddn (mifse-fadon)^ ana-, ge-fallon, 
füre-, gefure'fangon, ana-fartony faskon, geuu'faton, feimegm, 
feftendn (he-, ge-feßendn), fiskon, ge-flanzdn, flehdn, fndi&ii, 
follon (er-foUdu), forderon (ana-j ge-forderdn) , ge-f rehton, 
ant-friftoiiy füoron, gdhon, ana-gangeron ^ ged-gez&n, ge-geban 
[8, geben], [2. und 3. conj.] geron (ge-gerdn), be-, er- greif dn, 
gremezon , gris-grarndn , güollickdn (ge-güollichon) , be-halbdn, 
handelin, herton, holon, ge-honag&n,^ hdnnön, hüfön (ge- 
hüfon), huhSn, inndn, irrdn, [2. und 3. conj.] jagdn, 
lächendn, \2. und 3. conj.] ladön, leidegon (ge-leidegon) , [2. 
und 3. conj.] leidon (fer^leidön) , ge-lpfon, Itchefon, ge- 
liehterdn,^ Uudön, [2. und 3. conj.] lobön (ge-lobon) , Idnon 
(ge-lonon) ^ machon (ge-machon) , mdlon (be-mdlon) , [2. und 
3. conj.] manon (ge-mmibn) , marchdn (gnot- , ymbe-marchön), 
meifteron, ge-meitejon, merön, mezon (eben-, gnot-y gtiHs-mezon) , 
niinneron , minnön, miskelon (fer-, ge- j züoge-miskelon) , ge- 
mifselichon, [1. und 2. conj.] müoton, namon (ge-namon), ge- 
nieton, ge-niwdn, notegon, nuzzön, offen 6n (ge- offenen), opferon, 
ordenön,^ ptnSn, rachon (gewar-rachon) , rdliskon, rechenon 
(be-, fer-, ge-rechendn), reddn (gefore-, ge-redSn), ge-, ir- 
reichdn, reifdn (ge-reijdn), tnchefon, ridSn, ge-rizzdn, be- 
roubon,^ ge-rUobön, nttön, ge- , geun-fdligon, famendn (ge- 
famenon), ' Jarfejon, brün-fehon^ ant-, geant-feidon, ge-feldSn, 
feregdn, feßdn (ge-ßßdn), uber-ßgendn, fkaddn, fkaffon (ge- 
ßcaffdn), fkar&n, fkazz6)i, geunder-fkeiton, fkidon (ge-, uhter- 
fkid&n), fkozon, be-fkowdn, ge-fkreidn, fkuldigdn (ge-, ge- 
houbet-fkuldigdn), ßniddn, be-folon, er-fpchön, fpendön, [2. und 
3. conj.J fpilon, fprdchön (wis-fprachon), [2. und 3. conj.] üz- 
ßaddn, ßapfon, ßatdn (ge-ftaton) , ßreichon, inge-ßunkon, 
füftdn, ßinddn, ur-füochei}6n , be-Jvdrdn, fveibon, [2. und 
3. conj.] taron, [1. und 2. conj.] teiWn (ze-teilon), ge-temperdn, 



> geiscotost 24 •' Schreibfehler. 

.2 kendota lU»". 

3 kehonagoten 103 •'^. — Assiipilierend : gehonogotiu öi'»*^ 

* keliehterot 1S3^^\ — 180*34 verschrieben geäkterdt; s. liehte [adj.], 
Itehti. 

5 (n-den&n 128««; lo2»>i8. I94ai4. _ Assimilierend; ordonoe 225 »>J6. 

• Ueber pirouböten 43»><; s. 246. 
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tiligon (fev-tiligon), trahton, tvetton, üzön (ge-uzon), tvallon 
(fer-waüdn), waltejon, wanchon, fer-wandeloriy loandon (wil- 
wandon), ana-wdndn, warbelon, wamon (ge-warnon) , bewardn, 
geä'Warton, wehfelon (fer-, ge-wehfelon) ^ weibon, weigeren, 
weindrij d-weklcdn, wellöriy foUe-wemön, werchön, ä-, ge-werfdn, 
toiderdn, willön (ge-, un-wiUon), vMony geander-unfön , ä-wizzön 
wolchenon, wunderon (ge-wimderön), ge-, üzer-wurzellon, zaloriy 
zanon, zart&n, zeigdn (ge-zeigdn), zafs^n, zimberon, ge-ziugon, 
be-zouferdn, zocchön (ana-zocchon), zotmon, zugedon, zmvelön, 



zvizetva. 



IIL Conjugation, 

1. Der Wurzelerweiterungsvocal ist im praes. ind. und 
imperat. plur. vor den Personalsnffixen, sowie im inf. stets lang. 
Im conj. und imperat. sing, ist er wie bei der 2. conj. aus- 
nahmslos verkürzt; Belege s. unten. Ueber ger. und part. 
s. unten. 

2. Auch im praet. erscheint nur kurzes e; Belege s. unten. 
erwarteta 83^ ^^ jgt Schreibfehler. 

3. Im unflectierten part. perf. steht langer Vocal. Be- 
zeichnet ist er: erchvnnetWi^^^. gefet-ret 220^^'^. gelimet 5^^^^'^ 
55*18; 159*24. gemälet 148^25. 179a 35. ggf park 121 »»22, Die 
Längenbezeichnung fehlt: geborget 29^'. geeret 61**24j 189 *^^ 
geheret 186*3. gewdret 136* 30; 148*^7. intiret Sö'^K 

Für das flectierte part. stehen drei Beispiele zu Gebote: 
gebldnetün 238*»»^. — erftorcheneten 83»» i'. ungefrdgetes 137 »»2. 

4. Verzeichnis der Verba der 3. conj.: altm (er-alten), 
angißerij arm^n (er-armen) , er-barmen , er-balden, ge-bldnSn^ 
borgen (ge-borgen) , [2. und 3, conj.] Magen, ckunnen (er- 
chunn^n), ge-dagen, darben, doUn, dorren (er-dorren), eren 
(ge-, int-eren), fdren, ge-ferren, fiurm, folgen, fragen, gebin 
/'s. gegehon], [2. und 3. conj.] geren, gUn, ginin, grdwin, [1. und 
3. conj.] int-[ent-] haben, haften (ana-, zefamine-haften), halden, 
hangen (nider-hangen), hären (ana-haren) , hazen, heilSn, ge- 
hören, hörnen, [2. und 3. conj.] jagSn, [2. und 3. conj,] laden, 
lachen (züo-lachen) , langet, leben, [2. und 3. conj.] leiden, 
liehen (mifse-lichen), Urnen (ge-lirnen), [2. und 3. conj.] loben, 
losen (dara-losen), losken, er-lüogen, malen (forege-, ge-mälen), 
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magen, [2. und 3. conj.] manen, melden, metemen (ge-wetemen), 
nahtet, rdmen, rtfeiiy ir-rdten, [1. und 3. conj.] fagen, /kamen, 
fkorreuy flewen, forgen, ge-fparen, [2. und 3. conj.] fpilen 
(zü(hfpilen) , [2. und 3. conj.] üz-ßaden, ßecchen, er- 
ftorchenen, ßraccken, ßroufen, fveben, ßigen (fer-fmgen), 
[2, und 3. conj.] taren, timbereny trüwen (fer-, ge-, mifse- 
truen),^ warten (ana-, he-, durh- , er-, fure-y haranider-y 
hina-, vher-warten), weren, weren (ge-weren) , wefennen^ un- 
toizzenj toonen, 

B. Flexion. 

1, Präsens. 
I. Conjugation. 

1. Ind. 1) sing. 1. ps. o: antwurto , bechenno, behugo, 
dencho, duncho, erhugo, errihto, erwendo, fer/ago, früotOj 
gehdro, gehngo, geloubo, geßello, habo, lero, memo, ougo, 
fago, fkiho, ßlocho, wdno, wunsko. 

2) 2. ps. est: bechennest, bedenchest, behugest, bettest, 
cheresty denchesty dunchest , erchennest, erhugest, erleitest, 
f erjagest, f ollelegest, follerucchest, frewest, gedenchest, gedenest, 
geheftest, gehugest, habest, infüorest, lerest, lougenest, meinest, 
rihtest, ßigest, fezzest, wdnest, weichest, wtfest, zeteilestJ^ 

lieber hahist 156 »»ß. ^\ wänist 62 »»i» s. oben s. 246. 
Ueber milost 50* '^ vgl. unten III. und muhet 174*^2 
s. 256. Anm. 7. 

3) 3. ps. e 't: aberet, dhtet, anacheret, antwurtet, bechennet, 
becheret, bedenchet, befellet, begagenet, behabet, beheftet, behuget, 
bettet, beizet, beneimet, beßurzet, befüochet, bewendet, bezeichenet, 
blendet, brennet, brüotet, bvuttet, denchet, doset,^ drucchet, dunchet, 
chelet, cheret, chicchef, chlebet, chundet, eirecchet, errümet, er- 
fezzef, erßerbet, erßvzzet, erweget, erwendet, farewet, ferchvßet, 
ferfüoret, f erleitet, ferlucchet, ferfaget, foliehabet, fritet, frumet, 
fröret, geburet, gecheret, gechrumbet, gedenchet, gedunchet, ge- 
einmüotet, gehinderet, gehöret^ gehuget, geilet, geirret, geleitet. 



J triiwht 233 »> 7. trüw^ 104*27. __ trüm 154 »29. trüU 120*^2. tru§nt 180*» '. 
trüe 114*» 28, Nur: fer-trütn, ge-trdhiy — mifse-trüwBn. 

2 Irrig zeieilet 129*"; Züricher Codex zeteileaL 

3 ddsmt 146*26 jgt Schreibfehler. 
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genemmet, gener et ^ geovgei, gerecchef, gerertef, gerihtef, geri/ef, 
gerucchet, gefezzet, gefvdset, geudnet, gewendet, gewertet, gnüoget, 
grdet, gruozet, habet, harabeitet, heftet, henget, hertet, hinabeitet, 
honet, höret, hüotet, tlet, infüoret, ingeltet, innebehtbet, infezzet, 
intedelet, intheftet, inzundet, irlosket, irret^ leget, leidezet, leitet^ 
lengety leret, libet. Hübet, lougenet, Ivftet, luzzet, mdlezet, mdret, 
meinet,^ mendet, menget, mifsehabetj mi/sehebet, mifseleitet, mite- 
füoret, muhet, niderfenchet, ouget, recchet, reizet, rertet, rihtet, 
rüochet, faget, fahet, fezzet, fkeinet, fkihet, füochet, ftdtßt, ftepfetj 
fttllet, fterchtt, ftiuret, ftunget, fvendet, teilet, temftt, tiuret, triu- 
tet, träumet, tüomet^ tvelet, uberftepftt, üfnhtet, umbehabet, vmbe- 
f teilet, umbewerbet, üobet, wahet, icdnet, weget, wendet, werbet, 
wertt, wißt, wurchet, zefuoret, zeichenet , zertet^ zejaminehabet, 
zieret, zohet, zveAget, 

JJeherfpüot 77»» «2; 96»»255 120*2o. i50*'2o. 219^ »; 227*»''^ 
vgl. unten III. 

4) pliir. 1. ps.e-«; s. 247.4): gehören 52^32. 238^'^^; 240*30. 
hören 55*3. fkihen 93*25. 

5) 2. ps. e-nt: bechennent, gedenchent, habent, füochent, um- 
befezzent, wdnent. 

6) 3. ps. e-nt: dhtent, bechennent^ becherent^ begagenent, be- 
hugent, beitent, blüotent, brennent, brünent, biHotent, büent, cherent, 
denchent, dingent, diutent, dunchent, ergezenty erdemfent, ferdhtent, 
ferjagent, frumment, fullent, füorent, furefezzent, gedunchent, ge- 
hovent, habent, heftent, hengent, horent, ilent, Uidezent, lerent, 
losent, mifaeleitent, mundent, ougent, recchent^ rihtenty rüment, 
rüoment, fagent, fezzent, fkeinent, fk&itent, fkundent, flagezent, 
flihtenty fpirnent, ftellent, ftüorrent, fturment, füochent, teilent, 
troftent, üobenty wdnent, wüollent, wurchent, zeichenent, zendent, 
zefaminebeitent, zpfaminehabent, züoilent, 

Ueber habint 42»* 22 g. oben s. 246. 

2. Conj. 1) sing. 1. ps. e: gehuge, ^gewdnCj gründe, int- 
habe, tvise, 

2) 2. ps. est; die Länge ist stets bezeichnet: bechennest 
96*265 109*22; 122*»23. 184»»27. hreßest 49*^ errihtesi 192*». 

erwecchest SO^^K gerucchest 204 "" ^\ leidezest 47 *" 3^ ; 49 * «. recchest 
139*26. ^^riest 44* S; 92*7. 135*5. 229 »^7. 



1 Statt y» meinet Züricher Codex 128 »> 2 i^ meino. 
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3) 3. ps. e: äzze, bechennpy hegagene, hehabe, behuge, bette, 
beize, cheve, drucchey dunche, erfülle, erreiche, erweccke, erwende, 
erwere, felle^ fercliuße, f erjage, folieheile, gehreite, gedenche^ ge* 
huge, geirre, geloube, gerecche, gefpüe, geziere, gründe, habe, heile, 
henge, tle, infüore, ingelte, leite, lere, lüfte, meine, mende, nahe, 
nere, niderfenche, niderfucche, recche, rihte, rüme, fpüe, fterche, 

ftrecche, fuoche, fväre, tunchele, üferrecche, wdne, wenche, wende^ 
wezze, wüolle, wäote, zeerlege, zeirfHore, zefaminehefte. 

4) plur. 1. ps. e-n; das e ist durchweg circumflektiert : 
behugen 229'»2o, ckunden 175» 3. dencMn 147»^. dewen 147»^. 
gechoufen. 226 ^^K gelouben 231 * 33. yaocAe» 4P 38 . 59*22. tdskm 
22»^ zürnen 107^ 21. 

5) 3. ps. e-n ; nur dreimal : behugen 247 * 35. gedunchen 247 * 7. 
heften 170^^3 jgt die Länge unbezeichnet : bechennen 74*^30. 
122^13; 130»»^; 20Piö; 216»'95 219»30; 237^^?. befüochen 66»34. 
bewdnen 181 »19. breiten 113» »3. dunchen 198*» »6. furhten 102'*2i. 
115»!^. gebiiozen 106*» 3. gerten 113»» »3 5 125^27. gewdrin 99 »» »«, 
ingelten 184»i5. irzucchen 189*'25. marewen8V^\ fterchm 134»«'; 
182'' \ßochen 104*2. werben 153'* ^8. wurchen 182*28. 

3. Imp. 1) sing. 2. ps. e: bechenne, bewdne, denche, dimche, 
ei*huge, fertrofte, frifte, furhte, gedenche, gedinge, gehöre, habe, 

lege, mende, ouge, fage, füoche, wdne, zeirfuore, ^ [ 

2) plur. 2. ps. e-nt: frumment, habent. — tinret 121»^" 
ist Schreibfehler, denn es kommt überhaupt keine 2. ps. ohne 
Nasalierung vor. 

4. Inf. e-n: abawisken, dhten, antwurten, bechennen, be^ 
denchen, begagenen, behvgen, beizen, befüochen, bezeichenen, breiten, 
cheleMy cheren, chleben, denchen, digen, dingen, diuten, dunchen, 
durften, erdenchen, erliuten, erreichen, errihten, erftrengen, er- 
wecchen, erwenden, erweren, erwüollen, erzucchen, farewen, ferlou' 
genen, ferren, ferfagen, fertroßen, f olleleiten, follerecchen, frewen, 
frdnen, funden, geantwurten, gehüozen, gedenchen, gedingen, ge- 
dunchen, gehaben, geheilen, gehören, geirren, geleiften, geleiten^ 
gelouben, gelougenen, gemengen, genemmen, generien, gen6ten, 
geougen, gerecchen, gefagen, gefezzen, gpf keinen, gefkulden, ge- 
ftdten, getrenchen, getvelen, gründen, haben, harazüolegen, heften, 
heilen, henchen, hengen, hören, hungeren, hüoten, ilen, in gelten, 



» Züricher Codex 130 »>i8 zefüore. 
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inihahen, inthoften, irldsen, legen, leiten, leren, losen, lougenen 
lucchen, lüften, meinen, menden, mengen, müoten, nahen, nemmen 
neren, noten, ovgen, recchen, rerten, rihten, rümen, räomen, rüoren 
fagen, fahen, /keinen, fkihen, flihten, fougen, /täten, /terchen 
/U üben, /turzen, /üochen, troften, tüomen, uher/tepfen, üferhurren 
Hohen, üzerdrewen, üzerwelzen, wänen, wellen, wenden, wurchen 
zieren, zucchen, züofüoren. 

Ueber mengin 64*'^^ s. 246. 

Ueber yp^on 59*^ s. unten III. 

5. Ger. a) e'nne-s: rihtennes, umhehahennes. 

h) e-nne: dhtenne, antwurtenne, bechennenne, hedenchenne^ 
behugenne, he/üochenne, breitenne, büenne, denchenne, er/ullenne, 
gebreitenne, gecherenne, geheienne, gehonenne, gehorenne, geloubenne^ 
gemdrenne, geougenne, ge/tätenne, habenne, hdrenne, irbeizenne, 
irldsenne, irrihtenne, irwerrene, legenne, leidezenne, leitenne, nem- 
mene, recchenne, rihtenne, /agenne^ /ahenne, /keinenne, ougenne, 
/üochenne, wurchenne, 

Ueber chelinne 202»* 36 g. 246. 

6. Part, a) unflectiert e-nd-; 1) behabende, cherende, den" 
chende, fndhtende, gebruochende, grüozende, habende, recchende, 
reizende, rertende, /tiurende, /üochende, wartende. 

2) heneimendo, brüochendo, cherendo, chlebendo, denchendo, 
derrendo, /urhtendo, gehugendo, geloubendo, gertendo, habendo, 
hengendo, hertendo, Uendo, losendo, nemmendo, rihtendo, rümendo, 
rüomendo, /agendo, /üochendo, uber/tep/endo, umbebougendo, wis- 
kendo, wurchendo. 

b) flectiert e-n^; ausgenommen ange/tenden, gebiUochender, 
habender, leitenden, die der Schreiber aus Versehen gesetzt hat ; 
Formen s. unten beim adj. 

Von waho steht wäntiu 22^*25 g. unten III. 

II. Conjugation. 

1. Ind. 1) sing. 1. ps. ö-n; mit Ausnahme von gechd/on 
229*35. ge/oreredon 163 »2. lohdn 221'' ^K /pilon 5^33.35. 157017 
ist die Länge stets bezeichnet: aht6n 92«^ 27. 116»23. 116*»30. 
127 »»33 5 131 »23. 135» 20. 183» '8. 185» 38. chor6n 229» 32. eiakon 
95 »32. /orderon 39*35. gahdn 214 »8. geoffenon 142» i». geweh/eldn 
252^28^ lluddn 26 »29. fo6ö/i 72 »»^s. 118»24. rnachoa 15»7. wun- 
d&t^dn 189 »»25. zvivel6n 144 '32; 151 »Jo 5 164 »»29. 
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2) 2. ps. d-8t; irrost 47»29. rechenost 38» «s. redost 242»» «^ 
stehen ohne Längenzeichen: ahtost 48 »»2 562*31; 73a 10. 92^36. 
113b 24. 27. 116 »'8; 200 »-^1; 204 «^3^ chlagost 64 »12. 65 »»i«. chorost 
95*^16. choßdst 62 ^'^\ei8kd8t50''\forderd8t 72»3i. geeisköst 162 "^ ^*; 
180»26. g^rSst 119«^ 15; 164»» 8. getemperost 37' i4. ^aciö«« 38«^^ 
ordmdst 128«»». rdtisköst 229*^28. ßaffdst 128»'. /^/rö«« 51»«. 
wehßldat 128*17. g^^jr^^^ 62*22. jj^/^ö^^ 50 M. ^viveZo«« 168*^3. 

3) 3. ps. 6't; bei 6i7do/ 247 »2. cAg/o^ 160*'23. gefurefangot 
253*8. gerdchot 236*2!. ^e/e/io< 194*3o. Äö/be 35'»*. irreichot 236* «. 
Z060« 115*22. wacÄo« 22*5. ridot 16*2. ^»aro« 63*2». u>aZ<e/b« 
38*24. ix?ancÄo« 253*28. tt,eA/e?o« 248*1». uj??w?anrfo< 253*^7 ist 
die Länge nicht bezeichnet: ahtdt 17*»; 36*7; 54*33; 75*3^; 
99*32; 99*8.26. IQO * ^ ; 115*32; 181*2ö;. 201*11; 208*7.11; 
219*37; 223*23. anaforder6t n "" ^^. anazocchdt SS^'^K anddtbl^\ 
anterdt 241 *ii antfeidot 56^^*] 58 *i^ arjfe^o^ 201 * 3. herechendt 
65b 34. 66*2. hezerdt 207*27; 207*1«; 209*38. hilddt 195**; 
235*28. cheftigot 208*7. chlag6t 59*26; 64*30; 66*17.25. ^hordt 
50*2; 159*30. cA6/3« 39*28; 80*». dJenÖ« 39*i. ej6m3*3i. eidöt 
37*21. ßr&aro« 47 * 27 ; 85*28; 92*1«. er//>eÄÖ* 234*23. /adöM6*i 7. 
fermiskeldt 249*2». ferwalldt 109*2». fpffendt 94*i,22; 141*26; 
181*36; 205*37. /oZfö« 195*30. forderöt 98*32; 99*»; 125 *2^ 
geanterdt 168*23. ^eemö« 205* 21. gefalldt 186*29. gemifselichot 
93*35. gemiskdot 239*22. ^erö« 99*3i; 105 •H; 106*««; 125*23; 
126*11; 126*2; 140*6. »8.24.30. I40*i*.i5; 147*27; 147*27. gre- 
mezdt 178*34. iwwöi 83**.*. jagot 159*». Ze/dcjö« 62*33. i^iddi 
203*23. Z£cÄe/8e 93*11. ^oJo« 75*12; 73*9. rtiachdt 17*33; 21*i2; 
70*15; 73*23; 76*5; 83*5; 93*i8; 107*9; 113*5; 114*29; 116*24. 
134*21; I34b4; 143*31. I5ib24.25. 187*22. 231*23; 233*1^. mäl6t 
50*10; 56*13. manö« 154*27; 160*2; 212*i»; 244*i. mez6tl8l''K 
minner dt 176*16. mimidt 125*1«; 147* 32. miskelot 44^1«; 224*»; 
239*32. notegot 232*38; 233 **. ordendt 152 *i8; 194 *i^. rdtiskdt 
56*18. reißt 198*34. ßmendt 38*34; 239 *i^ ßregdt 48*i8. ßßdt 
204*17. /Är/^3^ 94*27; 160*24; 164*5; 217*30. fkazz6t 66*22. 
ßniddt 26*22. ypz7öi 27 * 23. y^reJcÄö^ 58a3i. ßreichöt 62 *i. to?-ö« 
75*2". <%öe 106*27. nrßüochendt 57*24; 228* 12. w?aZee/8^ 94*4. 
warheldt 128*1». «?ani6« 92*5. wehfeUt 63*3i; 158* 10 ; 197*24; 
202*26. weigert 147*33. u;i7i6^ 167*4. wunderot 71*30; 190 *i7; 
202*16. zawö« 62*2. 2;eigr6n60*34. «^/iö^ 210*25. zugedbt 20b''\ 
zviveldt 135; 155*1^18; 156*33; 167**; 168*23; 224*24. 
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4) plur. 1. ps. oe-n; s. oben s. 247,4); fkidoen 149 *i ohne 
Längenzeichen: ahtoen 108*^6, antfriftoen 193 *i. ätemoen 147 *\ 

5) 2. ps. o-nt; ahtont 249^'^^ ohne Längenzeichen: aktont 

74b6. 

6) 3. ps. o-nt; bei ahtont 229 **^ anawdnont 35*^^. gefeldont 
219^23. irront 202^33. 7„öcäow« 216^22. 218^23; 231*25. rnm^ont 
IS""^^. ptnont llO^'K ridont 16^\ taront 37**24. tcallont 243^20. 
werckont 157 *ii ist das Längenzeichen nicht gesetzt: ahtönt 97*'2i • 
98*21,24. 101 a2i. 109^20. 199*17.18. anagangevont 174*'^o. ^„^. 

zocchont 127^12. cÄarön« 52^24. cÄorÖw« 154^28, dtenont 119»»». 
forderont 9&'^ii; 145^»; 148 *i^ geantfeidont 35 »^3, gechoront 
102*'24. ^erönUOPsi; 102*5^ 148*22; 149*35. 166*32; 166^22. 

242*32. güollichont 166*34. ;,,^g^^ 101*2«. ya^öw« 118*32. machdnt 
17*30.32. 58M; 82^8; lOÖ'SO; 107*5; i29*i; 133^3.7.137617,36; 
203*31; 218*13.26; 243^6. 7nm«ön« 98*^3. 170*34; 206*4; 227* 4. 
7iuzz6nt 92^10. /fearön« 188^34. fkuldigont 39 »»35. /^gj-Jön^ 190 »•22. 
243^13. taront ISO'' K trettont ST'^^ wandont 128'' ^K^ wehfeldnt 
167'^5.6.i0; 196^28. zeigdnt 167*35. ge^gi/öß^ 145»'i2. 

fkvldigunt 35»* 2 ist von anderer Hand nachgetragen. 
2. Conj. 1) sing. 1. ps. oe: chofoe 87»^20; 207 *i5. zt?J. 
fe?oe 232*12. 

2) 2. ps. oe-s<; ohne Längenzeichen wanchoest 41»* 36. ^ä» 
toest 134^28; 214*4. 

3) 3. ps. oe: ahtoe 66»'29; 181*26. bewaroe 102 »»9. Je^eroe 
206 ^1^ 6i7doe 236* 3i. choroe 53*«; 135*34. dancÄoe 186*4. die- 
noe 103**«. dingoe 91»*^ furefangoe 240*34. geebenoe 163»» 3o. g^. 
hüfoe 107*21. gerechenoeldS''^^. «roe 125»^26. Zadoe 34 »»33. i^noe 
206 »»9. macÄoe 157 »»25; 222*4; 248*27. mäloe 77 «le. w2?meroe 
113' 7. minnoe 68 »»i^. o^rfonoe 225»» I6. ypf/00 47 ^ 36. ^^.^«06 164*25. 
warnoe 77*36. wehfeloe 37*2. zimberoe 69 ^1. zviveloe 176»* 28. 

Irrig steht /orderoe 50 *i^yamen8e 70»* n. 

4) plur. 1. ps. oe-n; ohne Längenbezeichnung choroen 
243*7; cÄoro^;i 44*29. cAÖ/oen 135*35. /e/ienoe/i 208 *i8. 

5) 3. ps. oe-n; das Längenzeichen ist bei geeiskoen 31»*^ 
nicht gesetzt : ahtoen 200»* 21. gemeitpfoen 201 ^ 4. gefamenoen 142»* 9. 
gefkaffoen 7 3»* 2 6. geioarno^n 122»* n. machoen 139 »»7. rdtiskoen 
120'' ^Kfarfefoen 175*2». 



^ Züricher Codex irrig wandot. 
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3. Imp. 1) sing. 2. ps. o: äw&rfo, ahto, chlago, choro^ 
mdlo, müoto, recheno, zalo, zmvelo. — zimbere 69^ ^^ und minhe 
189'' ist in Folge der nebenstehenden voile — habe verschrieben. 

2) plur. 2. ps.: minnont 254*' 32 irrig ohne Accent. 

4. Inf. o-n; abgesehen von chlagon 30^^^. chofon 64^ ^^ 
ebenmezon 34^27. ßehon 225**34. follewemon Sö'^i. geblldon 236*'^ 
geebenon 246^'. gef rehton 39 '22. geofenon 229 ^^K jero» 175^". 
minnon 219^'^, ftaton 245 '^^ zeigon 245 '^8. zvivelon 145' ^o igt 
die Länge stets bezeichnet : anazocchdn 80 ^ '\ anteroa 246 ** 2. 
dwekkon 92 ^'^^ begreif 6n 41 '22. iet-OMiö/i 15 *'^. bezerdn 206*^27. 
KMÖ/i 241^i*.3i; 242'3^. 6Zt2ow6Ai 40^20. cAorÖ/i 37^3o. ^ÄÖ/o/i 
50'!^; 60»'«; 93^26^ iitMj 226'24. dancÄg/i 50»'345 225'3i. 
dingan 83'». er/üZtön 78^36. 101 -n. fadon W^K ferttUgon 
107'». feftendn 82^35. 135 mo. 141 -ii^ 165' 3 1. /eÄÖ/i 119'iO; 
126'ii; 127^26. forderon 34^2u 39-32. geanferön 20V^^', 246»'6.2h. 
gebadon 205'^. gechlagon 162'26. geebendn 246** '. geeiskon 214'35. 
geflanzön 87'^". gegeron 97 '^^ gegüollichdn 98'^^. geoffenon 
142 '1». ^fjrö/i 97 '28. gerüobdn 35^29. jß/>a<ö/i 164*'i3. gewifatön 
bV^\ gewehfelon 49 '7. gewiUdn 187'*. gewitpreitoa 116 '^ 
gewunderdn 162 '26. geziugoa \W^K handeloa 40^32, ^ofön 
127 *• 23. ^Vrö» 101 ' 4. ^ajört 1 12 ' « ; 1 19 ' 2s, ^^cAeno» 41 ' 1^. fö«ön 
189' 6; 206^26. ^acÄön 76"; 69'20; 128^25. w,£;i„ön 48 'ii 
miskelon 75*'3o, müotprechon 53 '32. namö/i 57**^'. op/erß/» 81'2« 
racÄöw 79 '27. 9tcÄe/on 13 4. fkaffoa 247.' 26. /;nirfö?i 52^19 
fprädidn 83 '9. /top/6n 139 '36. ^«röi 201 '20. tiligöa 79 ^1« 
«varÖA» 43** 22 5 189^35. undanchon 225 '32. ^26r«?Mr2ei;ö/i 42^26 
^2Ö/i 114' 34. üzßadda 94 '3i. «;aZ;ön 238 'is. wehfelon 252^32 
tüemön 52 ^'S; 179 '21. wellon W^K wid&rcMßn 133 '2^; 140^34 
wisfprdchdn 83 '^o. wunderön 190^30. ^^^g^^ 62 'i 5. «ef^Ö» 163'3 
245 '22. Äimfterö» 39'». zocchon 23^13. 2i;{üeiön 147^^5. 165^37 
zvizerdn 103 '23, 

5. Ger. a) o-nnes; mit Ausnahme von bildonnes 237^3 
ist der Circumflex stets gesetzt: gerönnes 140*37. wülonnes 18 ''29. 
wunderdnnes 191 ^ 26. 

b) ö'Tine; die Länge ist in danchonne 254 '27. geredonne 
204 '1«. gerönne 142'' 22. tUigonne 101^^^ unbezeichnet : ahtonne 
166' ^ chlagonne 115'2i. chordnne 48**^ danchonne 50*'3\ ßskonne 
122' ^. geanderwtßnne 252*'24. gedurnohtigönne 208 ''25, gemachonne 
216*' 3^ gemandnne 46 '^^ gerechendnne 43*33. gerönne 170*24. 
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gezeigonne 214 *ii. macMnne 128'24^i offenonnelOl^^^. rachonne 
l'84**i8. famenonne 119»5. fpendonne 61*'2ö5 lO'^'^K fprächonne 
111 '5. tUigdnne 107 ^'i«. wiUechoßnne 18 ^3«. gei^ö^ne 126 ^'i'i. 
ge/iö/in« 210^23. 

6. Part, a) unflectiert 6-nd- ; 1) ferrechenonde 239 '29, 
Ohne Längenzeichen chlagonde 158^28^ 

2) asdndo 168^16. chardndo 64:''^*. forderöndo 140*^25. g^ 
rondo 117 ^^ grisgramondo 102^27, hertöndo 165 '^4. leidondo 
187^32. machondo 150 '4. föftondo 54 »32. funddndo 117 '34. 
lüaZZÖwdo 90'ii. t£?eÄ/e^öndo92^25 93^14. «jcinöndo 64*'i4. wiUondo 
50^25. 2;anönc?o 102*» 35. gmfteröndo 69^14. zocchondo 25 'i3. Das 
Längenzeichen ist zu setzen unterlassen: hetondo 226*28. ^{i, 
dondo 237 '33. fndtondo 211 »»i^. irrondo 38 ^'ii. cAorondo 89 'i. 
chofondo 230^^6. ?o6ondo 93 '33. /Öwondo 212^18. mifsefadondo 
W ^K fpendondo 254»'20. «ei7ondo 212^^7. 

b) flectiert d-nt-; verschrieben o-nd-: geftatbndiu, miake" 
londiu. Langer Vocal bleibt zunächst wieder, wenn kurze 
Flexionssilbe folgt; s. 258. 259. Bezeichnet ist die Länge: 
gereichöntes 89^33. di€7i6nt€mo 195^^^. rütontento 40^ ^\ welldnten 
69 '33. dienontet'o 195 '2». widerdnta 23^20. _ welldnto 49^16. 
wolchen6nto 6d*^^. meifteronten IbS^^^. fveib6nta49^^. zocchonten 
25 '23. Ohne Längenzeichen ist geschrieben: werchontes 240 *'^ 
f'pilonta 47*^36. chofonto 220*'i. jagonten 217^ »8. fkozovten 163*'i8. 
weinonten 16 '^^ 

Aber unter dem Einflüsse der starken Consonanz bleibt 
auch vor langer Flexionssilbe der Vocal lang. Mit Ausnahme 
von: bränfehontm 62 'i'. geftatontiu 96** 33. awa/aKonfe» 40^2. 
dtenonten 195 '33. wallontM 241 ^ ^. zedanfonten 203^^'^ ist er als 
lang bezeichnet: geeinluzlichontiu 194^21. miskelöntiu 141'*. 
walteßnten l&2''^\ wandontiu 205^ ^K ddfdnten 69* '^K wundef^dn^ 
ten 22^12. dwizzontön 21*^22. wallonton 27'?. wideronton 153^28. 

III. Conjugation. 

1. Ind. 1) sing. 1. ps. e-n; die Länge ist stets bezeichnet: 
folgin 153 'lö. gelii-nen 189^29. grdwen 15' 20. ßrg^n 214 '27. 
ffecchen 220^33, ^rüen 154 '2». warten 144 '21. 

Schreibfehler ist fragen 229 ^ 6. 



1 Fehlt im Züricher Codex. 



[271] Das Verbnm und Konen in Kotkor*8 Boethins. 46 

« 

2) 2. ps. est; fpilest 155^1 foigeat 21^5. trüvoeat 233^7 
stehen ohne Längenzeichen: anawartest 80*^. fragest 42 '^4; 
43'3; 196*38. 212^4. forgSstlb'^^ wartSst 117 '' ^^ ] 204*335 252^5. 

3) 3. ps. U; chunnet 17 4:^ ^K folget 17 '3». langet 40^ 3^; 
166^15; 214*3\ lebet 64*i7. 32. 64^^. 144^22. 178M. 244^25. 
leidet 70^1*; 93^2. Hchet 98 'i^. ß^bet 210^20. ^^^^ 120 •12. 
M6erM?ar^e<255^3^ «?erei246^27 ist die Länge unbezeichnet : aZ<g^ 
16^25. bewartet 239'». darfte« 162*i«; 183^12. 209 '23. f^^et 
140^3.7. 178*28. folgU ÖS""^*', 69*6; 119^7. 133^11. i66»>8 

167^35. 169*»; m»*«. 13; 185*27; 190^35. 194b20. 230'« 

235*15. /r^^e« 150*20; 228*2. gelirnet 150*2»; 167*20; 228*1» 
^ewe<eni6rl97'2». gi^t 106 "i^. ^mg« 54* 20. Äa/<g< 50'2if.5iMü 
71*2-^; 73*20; 77*30; 194^28. lacket 49*28. Zanpe^ 45*26; 92*23 
127*16: 173*3«; 204*^ ItchSt 72*i8; 141*2o. i^sjat 150*i2 
wiefe w^« 1 90 * 3i. mifselichet 39 * 26 5 65 * 1» ; 66 * 1 s. nahtit 22 * 32 
rdmet 98*22. ^yg^ 205*38. /or^gi 181*3?. y^^^et 65*33; 106 *i6 
197*25. wefmnit 175*32, 

4) plur. 1. ps. ee-n; s. oben s. 247, 4): lebelen 245 *i\ rd- 
meen 131*«; 193* i«. 

5) 2. ps. e-nt; lebent 245*8 ohne Längenzeichen: fure- 
wartent 104*8. 

6) 3. ps. e-nt; nur lebent 144*31 und meldent 82^^ stehen 
ohne Längenzeichen: darbeut 70*3i; 181 *17. dorrent 145* 20. 
fär&nt 119 ^ ^K fert^Hent 20V ^\ folgent 107*33; 212*»; 240*i». 
frägent 191*36. haftent 65*17; löse'S; 225*3»; 229*35. jaz^e 
203*4. rdmSnt 97*'.»; 104*2«; 138* 21 ; 139*i».30; 153*i2./fca- 
m^nt 115*23. timberent 63* 5. <rMtt;en< 104*27; 180*7. unwizzent 
220* 5. u7o»en« 143*25. zefaminehaftent 146*32. 

2. Conj.-l) sing. 1. ps. ee: frdgee 70 '15. /a^ee 208* 21. 

2) 2. fs: ee-st : fageest 192*8. warteest 186 *14. 

3) 3. ps. ee; ormee 71*i6. /oZ^ee 123*28; 167*6; 190* 1*; 
206*24. frdgee 149* '5. Äazee 188*29. inthabee 78*22. foVnee 
134*23. meidee 36*27. mißetrdwee 181*38. r^mee 42*38. ri/ee 
37*24. ,^.e,.ee 145*3^.1 

4) plur. 3. ps. ee-n: darbeen 181*13. ^reen 130*1**. erlüo- 
geen 188*4. hafteen d^''^'^. fteccheen 174*1«. 



1 254*^ ist gdimee zu lesen statt gdh-nenne. 
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3. Imp. 1) sing. 2. ps. e: chunne, folge, frage, lofe, trüe, 
warte. 

2) plur. 2. ps. e-nt: wartent 120 '27 5 120^1*. 

4. Inf. e-n; die Länge ist h^i fdren 33^29 l^J^^fn W^^^t, 
leiden 49 *''^^. limefti 27'^''. rdmen 13^. fvigen 60*^0 unbe- 
zeichnet: horgen 63** 20. daralosen 95*"^. erbalden 36 ^2 g,.. 
dorren 145*i\ /e7/v%eM 106'"'^^, folgen 136*205 162^26. 207*6. 
/or^^ew^^en 96*19. /ra^e/i 212*17; 227'^. gelimen öö'"'^; 227 *i6. 
<7e«r%ew 93 ^1. Äa/Ven 65*28; 8P25. 213^27. Salden 187*24. 
härm 57^^*. hazen 188 * 2 ^ /lorwen 117*^2. langen b9^^^, liehen 
80*18; 200*2». Urnen 79*1'; 228^6. jnelden 24*22. mifselichen 
24 ''20. ,,^^^^ 161*7; 166*22. w?ereri 143^^11; 147^27. 206*1^. 
weren 29 ^ ^^ wonen 103 * 22. zefaminehaften 217 * ^7. 

5. Ger. a) e-nne-s: werennes 147 ''8.17. Irrig mit dem Län- 
genzeichen /m^e^me« 191*37^ 

h) e-nne: anaharenne, dolenne, getrüenne^ gewerenne, 
lebenney flewenne, fvtgenne, werenne. Irrthümlich ist der Vocal 
als lang bezeichnet: /ra^grewne 192 ''^ wartenne 186 *i®. 

6. Part, a) unflectiert: e-nd-; 1) irrotende, lebende, rd- 
mende, forgende, unwizzende, züolachende. Als lang ist der Vocal 
bezeichnet: lachende 69 ''26. 

2) folgendo, haraniderwartendo, lebendo, losendo, rdmendo, 
forgendo, ftracchendo, fvtgendoj unwizzendo, wartende, wonendo. 
Irrig sind mit dem Längenzeichen versehen: folgendo 100''i2. 
frdgendo 46^*. hinawartendo 96*2^. 

b) flectiert e-n^; irrthümlich e-nd-: angiftenden, folgenden, 
magenden, rdmendiu, niderhangendez. Das part. von lehen hat 
stets -nd-. Der Vocal ist unbedingt kurz, wenn lange Flexions- 
silbe folgt : loskenter — anahaftenten, ginenten, labenden, haften- 
ten, fkorrenten — anahaftentiu, rdmentiu — fiurentUn — ana- 
wartentdnj zefaminehaftenton. Irrig mit dem Längenzeichen steht 
nur: angiftenden 67* 2^ 

Aber auch wenn kurze Flexionssilbe folgt, hat das e 
hier wie im unflectierten part., wie im ger. und prät. (s. 262) 
seine Länge verloren: lebendes — niderhangentez — lebendemo 
— lebenden, magenten, fvigenten — loerenta — loerenten, leben- 
den, loskenten. Das Längenzeichen, das bei fdrenten 36 ''26. 
hangenten 113*'*^«. heilenten 60* 3. folgenten 175* * gesetzt ist, 
war im Original nicht vorhanden. Es gehört dem Schreiber 
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an, der durch die Thatsache irregeleitet, dass in der 2. sw. conj. 
das inlautende o zum Theil selbst, wenn eine schwere Silbe 
folgt, gleich dem in der Endsilbe stehenden lang ist, auch das 
inlautende e in der 3. conj. theil weise behandelte, wie das in 
der Endsilbe vorkommende behandelt ist. 

2. Präteritum, 

1. Das Suffix des Prät. erscheint in der 2. und 3. conj. 
und bei den kurzsilbigen Verben der 1 . stets als -f-. Die lang- 
und mehrsilbigen lassen es nach n, m ausnahmslos in -d- über- 
gehen: bechanda, begagenda, brandi, errümda, ferbrandi, namda, 
rümdin, rHomdOf fkeinda, fkirmdin, trdnda, troumda, trucchendi, 
wdfenda, wända^ zeichendi, — chonda, ondu 

2. Ind. 1) sing. 1. ps. -ia: I. conj.: antwurta, bechnäta, 
habeta, lerta, vdomda, fageta, fazta, ftarhtaj — mahta, folta, 
wolta, — wffsa. 

II. conj.: ahtdta^ anterdta, fe/tendla, füorota, gefkreiotay 
machotüy redota. 

in. conj. : loseta, 

2) 2. ps. -tost; abgesehen von fagetost 39»* i^ ^nd 156*i7. 32. 
156 »^ 5 auf fol. 88 (s. 234 2) ist die Länge stets bezeichnet : 
l. conj.: gehugetoat 46»2i. geougtost 131 '^o, habetost 64 '^i; 
104 »» 3^. lertdst 27 »»ö. 24 5 28*8; 33 • «5 34»» ^i. ovgtöst 126^29, 
fagetost 104 ^3^; 156 '6. 11 ; 16pi^; 206»' 22. 34^ ßarhtost 161 »»i^. 
— maÄ^Ö5< 24 -29. Joltdst48''\ woltost 22 »»H — wifs&st 108' 12. 

IL conj.: bildoiost 27'«. geeiskotöst 24:^ \ fkaffotost 27"^*. 
fpendotost 61' 20. trahtotöst 2Q''^. zornotöst AV^. 

IIL conj.: chlagetöst 53 '^3; 39 »* 34. 38. 40-5. 41b 23 5 4303. 
geretost 105^ \ jageiost 46'2o. Uriietöst 53' 3; 84»* 28. losetost 95^^ 

3) 3. ps. -ta: I. conj.: antwurta^ arbeita, begagenda, be- 
chanda, begonda, brähta, dahta, dähta, düohta, erchüolta, erfalta, 
ergazta, errümda, erftrangta, erwurgta, ferbranda, fereta, fer- 
fvanta, fertrSJta, filta, forhta, frehta, freuta, füorta, geantwurta, 
geddhta, gedeumüota, geloubta, gennfta, gpfkanta, gezuhta, gnüogta, 
grAozta, habeta, hafta, hangta, hüota, Uta, inthabeta, irta, legeta, 
leibta, leidezta, leita, Urta, loßa, Ivfta, maiigta, mt/sebriefta, 
namda, nereta, niderfnifta, rahta, itiohta, rüomda, fäta, fageta, 
fazta, fkeinda, fkangta, ßcrahta, fktmta, fpüota, ftarhta, fturzta, 

4 
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füohta^ teiltay trdnday troumda, üobta, üzhrdhta, wdfenda^ wdndaj 
weleia, weneta, icereta, vriderecherta, wißa^ worhta, zarta, zvangta^ 
— chonda, fermahta, gemahta^ getorsta, inclionda, mahta, folta, 
unmahta, wolta, — wifsa, 

II. conj. : alit6ta, anafartota, anffeidota, anazocchota, an- 
terotay antfriftotOy blüotegota^ danchöta, eidota, ergreif ota, fask^ta^ 
feimegotay ferwehfeloia , forehildota, gechorota, geendota^ gente- 
tota, gerotay geunderfkeitota, güollichota^ hönnota^ huhdta, innota^ 
ladota^ leidota, machotay opferota, reddia, fkadotay fkaffota, 
fkuldigota, fpendota, uberfigenota, untoillöta, wallota, wehfelota, 
zartota. 

III. conj. : chlagetay doleta, durhwarteta, erbarmetay erwarteta, 
folgetn, frdgeta, geheta, gedageta, gelimeta, hafteta, leheta, limeta, 
lobetüf maneta, timberetüy üzftadeta, warteta, woneta, züofpileta. 

4) plur. 1. ps. 'ton; die Länge ist ausnahmslos bezeichnet : 
I. conj. : ivteiMn 243 '2. fageton 78** 37. 244' 23. _ ßu^n IQS'i». 

II. conj.: flehoton 157^20. geeiskoton 81 '24. 

5) 3. ps. -ton; nur in folgenden: bechndton 34*22. 240'^. 
ckerton 219 '28. Äa6e<on 18' 5; 76 »23. l^ton 16 "^^ teilton 238'i3. 
wdndon 132. zocchoton 25' ^^ ist das Längenzeichen nicht ge- 
setzt: L conj.: begondon 13 6; 79^35. 238 'i^. beiton 78^9. ddk- 
ton 131 *» 8. ferbrandon 77*'26. forhton 141 '3i. geddhton 217 '». 
lerton 27^1; 78 '33. geloubton 24 '4. habetön 21 ^ ^ ', 76 'i»; llO^i«; 
111^17,23.285 159*12. 179*345 203 »* 29 5 219 '28; 232 »»31. Urion 

235 '1^ Mot6nin^^\ leitdn Gl^'^.is. i^rton 27 'i; 78 '33. rah- 
tdn 18^16. rihtdn 111 '2. fageton 30'19; 57^3. jazton 42'27; 
110*'2i5 111M9. y^fc^^^^^ 128''23. ßohtdn 157^27. 236'7. teiltön 
18 '12; 25 '17. üobton 176 '23. wdndon 150 '30; 203^33. __ chon- 
dön 235^6. gemahton 179^26. mahton 42 '28; 60 ^i»; 108'»; 
111^24. I57i>26. 161*8. 179^28. ßiidn 71^15; llO's.S; I25'i6; 
176^18. 187^16.235^27. «jöZ^öw 35*'i8; 79^ 15.21.36.90*30. 114*34; 

lU^'S; 238'25. 

IL conj.: ahtoton 238'2o. argeroton 18^1^. bildoton 27'i\ 
dingoton 61 'i^; 111' ^8. einoton 79^30, gewdrrachoton 149^^^ here- 
bergotön 42 ' 23. machotön 141 ' 30. mdloton 57 ** 25. opferoton 
61*^16. rdtiakoion 78^13. fkadoton 18 ^1«. fkaffoton 61 'i«. j^i7o<ön 
210 '1». wehfeloton 179^12. zmJeroföw 154*^36. gyJvgioiö?! 83 'i^. 

m. conj.: folgeton 16 '20. Zoieiön 78 '17. m^?e<ön 47^1». 
tore^on 179^27. ert2u?e<6n 78' i«. 
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3. conj. 1) sing. 1. ps. -ti: I. conj.: angefti, bechandif 
hahetij irti, — mahtij folti, wolti, — loifd, — kloubti 189 **^^ 
woltt 50'i2. 180' 22 rühren vom Schreiber her. 

n. conj.: wunderoH^ zvweloti. 

2) 2. ps. -iisf; die Länge ist mit Ausnahme von woltUt 
108 '^2 stets bezeichnet : I. conj.: chovfttst &4i*^^^, erfaztist 49^^^, 
gehorttst 95^22. habefist 51*27. fagetist 42*»3i. wdndid 186 »» 3«. 
— mahtut 54^«; 75 *''^; 108 '32. foUtst 153 '22. u^oUtst 49 'i«; 
104»' 33. 35. _ ^{fstst 95*'24 5 185' 15. 

II. conj.: geeiskotist 185 '^^ offenotist 138^26. walloiist 75** i 
in. conj. : fvigetist 89 ' ^3. 

3) 3. ps. -ti: I. conj.: hegondiy brdhiiy brandig düohti, foUe- 
habeti, füortij gehabeM, geloubti, habeti, tltij irtiy lazti, lertij loßiy 
Ivftij naztiy noti, ougtij faztij fkeindi, fkutti, trucchendi, wantiy 
worhtif zeichendiy zp/aminefüogtiy zefaminegehaftiy — chondi, mahtiy 
ondif folti, wolti, — wrfsü 

IL conj.: geantfeidoti, geatehaftoti, geeiuoti, geeiskoti, ge- 
hoiibetfkuldigotiy mdloti, fkaffoti, wehfeloti. 

III. conj. : chlageti, doletiy eralteti, leidetiy licheti, meldeti. 
In folgenden ist das { als lang bezeichnet: düohti 54' ^^ 

erlegeti 197 »'12. gareti 112 '2«. habeit 77 'i; 108^16; 161'». 
rahti 213 '12. _ mahti 77 ^31^ 83 '24; 180 »»i». folit 57'i.2.i3; 
102'i8; 197^11. woltt 108'!». 

4) plur. 1. ps. -tin: I. conj.: habettn 32*». — maktin 

238'*33. 242»'3i. 

n. conj.: bildottn 238^«. 

5) 2. ps. 'ttnt: L conj.: infüortint 18^38. rdoJittnt 70 '25. 

6) 3. ps. -tin; mit Ausnahme von rümdin 30''. fkii'mdin 
21*32. forderotin 57 »i 5. _ rimhtin 17 ^'^ 251^^2 igt die Länge 

des i hier ebenso wie in der 1. und 2. ps. stets bezeichnet: 
L conj.: antwurtin 188 »i^. begondin 21 ^^\ chelettn 188 'i«. 
freuitn 102^^^. frumettn 187 »'20. habettn 54 'i^; 66^22. 102 'i»; 
110*'32; 120*'2i. tlttn 23*'i3. legetin 215^^3. troJUn 159'ii. — 
chondtn 188^\ mahttn 80^^-, 120^25. 17P23.25. 172M5 180^io. 
20Pi7. 206 '15. foUin 76' 3; 77^27.32. 186 '36. wolttn 29 •'35. 
113^16; 187'3i.. — loifstn 81'5. 

n. conj.: ahtott7i 66*'20; 188'». /orderofm 188'i3. tmfotin 
23^1». weibottn 198^». zeigotin 215 »'i^. 

4* 
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III. 

Einsilbige Wurzeln. 

1. bin (aha-f ana-, äno-, fore-, inne-, mite-, üz-, widere-hin). 

1) praes. ind. sing. 1. hin, 2. hisU 3. ist (dba-ist, 
ana-ist, äno-ist, üz-ist). plur. 1. him. 2. hirnt. 3. fint (ana- 
finty dnO'ßnt, fore-Jint). 

conj. sing. 1. fi. 2. ßst, 3. fi (ana-fiy widere-ß), plur. 

2. fint, 3. ßn, 

Inf. ßa (daO'ßn, mite-ßn, widere-ßn), ger. ßnne, Ueber 
Inf. und ger. aus der Wurzel was s. oben s. 249. £benso part. 

2) praet. gleichfalls aus der Wurzel wcts; s. oben. 

2. tüon (anage-, be-, dana-, fer-, folle-, fore-, ge-, in-, inge-, 
miße, über-, wider-, ze-tüon). 

1) praes. ind. sing. 1. tüon. 2. tüost (ge-tüost, under-tüost). 

3, tüot (ana-iüot^ be-tüof, dana-tüot, fore-tüot, ge-tüot, ze-tüot). 
plur. 2. tüont (ge-tdonty under-tüont), 3. tüont^ (foüe-tüant, ge- 
iüant, in-tüont). 

conj. sing. 2. tuest 253*^1. 3. täe (ge-tite). plur. 1. tuen 
124*1. 2. tüent 104 -lo. 3. tuen 183 'i». 190.»>28. 203 '20.22. 
248 • 31.2 

imp. sing. 2. tüo (ge-tüo). 

inf. tüon (fer-tüon, ge-tüon^ in-tüon, miße-tüony uber-tüou). 
Dem Schreiber gehören an ge-tüen 37 ^'^i* lOS^^^. 

ger. ge-tüonne. 

part. a) unflectiert 1) tuende 239*^2, 2) tüondo, b) flec- 
tiert: tüont-; Formen s. unten beim adj. 

2) praet. ind. sing. 1. teta. 2. täte. 3. teta (be-teta, ge- 
teta, inge-teta). plur. 3. täten (ge-tdten). conj. sing. 1. täte. 
3. täte (fer-tdte), plur. 3. tdttn 151 ^i^; 187^31. 

part. anage-tdn, be-tdn, ftr-tdn, folle-tän, ge-tdn, inge-tdn, 
in-tdn ; flectierte Formen s. unten. 

3. Neben dem erweiterten Präsensstamm ßant (Formen 
s. oben) besteht der einsilbige ßd. Belegt ist : ind. sing. 2. ftr- 
ßdst 3. ßdt (be-ßdt, ge-ßdf, wider-ßdt). plur. 3. ßdnt (ge- 
ßdnt), 

1 tüont 103» '2 verschrieben statt ^öe. 

2 tuen 27»>33 irrig statt tue. 
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m{,ßdn (be-ftdn, fer-ftdriy ge-ftän^ hinder-ftän, widere-ftän). 

part. a) unflectiert 1) ftdnde; 2) ftdndo, 

h) flectiert ftdnd- (ferfidnd-) ; ftdnt' 65 ' »2 ^ 246 ' ^ ver- 
schrieben. Formen s. unten. 

4. Neben gango (ana-, er-, in-, Hf-, üz-y ze-gango) findet 
sich gdn (ana-, er-, in-^ üf-, üz-, ze-gdn). Belegt ist: ind. sing. 
3. gdt (ana-gdtj in-gdt^ '^^f-g^^y ze-gdt). plur. 2. gdnt 3. gdnt 
(ana-gdntj er-gdritj in-gdnt, ze-gdnt), 

inf. gdn (er-gdiiy üf-gdn,, ze-gdn). 

part. a) unflectiert 1) gdnde; 2) gdndo (ana-gdndo, in- 
gdndOj üf -gdndo f üz-gdiido), — gdendo 36** 2^. 

b) flectiert gdnd-; gdnt- 250^24. 252 '2 Schreibfehler; 
Formen s. unten. — ana-gdend- 36^34^ 

Keine Form aus dem erweiterten Präsensstamm ist belegt 
neben: ind. sing. 3. aba-gdt, durh-gdt, folle-gdtf ge-gdt, ndh- 
gdtj umhe-gdty züo-gdU^ plur. 3. durh-gdnt, ge-gdni. 

inf. umbe-gdn. 

part. a) unflectiert fure-gdndoj ndh-gdndo. 

b) flectiert fore-gdnd-, ndh-gdnd-; Formen s. unten. 

Aus der unerweiterten Wurzel sind femer gebildet ; praes. 
ind. sing. 2. müost 50' i^. 3. fpüot 11''^^'^ Qö^'^s. 120" 2O5 150^20. 
219^1; 227 •33. 

inf. fpüon 59 ' \ 

part. wdntiu 22»* 2. 

part. perf. gemüot 23 '2. gefpüot 165 ^3^; 170 '2. 

IV. 
Fraeterltopraesentia. 

1. 1. an: 1) praes. conj. sing. 3. vnne, inf. unnen. 
2) praet. conj. sing. 3. ondi, 

2. chan (in-chan): 1) praes. ind. sing. 2. chansL 3. chan. 
plur. 1. chunnen. 3. chunnen. conj. sing. 3. chunne. 

2) praet. ind. sing. 3. chonda (in-chonda), plur. 3. choii- 
dön. conj. sing. 3. chondi. plur. 3. chondin; s. 275, 6). 

3. darf fie-darf): praes. ind. sing. 1. darf. 2. darft 
3. darf (be-darf). plur. 3. be-durfen, conj. sing. 1. dürfe, 

^ zügdt 113«22 ist Schreibfehler j s. 238, Anm. 3, 
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4. ge-tar: 1) praes. ind. sing. 1. ge-tar. 2. ge-tarst. plur. 
3. ge-turren. conj. sing. 3. ge-twre. 

2) praet. ind. sing. 3. ge-torsta 

5. mag (dana-y fer-, ge-, un-mag) : 1) praes. ind. sing. 
1. mag. 2. mäht. 3. mag (dana-mag, fer-magj ge-mag). plur. 

1. mugen. 2. mugent. 3. mugen (ge-mugen), conj. sing. 1. rmtge. 

2. mtigtst. 3. muge (ge-muge). plur. 1. mugtn. 3. mugtn; s. 251, 4) 6). 

2) praet. ind. sing. 1. mahta. 2. mahioat 3. mahta (fer- 
maTita, ge-mahta, un-mahta). plur. 3. mahton (ge-mahton). conj. 
sing. 1. mahti. 2. mahtist. 3. mahti. plur. 1. mahttn. 3. maA- 
«m; s. 275, 4) 6). 

inf. mugen (fer-mugen, ge-mugen). 

6. /oi: 1) praes. ind. sing. 1. fol. 2. folt. 3. fol. plur. 
l.fulen. 2.fulent. 3. ßden; — fuln 186 »20.23 _ jy^^ 189*» 21 
Irrung des Schreibers, conj. sing. 1. fide. 2. fulist. 3. fule. 
plur. 1. yi^Kn. 3, fultn; s. 251, 6). 

part. üect. fident' ; fulndon 195 '3^ Schreibfehler. 
2) praet. ind. sing. 1. folta. 2. foltost. 3. folta. plur. 1. 
folton. 3. folton. conj. sing. 1. folti. 2. foltist. 3. folti. plur. 

3. folttn; s. 275, 6). 

7. müoz: 1) praes. ind. sing. 1. wileoa;. 2. müost. 3. müoz. 
plur. 1. mt^ozen. 3. wifiozew. conj. sing, 3. müoze. plur. 1. wiwo- 
zm. 3. müoztn; s. 251, 4) 6). 

2) praet. ind. sing. 3. müofa. plur. 3. müojon 111**!^. 
conj. sing. 1. müoß. 3. müöß. — Irrig mit dem Längenzeichen: 
müoß 56*» 10. 77 »23. plur. 3. müoßn 76*» 26.1 

IL 1. eig: praes. ind. sing. 2. eigisL plur. 1. eigen. 
2. eigent. conj. sing. 2. eigtst. plur. 1. eigin; s. 251, 4). 

2. t£?ei2; (fore-yforege-j ge-weiz): 1) praes. ind. sing. 1. t^eiz. 
2. t(;e?s<. 3. weiz (fore-weiz). plur. 1. wizen. 2. wizent. 3. wizen. 
conj. sing. 1. t(;i2;e. 2. wizist. 3. wize. plur. 2. wizint. 3. wizm; 
s. 251, 5) 6). 

inf. tüizen. 

ger. a) wizennes; b) wizenne^ (fore-wizenne). 

part. aj unflectiert 1) wizende (fore-wizende). 2) wizendo; 

h) flectiert: wizent- (fore-ioizent-) ; Formen s. imten. 



» »lÄ/» 32*«'. »iöy»n 184*34 sind Schreibfehler. 
' wizzenne 55 '^^t Schreibfehler. 
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2) praet. ind, sing. 1. wifsa (fore-ioifsa). 2. wfßost, 
3. wifsa. conj. sing. 1. tvifai. 2. vnfaist 3. wißi. plur. 3. 
wifmi; 8. 275, 6). 

part. fore-gewizen, ge-mzen; Formen s. unten. 

3. tüile: 1) praes. ind. sing. 1. wile. 2. wile. 3. wile, 
plur. 1. wellen 24^^^] s. 247, 4). 2. wellent 3. wellen, conj. sing. 
1. welle. 2. wellest 26*»^; 40^21^ 41»29. 42*29^. 44b27. 50*3o. 
69^1^; 151'i; löö'H; 168*28. I81»i8; 193^9; 204^21. 207» i7. 
3. welle, plur. 1. u?eßcyi 49 »»34 5 124' 3; 247 '>25, 2. tt;eZZ^n« 121 »^i 5 
209*27. 3. y^ellSn 35 »»16; 122 «»8; 175 *30; 226'>29. 

2) praet. ind. sing. 1. wolta. 2. woltost. 3. wolta. plur. 
3. wolton. conj. sing. 1. tro^^t. 2. woltist. 3. t&oZ^i. plur. 3. wol- 
ttn; s. 275, 6). 

inf. wellen. 

part. a) unflectiert 1) wellende. 2) wellendö. 

b) flectiert wellent-; Formen s. unten. 

ni. 1. toug: praes. ind. sing. 3. toug. plur. 3. tugen. 
conj. sing. 3. tuge. 



Nomen. 

I. 
SubstantiTum. 

A. Vocalisclie Declination. 
I. Stämme auf ä. 

a) Masculiua. 

1. 1) Sing. gen. e-a: achermannesy arzdtes, herges, blicches, 
houmesy cheiferes, choitfes, chumnges, danches, efeles, fafeles, fo- 
geles^ friskinges, fronofkazzes, gedanches , geheizes , gewaltes, 
geziuges, gomenes, gotes , gnezes, hazesy himeles , libes, lones, 
lougenes, mannes, mundes, nides, rdtes, nhtüomes, ringes, findesy 
finnes, fkalcheSy fkazzes, fptegeleSy fpilomannes, ftades, fteftes, 
ftriteSy ftritödes, ftupfesj fturmesj füftödes, fameres, fveres^ tages, 
teiles, tievales, todes, trojtes, trugetieveles, undanches, unliumendeSy 
urlages, urfpringes, üzldzes, waldes, wdnes, weges, wehfeles, 
weftenewindesy winteres, wistüomes. 
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V eher foget 18 77*27 g. 246. 

2) dat. e: acherej dmere, arzäte^ härme, berge, biskofe, bizze, 
bodeme, boume, brande, bndele, büohftabe, cheifere, chnehte, 
chnuttele, chuninge, danche, drucche, durfte, ehere, eideme, fademe, 
fogate, fride, gedvange, geläze, geriche, gefüoche, gewalte, goltgHeze, 
gote, grteze, griffele, gwinne, hälfe, härme, hazze, herbefte, herftüole, 
himele, himelgibele, hirze, hove, huhe, hunde, jdrmercate. Übe, Uu- 
mende, lone, manne, merze, munde, nagele, nebele, niete, nordwinde, 
oftöde, rate, regene, rihtHome, roskine, rüome, faffe, fedele, feime, 
ßge, finne, fkazze, fkerme, fpotte, ftade, ftefte, ftrite, ftüole, 
ftupfe, fumere, Joere, tage, teile, tode, underfkeite, unliumende, 
untrojte, vrfpi^nge, üzldze, wagene, walde, wäne, wege, wehfeie, 
wige, lüinde, wintere, wistüome, wolfe, wüochere, zarte, zoivele, 

Ueber gnoz, man s. 299. 

3) plur. nom. a: arzäta, bouma, büohftaba, cheifera, chu- 
ninga, ferfa, fienda, fogela, gota, liumenda, meineida, regenwinda^ 
reitrihtela, finna, ftegenftüofa, fteina, fturza, tagn, 

Irrthümlich ist vom Schreiber in acht Beispielen das a 
als lang bezeichnet: helfendd 120' 4. iHoftd 105^22. fkalcM 
119"^^^ ßcazzd lOo''^^ ftadd 122*22. fagd 78»^ ^7. wegd 118"^^^', 
121^28^ Fünf davon stehen auf fol. 68'— 70', zwei nahe bei- 
einander auf fol. 60'. 

Ueber friunt, man, dingman s. 298. 

4) gen. o: chuningo, engelo^ fendingo, fisko, fagelo, friundo, 
gewalto, gnozo, goucho^ manno, opferfriskingo , ringo, fkalcho, 
fteino, ttevelo, urhabo^ toerhmanno, 

5) dat. e-n: ambahtmannen, bendelen, bergen, blicchen, bäu- 
men, büohf laben, chareleichen, chnehten, cinmingen, dornen, en- 
geleu, ferfen, fetta^chen, fogelen, friunden, gebüren, gnozen, goten, 
hellegoten, luginen, mannen, müodingen, plezzen, püsken, regenen, 
finnen, fkuhen, fteinen, tagen, teilen, wegen, winden, wüocheren. 

6) acc. a: bouma, chuninga, fellola, fettacha, fogela, ge- 
walta, halfa, herechnehta, himelgota, leicha, reitrihtela, Jinna, 
taga, underfkeita, ureizgoucha, urfpringa, wehfela, winda, zarta. 

Zweimal ist irrthümlich d gesetzt: fettachd 163 '3^. hte- 
feltrd 96^1. 

Ueber dingman, friunt s. 298. 

2. Das Geschlecht ist unbelegt bei: dmer, barm, bendel, 
biz, blig, bodem, brant, brtdel, büoz, dang, dorn, fadem, fafel, 
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gedoang, geheiz, geldz, gewaht, gliz, gnez^ gwin, karm^ liaZj hof, 
hüoh, iärmercxt, leim, lougen^ lugin, merz, mist, nebel, niet, 
ofiod, roskirij rüom, faf, fedel, feim, fint, fkerm, fkuoh, fläf, 
Jpiegel, fpot, ftritod, ftüol, süftod, uberwint, urlag, wagen, wald, 
wdn, wang, zoum. 

Der Gebrauch in anderen^ zunächst gleichzeitigen St. Galler 
Denkmälern entscheidet aber den Ansatz. Zweifelhaft ist das 
Geschlecht bei: chapf, chnuttel, gniuz, lugin^ mei^eflosg, merz, 
plez, pitsg, faf, fkopff urhab, zädel, zoum, 

3. Auch das Thema ist meist nur nach Analogie anderer 
Quellen anzunehmen. Als a- und i-Stamm ist gebraucht leih: 
plur. nom. leiche 159' ^i. acc. ZeicÄa 239^25^ Neben <agr besteht 
ßio7ie'tago. 

4. Verzeichnis der masc. a-Stämme : 

o) acher, dmer, arzdt^ dtem, bdhes, barm, bendel, berg, biskof, 
bizj blig, bodem, boteh, boum, brant, bridel, budeming, büoz, ge-bür^ 
chapf, cheifer, chneht (hei^e-chneht) , chnuttel,^ chouf (chorn-chouf), 
chuning, dang (un-dang), ge-dang, degen, dteb, dorn^ drug^ durst, 
ge-dvang, ge-dving, eber^ edeling, eid (mein'eid)y eidem, engel, 
e/ely fadem, bi-fang, fofel, feim, fellol, fending, f^'^^y fettah, 
fient, ßnger, ßrst, fisk, mere-flosg, fogel,^ foget,^, frisking (opfer- 
frisking), friunt^ f^hs, füoz-gengel, himel-, nord-, sunt-gibel, gir, 
gliz, gomen, got (helle-, ^ himel-, tüom-got), gouh (ureiz-gouh), 
griez^ (gold-griez), griffel,^ gutter, ur-haby hals, härm, haz,'^ ge- 
heiz, helfent, herbest, hief elter, himel, hirz, hof, hiwh,^ hunt, hunger, 
igel, ur-lag, ge-, üz-ldz, [a-, i-Stammj leih (chare-, geht-, fang- 
leih), leim, Hb, liument (un-liument) , lon^ lougen, lugin, man 
(acher-, ambaht-, ding-, fpilo-, werh-, zimber-man), meifter, jdr- 
mercat, merz, mist, munt, müoding, nagel, nahtram, nebel, nid, 
ntet,^ g-niuz,^^ g-nöz, oftöd, plez, püsg, rdt, regen, ge-rih, rihtuom, 

1 210^34 verschriebe» cnhuUele. 

2 Stets Bildungssilbe -eZ-; ausgenommen /o^aZe« 235*22^ fogalo 228*» 24^ 
^ fogetia 11 ^'^'i. — fogate 50*29. 

* helle-goten 159 «'^ — Irrig: hello-got 160* »o. 

^ 53^^"' verschrieben crtzes, 

6 16*H gnfele. — 148 »»35 grißle, 

^ Verschrieben kaze 188". hazes 188^"^. 

8 hüe 25 «2«. — huhe 80^4. 

9 45''25 steht irrig ntte; s. n^ 95»8^. ntetegen 118*3'. 
10 S. 242, Anm. 1. geniuz 28 ^'5 Schreibfehler. 
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reit-riktel, ring, roskin, rouh, rüoft, rüom, faf, fedel, jegel, feim, 

flu, finiy ßcalh, fkaz (frono-fkaz), under-, ununder-fkeitj ßc&rm, 

fkepfor, fkilty fkopf, fkuoJi, fldf, flih, fnahel, fpiegel, fpot, ur- 

fpring, büoh-ftab, ftad, ftang, fteft, ftein, ftrtt (hurg-fU^U), ftri- 

tod, ftegeri'Stüofj ftüol (her-stüol) , /tupf, fturm, fturz, füftod, 

fumer, ge-füoJi, fveib, fver, fmd, tag^ teil, ttevel (truge-tievel),^ 

tod, trost (un-trost), troum, wagen, ge-waht, wald, ge-waltj wdn, 

wang, turo-wart, weg, wehfelp- mxg (burg-img), g-win^^ wtn, wint 

(nord-, regen-, sunt-, weftene-wint), uber-wint, winter, wistüom,* 

wolf, wüocker (erd-vräocher), wüoft, zddel, zart, zinfelod, ge-ziug, 

zoum, zun, züol, zvtvel, — frido, ßgo, 

b) Stämme auf va: se, — ßcato: plur. dat. ßwen 153* i*. 

c) Stämme auf ia: 1) hove-gire, mere, rukke. 

2) arzenare, bergare, charchare, choßare, flegare, forderare, 
leidare, meldare, not-nemare, not-nunftare, ragare, rihtare, skä- 
chare, eo-feilare,^ walteßire, wartare, zocchare. 

1) sing. nom. acc. voc: mere, rukke, — arzenare 199^^^ 
bergare 216'' '^\ charchare 189^18. choßare 164^2. 186*4. ^otdlare 
205** 22 5 255 »'S. meldare 30^3; 31 •3; 108 -i^, notneToare 178* i». 
ragare 215 *i7. Hhtare 38*135 43 b 22 5 161 »> 32 5 190*2.305 199 ^'Si, 
waltefare 174*'. 

2) gen.: meres, — leidares 29*32. 

3) dat.: mere, — charchare 89^^^. flegare 29*'. rihtare 
153*20. 

4) plur. nom. acc: hovegira 29* 21. — flegara 111 •i3. 
leidara 30*2'. meldara 34*22. notnunftara 18 *^ walteßira 164* 20. 

5) gen.: leidaro 30*33. 

6) dat. : leidarm 29 * ^\ fkdcharen 15 * K 

Das lange a, das im sing. nom. choßare 83 * ^^ meldare 
108 *i^ gen. charchdrea 26*215 39*2«. plur. nom. forderdva 
111*11. dat. leiddven 187 * i' ; 188 * i\ rihtdren 188 * i^. wartdrea 



* tieodlea 195*3'. — t^do 34*21. truge-tUveles 47»>»6. 

2 weh/al 37*5.14. 47bi. 4805. 56b33. 57.9. 67»2. _ weh/el 43*2i. 57*i0; 

151*33. 189*22; 196*16. »7.18. 222*3; 247*^*; 253*2*. 
^ gwinne 137*26.27.29. 188»8. _ gvunne 137*J2; s. 241 und vergleiche 

8. 240, Anm. 3. 

* Züricher Codex wUtüme 128*8. 

* toUüare 255*3. — H^ilare 205*22. 
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50*''. zocchdven 23**3i bezeichnet ist, rührt vom Abschreiber 
her, dem auch die Verdoppelung des r zuzuschreiben ist : plur. 
gen. leidarro 39^21, 

b) Neutra. 

1. 1) Sing. gen. es: ambahtesj arges j blüotes, büoches, 
dingesy egetteres, gemaches, güotes, hohes j jdresy landes, leides, 
liebes, liehtes, lobes, mageneSy meterfanges, mezesj müotes, fanges, 
/eres, fpiles, fvertesy ubeles, unchrutes, ungemaches, unmezes, un- 
müotes, unrehtes, wazeres, werches, werltzimberes, weteres, wibes, 
vmrfzdveles, zornes. 

Ueber widermüotis 89 "^ Idchennis 21*^'' s, 246. 

2) dat. e: altere, ambahte, ambahtdieneste, bände ^ blüote, 
bore, brete, büoche, chorne, chrüte,- dinge, felde, ferhbMote, fiure, 
galftre, garne, geböte, gedvange, glafe, grafe, güote, habede, hdre, 
helfentbeiney hertüome, hole, holze, hörne, honbete, jdre, joche, 
lande, leide, liehte, lobe, lotere, magene, marge, merewazere, meze, 
müote,^ obaze, rade, rofse, rüodere, fange, Jere, fkeffe, fpelle^ 
fpile, fverte, tagedinge, tale, üere, tüoche, ubeU, unmeze, unrehte, 

wdfene, wdhfe, wazere, werde, vnbe, wihte, worte, zeichene, 
Ueber hüts, fprdhhüs s. 299. 

3) plur. nom. : ambaht, büoh, ding, eobüoh, erdüer, faz, 
fiur, isen, mereüer, müoty fmn, tter, übel, wazer, werh, wighom, 
wolchen, wort, zeichen. 

4) gen. o: ambahto, büocho, chräto, dingo, gomenchindo, 
jdro, müoto, wehfeldingo, wercho, wihto, worto. 

5) dat. e-n: ambaht en, büochen, dingen, gerechen, hunger- 
jdren, jdren, leiden, lugedingen, malen, muntlochen, müoten, rojsen, 
ßcejfenj tieren, tranchen, weteren, Worten, zeichenen. 

6) acc. : ambaht, bant, büoh, charajang, ding, fiur, follest, 
füoter, gemah, haft, hörn, houbet, jdr, lieb, meresfkef, müot, fang, 
feit/ang, fkef, tter, trang, werh, wolchen, wort, Wortzeichen, zeichen, 
zorn, zoufer. 

2. plur. auf -er- findet sich bei: nom. chriuter 179*26^ 
dat. chviuteren 144*30 (gen. chrüoto 211*2 gehört dem Schrei- 
ber an), acc. hiuser 76 '^^ rindev 211 ^^^ weif er 129*^4 



* Züricher Codex 130 ^ * ßnne 8tatt müote und darauf bezogen er statt «2; 
130" «0 in für sinen ßn. 
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3. Das Geschlecht ist unbelegt bei: alter, arabahtdtenestj 
bad, baut, eigeiiy eiter, fam, glas, gras, hdr, helfentbein, hol, 
holz, joh, lahter, lid, magert, mal, marg, mein, muntloh, obaz, 
rüoder, ßlber, floz, fpil, tal, wäferiy wahs, werd, wiht; zweifel- 
haft bei: dgez, bor, habed. 

4. Verzeichnis der neutralen a-Stämme: 

a) dgez, alter, ambaht, arg, bad, baut, helfent-bein, blüot 
(ferh'blüot), bor, ge-bot, bret, brot, büoh (eo-büoh), chint (gomen- 
chint), cliorn, chrüt (un-chrüt),^ ambaht- dienest , ding (luge-, tage-, 
wehfel'ding), eigen, eiter, fam, fax, feld,ßur, follest, fundament, 
funt, füoter, galfier^- garn, gelt, glas (spiegel-glas), gold, grab} 
gras, güot, habed, haft, hdr, hertüom, hol, holz, honang, hörn 
(wig-horn),^ houbet, hüs (spräh-hüs)^ is, tfen, jdr (hunger-jdr)^ 
joh, lachen,^ lahter, lant (fliht-, grtez-lant),^ leid, IM, lieb, lieht, 
[neutr. a-, masc. i-Stamm] Hut, lob (sige-lob), munt-hh, loter, ^ 
loub, 16z, ur-lub, magen (un-magen), ge-^ ungemah, mal, marg, 
mein, mez (not-, un-mez), müot (un-, wider-müot) obaz, opfevi 
rad, ge-reh,'^ reht (bürg-, un-reht), rint, ros, rüoder (ftiur-rdoder),^ 
fang (chara-, meter-, feit-fang), feil, fer, filber, fkef (meres-fkef), 
floz, fpel, fpil (ftrit'fpil), fvert, fvin, tal, tier (ege-, erd-, mere- 
tier), trang, tüoh, übel, wdfen, wahs, wazer (mere-ivazer), weif 
werh, werd, weter, tcib, wiht, wizegtüom, wolchen, wort, wunder ^ 
wurfzdvel, zeichen (woi^t-zeichen) , zimber (werlt-zimber), zom, zoufer, 

b) Stämme auf va: horo,fou: dat. horowe 44:^ ^^ '^ 174^^^; 
186 '17 5 197 »» 33. 34. yj,w?e 75 ^^^ acc. /ow 145^». 

c) Stämme auf ia: armote, ge-bende, bere (wine-bere), 
bette (feder-bette), bilde (timge-bilde) , bine, ge-birge, ge-bulftere, 
wit-chelle, chliioe, chunne, emez-, ge-chdfe, chrüze, ana-, fure-ddhte 
dige, edele (ge-edele), einote, ende (un-ende), erbe, fdske, fenne, 
ge-ßlde, ana-genne, ur-gufe, heimote, here, herote, hiishe^ ele-, in- 
iende, ge-lihnifse, ana-lufte, ge-mdle, mdlizze, nezze, i4che (chune- 



^ chrüte 51^^'. — 211*2 verschrieben chraoto. 

2 Dat. gdlfire 34*32. 

3 211*30 verschrieben hören. 

* Idchennis 21 "^^ ist Irrung des Schreibers; s. Idchenes 44 »23. 
^ Verschrieben cAzlant 84»3. 

6 89*2* verschrieben lottere. 

7 Ueber grechen 93*" s. 243, Anm. 

8 8t{iorrüoder steht 150»>2ßj 156 «^^ — 153* '3 stiurruoder; s. stiurä, atiuro 
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rtche), rihte (ge-rihte), niu-riutey ge-rvftey ge-farewe, ge-fäze, ana- 
ßdele, ana-, ge-ßune, fpunne,^ ge-f teile, ge-ftirne, ftucche,*^ ftrede, 
ge-tragede, ge-trahtede, turre, wU-üohele, ge-wäfene, d-welckey leid- 
wende , wize, wizze (füre-, ge^, un-wizze), ge-, unge-woneheite, 
ant-, bi'Wurte, ge-zvähte, — fehe. 

1) sing. nom. : anagenne, anajiune, bilde, hiwurte, einote, 
elelende^ ende, fureddhte, furewizze, gechdfe, geedele, gelihnifse, 
gemäle, geritße, geßune, getrahtede, gewoneheite, gezvähte, heimote, 
here, herote, hiiske, mdlizze, 'unende, wttchelle, wize, wizze, 

2) gen.: analuttes, antw%i.rte8, heiles, hildeSy gechojes, gee- 
deles, gewizzes, lihotes, inlendes, wizes, 

3) dat.: anagenne, analutte, anaßdele, antwurte, äwekke, 
bilde, hine, chunertcke, edele, emezchoß, ende, fdske, f^he, fenne, 
gechofe, geedele, geltlmifse, getragede, niuriute, riche, ftrede, un- 
ende, ungewoneheite, wize. 

4) acc: anaddhte, anagenne, analutte, anaßdele, anafiune, 
antwurte, armote, bilde, chliwe, ch^ze, chunne, einote, ende, erbe, 
gechdß, gervfte, gefdze, gfßtelle, getrahtede, gewdfene, gewoneheite, 
here, herote, leidwende, riche, unende, urgvß, witüobele, wize. 

5) plur. nom.: bilde, fdske, fenne, gechoje, geßlde, gemdle, 
riche, Jtucche, unwizze, wize. 

6) gen.: antwurto, richo, urinebero. 

7) dat.: beren, bilden, btnen, gebirgen, riehen, stucchen. 

8) acc: analutte, bilde ^ dige, federbette, gebende, ge- 
bulftere, gechofe, gerihte, gefarewe, geftirne, nezze, riche, truge- 
bildey turre, mze. 

Aus dem vollen Thema: herige 98*^'. 

//. Stämme auf L 

a) Masculina. 

1. 1) Sing. gen. es: burgliutes, froßes, ganges, lißes, 
Hutes, ßtes, fkvzes, zites. 

2) dat. e: burgliute, farre, flize, frofte^ lide, lifte, Hute, 
nande, ßte, ftritloufte, unzite, zite. 

3) plur. nom. e: choufliute, diete, epfele, ezeske, farre, 
leiche, lide, Hute, fite^ fune, trdne, zite. 



* Verschrieben yjmn^e 21*25. 
2 Züricher Codex ßuche 128 »»25. 
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4) gen. o: burgliuto, brievo, büohlißo, epfelo, füozo, lant- 
liuto, Udo, liftOy lluto, fiiOy trdno, 

5) dat. e-n: brieven, farren, flüogen, füozen, g^J^^n, laut- 
liuten, liden, lifien, Hüten, lugebrieven, fiten, /legen ^ tränen, ztten, 

6) acc. e: brteve, burgliute, epfele, füoze^ 9^ß^> hoveliute, 
lide, liutey nordliute, fite, fune, träne, zite, 

2. Das Thema ist unbelegt bei : annfang, eisest, fltz, flUog, 
fronozins, frosty gang, list, merewäg, nand, flag, ßrttloiift, fkuz, 
wurm. 

Ueber leih, das als a- und i-Stamm behandelt ist, s. 281. 

3. Hut ist im sing, als masc. (nom. Hut 39**26. acc. Hut 
ISO*'») und neutr. (nom. Imt 191^20) gebraucht. 

4. a der Stammsilbe wird im plur. stets umgelautet. Be- 
lege ergeben : apfel, gast, flag; s. oben. 

5. Verzeichnis der masc. i-Stämme: apfelj brtef (luge- 
brief), dtet, erneat, ezisg,^ ana-fang, far, fliz, flüog, frostj gang 
(acher-gang)j gast, [a-, /-Stamm] leih, lid, list (büoh-list), [neutr. 
a-, masc. i-Stamm] Hut (bürg-, chouf-, hove-, lant-, nord-liut), 
ßrit'louft, nand, fkuz, flag, trän, mere-wäg, wui*m, frono-zins, 
ztt (sumer-, un-zit)j — fuoz, sun, — sito. 

h) Feminina. 

1. 1) Sing. gen. e: anaßhte, chrefte, erdchuftej eioigheite, 
ferte, foreßhte, frif^? farehe, geßhte, gefkefte, gefkihte, getäte, 
gniße, gnuhte, her/kefte, inzihte, jugende, lüfte, magenchrefte, 
mähte j meifterfkefte, mifsefkihte, fdligheite, ßchurheite, ßehheite, 
fkulde, fuhte, täte, tugede, unfäligheite, unfkulde, wärheite, wate, 
wenegheite, werlte, wizentheite, züoverßhfe. 

Ueber naht, nahtes s. 299. 

2) dat. e: anaßhte, anaf Iahte, anatrifte, arbeite, begunße, 
chrefte, chunße, chure, einluzzegheite, ewigheite, femumiße, fer- 
ßhte, fluhte, foreßhte, foretäte, framfpüote, fnheite, frifte, ge- 
dulte, gehuhte, gejihte, geluße, geßhte, gefkefte, gefkihte, getäte, 
gewahfte, gezumfte, gifte, gnifte, gnuhte, gouhheite, gwisheite, hende, 
herfkefte, Mute, irrigheite, lüfte, magenchrefte, mähte, manheite, 
mifsefkihte, mitewiße, n6te, notnumfte, fdligheite, ßete, fde, fuhte, 
täte, tugede, tumbheite, nnchrefte, ungedulte, ungehuhte, ungunsheite. 



1 ezisff 18t>27. __ gzeske ö7»»26 



[287] Das Verbiini and Nomen in Notker's Boetbias. 61 

unnote, unwizeniheitey urrunfte, wdrheite, wate, wenegkeite, werlte, 
toineßcpftej wisheite, wizeniheite, wunnohtjte. 
Ueber bürg, naht, mittanaht, not s. 299. 

3) plur. nom. e: dchuße, angeße, arbeite, chrefte^ durfte, 
ewigheite,^ ferte, fientfkefte, frehte, gefkefte, gejihte, geluße, ge- 
f killte, gffouiße, gifte ^ mähte, müotfuhte, ndte, fkrifte, fkulde^ 
ftete, fahte, täte, tvgede, ubeltdte, ungedulte, ungelvße, unmahte, 
wdrheite. 

4) gen. o: arbeite, burgo, durfte, ferto, frehto, gefkihto, 
notdurfto, fkuldo, fuhto, tdto, tugedo, wSnegheito, wolatdto. 

5) dat. e-n: dchvßen, angeften, arbeiten, bruften, bürgen, 
chreften, frdtdten, frehten, gejihten, gelußen, gefkihten, getdteriy 
handen, leidtdten, mifsefkihten, fkulden, fteten, taten, unchreften, 
ungedulten, wdrheitenj wolatdten. 

Irrig ist das e als lang bezeichnet : gewahßen 72 * ^^. 

6) acc. e: dchuße, arbeite, chrefte, chuße, durfte, ferte, 
fientfkefte, frehte, gegihte, geluße, gefkihte, gewareheite, gezumfte, 

himelferte, houbetfkulde, leidtdte, mähte, notdurfte, fkulde, ftete, 
fnhte, täte, tugede^ undulte, un fkulde, wende, wolaidte, 

2. a einsilbiger Stämme wird mit Ausnahme von mäht, 
ana-flaht, ge-wahat, im sing. gen. dat. und in allen Casus 
des plur. umgelautet. Belege ergeben: chraft (magert-, un- 
chraft), fart (him^l-fart), ftent-y ge-, her-, meister-, wine-fkaft, 
ftat, want. 

Ebenso hant, ausgenommen der dat. plur., der nur handen 
lautet. Von naht steht der plur. acc. nahte 51 * ^ Einmal findet 
sich Umlaut bei ü: Mute 16 *\ 

3. Verzeichnis der femininen i-Stämme : angest, arbeit, 
armheit, bolgenfkaft, botefkaft, brunat, brüst, bürg (rifön-burg), 
ge-burt, chraft (magen-, un-chraft), chumft, chunst, chur, chust 
(d-, erd-chu^t), ge-, un-, unge-dult, dürft (not-durft) , eurig- 
heit, fart (himel-, wider-fart), ftenffkaft, fliht, fluht, fin-fiHot, 
freht, friheit, friatj früotheit, furehj gift, girheit, gouhheit, be- 
gunst, hant (giftr, un-hant), herfkaft, ge-, unge-huht, hüt, irrigheit, 
ge'jiht,'^ jugent, luft, ge-, unge-, wunno-lust, ein-lvzzegheit, mäht 



1 Züricher Codex sing, hjoigheit 128»i*. 

' g^iht ö8*3; 99^18. 133^9. 182*»*; 189^7; 208*33. — gegiU 133»»»i.'9.2i; 
150^20; 182^27. 
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(ale-, un-maht), maneheit, manheif^ meifterßcaft^ müs^ ^ naht (mitta- 

ndht), g-nist,'^ not (un-not), g-nuhty^ not-numft, fer-nmnist, nüot, 

ur-runst, fdligheit (un-fäligheit), fichurheit, fiehheit, ana-j fer-, 

fore-, ge-, obe-y zUover-ftht,^ 9^'f^fl>^ fkalhheit, ge-, mifae-fkiht, 

fkriftyfkuld (houbet',un-fkuld), ana-f Iaht, fram-fpüot,^ /tat (hove- 

ßat), fü, fuht (müot-faht), fül (magen-fül), fumheif, ge-fväsheit, 

ge-Jvulst, tat (fore-, frä-, ge-^ güot-y hi-, leid-, uhel-, wola-tdt), 

ana-trift, trüregheit, tuged, tugedheif, tumbheit, tunest,'^ ge-wahst^ 

want, ge-, uvge-wareheit, wärheit, wät, wenegheit, werlf,^ wine- 

ßcaft, g-wisheit (un-gwisheit),^ icisheit, mite-wist, wizentheit (un- 

wizeniheit), in-ziht, ge-, un-gezumft. 

IlL Stämme auf 6. 

1. 1) Sing. nom. a: dbanemunga, aha, amhahtera, ana- 
wdnunga, antfeida, hechenneda, heta, hewarunga, hezeichennifseda, 
hildunga, lifa, lüoh chamer a, büoza, chlaga, chtefunga, ea, einunga, 
era, erda, erreccheda, ferchvfteda, ferlomifseda, feftenunga, fleha, 
forebechenneda, foregevnzeda, forewizeda, freifa, froma, füora, 
gelubeda, gereccheda, gefundeda, gneifta, gnotmarchunga, gnötme- 
zunga, haba, haimfkara, hella, ingelteda, irbarmeda, laba^ leidunga, 
libminna, luzzeda, machunga, meinunga, metemunga, minna, miske- 
lunga, müoza, notegunga, notmachunga, ordena, otwala, rdmunga, 
rdtiska, rdwa^ reda, reifanga, runfa, faga, fdlda, fela, felbwaga, 
feftunga, figeera, ß'ppa, fkeltunga, ßcendeda, fkundeda, flahta, 
ftata, ßimma, fiiura, ßunda, uberteilda, umbedencheda, under- 
marchunga, ungebdrda, uningelteda, unmüoza, unßilda, untriwa, 
unwunna, urteilda, wandelunga, loeida, wella, werltgireda, werlt- 
sdlda, wider ecMreda, vndeiiniezunga , xmla, wifa, wiafprdchunga, 
wunna, wurcheda, zala, zdla, zeichenunga, zeigunga. 



* muosen 80 ^^ Schreibfehler. 

2 S. 242, Anm. 1 geniße 44*3 Schreibfehler. 

3 S. 242, Anm. 1. 

* zoverßhte 26 «^^ Schreibfehler; s. 238, Anm. 3. 
5 152 »2 verschrieben göfkefle. 

^ franfpuote 20 »3 Schreibfehler. 

■^ tunest 65**5.2e, — 122 »27 verschrieben dunst, 

8 Züricher Codex wereU 128* 6. »3. 128^'.", __ 129 »2 verschrieben weite. 

9 S. 240, Anm. 3. 
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2) gen. o: oho, anffeido, bechennedo, chetenno, chlago^ doner- 
fbrdlo, eo, ero, ei*do, fovewizedo, frdgo, früondo, furolago, gejuni' 

dedo, geunzedo, giredoj helfo, ingeltedo, irharmedo, leidegtmgo, 
lugino, mieto, miskelungo, müottrüobedo, oi^deno, rechenungo, rede, 
Jdldo, felo, Jeftungo, flahto, ßato, zalo^ zierdo. 

3) dat. o: aho, ahttmgo, anawarto, antfeido, antfrißungo, 
hechennedo, heneimedo, büohchamero, büozo, burgeo, chetenno, eo, 
erdo, ero, erliuterdo, erteilungo, farewo, fato, ferlornifsedo, fer- 
troftedo, früondo, füoro, gebo, geburedo, gefronedo, geloubo, ge^ 
fezzedo, gefimdedo, giredo, halbo, helfo, hello, herto, hinagerecchedo, 
ingeltedo, ifelo, labo, leibo, lero, lichefungo, machungo, marcho, 
rmeto, minno, miskelungo, ordeno, rämungo, rarto, redo, reito, 
riutefegenfo, rüoto, fago, felbwalo, felo, feftungo, ßppo, fkaffungo, 
fkepfedo, fkidungo, fkundedo, fkdolo, fprächo, Jtango, ftimmo, 
ttlegungo, triwo, uningeltedo, urteildo, wandelungo, wando, war- 
nungo, weido, werltrihfnifsedo, werlffäldo, widermezungo , wUo, 
tmlfdldo, witrchedo, zalo, zeigorHoto, zeßoredo, zterdo. 

4) acc. a: antfeida, bemeinedaj bezeichennifseda, bildunga, 
chetenna, chiefunga, chlaga, chnupfeda, ea, eichela, einunga, ira, 
erda, farewa, ferloimifseda, fleha, forewizeda, froTna, gebdrda, 
gebiureda, geh6reda, gefundeda, gndda, gr&oba, helfa, herteda, 
hertwehfelunga, hizza, houbetzierda, ingelteda, irbarmeda, jdrzala, 
laba, lebera, lera, Itbleita, machunga, mdnotzala, mafsa, mdza^ 
metemunga, minna, müoza, ordena, rarta, rdwa, reda, reita, runfa, 
lacha, fdldaj fela, felbwala, fkaffunga, fkara, flahta, ftarchunga, 
ßata, ftiureda, triwa, twdla, unira, unfdlda, uniriwa, urteüda, 
wara, warba, werltgireda, werltfdlda, widermezunga, toüa, vAl- 
fdlda, wolla, wunna^ zala, zefia, züogeba. 

Irrig wiolicha säldd 209 •26. 

5) voc. flahta. 

6) plur. nom. a; das Längenzeichen ist: behefteda 45**. 
chetenna 174»24, meremuskela 24tl^^ fdlda 16*1»; 68*45 207*6. 
felda 89^10. yi^cem 138*!*. /fcaZa 76*io. tiureda 76''^^' unfdlda 

162^26. zala 35 »»29 nicht gesetzt: ambahffezzedd llO'^s. Jg. 
chennedd 1W\ beiM 122 •i?. chlagd 105^21. cAnwp/ed«^ 196^2. 
chüfd 53*5. diwd 51 •14. flehd 226*17 5 254 24. ß^gd 80^ i3. 
fteifd 108*10. gebdlO^^\ haftdlQG'^K machunga 216'' ^\ miße- 
nemmedd 82 ^20. ordena 218 *«. 6twald 105*^0. redd 69^32. rofd 
40>»24. fachd 62*3; 81^24. 107»34. fagd 134*». fdldd 64»2; 

5 
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67b3.235 75bio. 162»'25. 20S ^ '^\ ßla 68 ^2S. 219*» ». /or^a 97*3. 
fprdchd 55 '1«. un/dldä 206 '29. un/d 102 '34. 194 'le. tcwnw« 
102 '21 5 118'8. 2^g,,^^ 110 b 5. 

7) gen. ö-n; mit Ausnahme von freifon 33*25. gnddon 
226'!«. fachon 178'i9. y;?ido/i 60 'iC; 63 '32. ßion 159*33 ist die 
Länge stets bezeichnet: hallon 120' ^'*. chunnon 15***. eron 
65'2; 109»*^^ 123^24. 125^18. freifon 21^27. HO^i?. frdgon 
192 'K -^efcön 70*23. ^„^rfö/i 159 '33. machungon 212*23. mwo<- 
heheftedön 44*35. 6fu?aM« 75^io. ^^dö^ 154*«; 165*»; 188*2»; 
215^14. /acÄon 15^3. 73b5. f^Uon 45*i; 62*2^; 62^24. 63**335 
64*1; 64*'i6; 92*35; 100*24; 122^19. 126^9; 137^12. yg/^« 
184 »> 6. ßgeeron 61^31. /ZaÄ^^M 65^25. yi^^rfon 37*ii. fundon 
183*19; 185 ^25. 188*7. fnWn33^6. trugefdldon 35^12. i^ncÄww- 
wön 150^31. Mwerön 57^13. 107'*34. ungebdrdon 69^25. nnfäldon 
202^26. wtlfdlddn 43^22. ^^yg,^ 56*3. u^wnnö« 117^21; 125 »*i". 
wurchedon 142^15. z^aordon 117^29. _ fundono 187^21 gehört 
dem Schreiber an. 

8) dat. 071 ; das Längenzeichen fehlt: chldwon 210 *26. eron 
1314. 114*20. 126 M. freifon 36*3i. gejihtedon 157*29. foftcron 
228^21. „^^jo^ 34^K fdldon 112 "^ '^K feldon 46 * 21. /Jkamo» 19*2»; 
21*10. untriwon 39** 21. untiuron 33*2*. ungnddon 33**!' und 
namentlich in dem adverbial gebrauchten wtlon 17*^; 36**25. 27. 37. 
47*13.14; 5ib2o. 78bi6; 103*28; 114*»; 167'»7. 8. 34; 178*!«. 
wtson 93*33; 205*22; 238*31; 253*3. chetennon 82* i; 141* 21 ; 
174*22. chlagdn 50*2i. donerftrdlon 154 »»26. ^r6n 60*'36; 122*8. 
faton 26"^^^ frdgon 137^2. freißn 119*22. /rowiö/i 119*^20. gg. 
bahedon 44*3i. ^immön 107*24; 112*29. gnddon 184^ i*. A«HÖ« 

•51^7.13; 62»'5.8; 70M2. 9ib26. 186*13; 205 * 1^ ; 239 * 24. holz- 
etcÄeZo7i40^i\ leidungon 23*2. foW/aWön 189*22. iuccÄedo/i 47*'ii. 
warcÄön 86 * ß. rwinnö» 94*24. raiisifcow 23 pi 3. raM;on 69^24. redon 
69^34. 121*17; 136*18; 142*3; 161^1«; 169*13; 187*19. reiton 
232*34. runßn 217*22. yäcÄÖw 74*2; 103 *iO; 106 ^i^; 199^ii./ai- 
don 62^20. 99*3. Il4b25. 174.3. 252*9. aelddn 22*28. skalon 76'io. 

/A^mö/i 21^7. funderfdldon 60^16. /midon 196*6. friW» 131'; 
30^20. 93.2. 94*1. 108*1. turdn 53*«. uneron 30*3o. unfdiddn 
118*26. t^n«m(?6n 105*26; 178*29. «?ar&on 146^29. «,cZZön 5P 22 5 
94*30. werltgiredon 169 *i. werlffachdn 127*25. «,^^3^ 51 b»; 

92*9.28. 110*30. 114*8. 121*17.18. 135»35.36. 167*^25. 33. 192b22. 

wißn 56*1.2. tounnon 98*25; 126 *^ wurchedon 82*23. ^^j^^^ 
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z^llon 145 ^^ Als Schreibfehler durch vorausgehende und nach- 
folgende Endungen en veranlasst ist aufzufassen: warben 239**^^. 
9) acc. d ; ohne Längenzeichen sind : cMlicha 33 ^ 2'. gimma 
71*20. h^ta 41 'Sj 94» 1. hHo^tra 18^«. reda 192 •*. rvftunga 
204' '0. felda 36 '22. tiureda 76^25. untriwa 29^3». xßella 38 '^^ 
geschrieben: aha 158^30. ahfeld 211''i2. ahtd 185^1. chetennä 
102^17.32. chlagä 115'20. gra 112^9. 109»>22. fleM2bb^\ freifd 
113 '35. /rttma 202 '24. ^imtnrf 76^25. 121^35. 141 bio, gi^.^dd 
llö'iö. haldd 218'i3. ÄwMJeZa 185^18. ordewa 218' &. rar^a 239 »> 26. 
redd 155' 6; 182 '26; 193^8. y^c^^ 80»»23. yj^^^ 134' 10. /^Zd^ 
67*30. 96b2v. 97.35. 104'27; 173^35. y5,/^ 75b 34. l6-\ ßgegebd 
61'29. yj,^^^ 97*3. fprdchd 90'i3. /«nd^ 115'2i; 130^1»; 219»*3o. 
welld 94 '29. u;eW<er^ 108 »»10. wtfd 179 'i». «?Miid(^ 76 ^^ zald 
169^1. 2Cerd<£ 74' 20. 

2. Als ö- und ön-Stamm flectieren: 1) chtlicha: plur. acc. 
cÄi/icÄa 33^27. _ ging. ^at. cMlechün 29^34. ößboe. 

2) hafta: plur. nom. Äo/ia 196^^; vgl. Äo/i. — sing. dat. 
haftün 217 '33. 

3) forga: plur. nom. ybr^a 97 '3. acc, forgd 97 '3. — sing. 
gen, forgün 107 '30. plur. nom. ybr^ön 20' 3; 113** ^3. acc. ybr- 
gün 163 '23. 

4) weih: plur. acc. -M^eZZa 38 '^3. 94*29. — ging. gen. 
wellün 174 '32 5 zweifelhaft sing. nom. wella; plur. dat. wellon. 

5) idfa: plur. nom. vnfd 102 '24; 194 'iß. acc. tm/d 179'i8. 
— sing. dat. wtfün 128^15. acc. wt/Hw 27 '33; 254 '23. sing, 
nöm. tdfa; plur. gen. dat. wtjon können zum ö- und öw-Stamme 
gehören. Adverbial erscheint auch die abgekürzte Form tms. 

6) wunda: plur. acc. wundd 76**''. — sing. dat. wundün 
198*21. acc wundün 26** 6. Zum vocalischen und consonan- 
tischen Stamme können gehören: plur. gen. dat. wunddn. 

Dem 6 -Stamme warha steht der on- Stamm wille-warha 
gegenüber. 

3. Verzeichnis der ö-Stämme: 

a) aha, ahfela, ahta, ahtunga, ge-haheda^ balla, ge^, unge- 
hdrdaj ir-barmeda, berla^ beta, bildunga, M/a, ge-biureday^ bHoza, 
ge-bureda, büoh-chamera ,^ be-, forebe-chenneda ^ vddere-chereda, 



1 geburda 29'^ gehört dem Schreiber an. 

2 39 a 33 verschrieben buochamero. 
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chetenna, chiefunga, [ö-, on-Stamm] cMlicha, chlagay chnupfeda^ 

chüfa, chunna (vn-chunna), fer-chufteda, umhe-dencheda,^ eickela 

(holz-eichela), einunga, era (amhaht-, fige-, un-, werlt-era), erda, 

fata, feftenunga, fleha, fliegay frdga, freifa, ant-fnftunga, fromap' 

ge-froneda, fruonda, füora, geba (fig^-, züo-geba), in-, unin-geU 

teda, gimma, glreda (werlt-gireda), gneiftaj grüoba^ haba (ge~ 

haba), [ö-, ön-Stamm] haftUy halba, kalda, be-hefteda (mHot-be- 

heftedaj, helfa, hella, herta, herteda, hizza, ge-horeda, hüorra, 

huwela, ifela, ge-jihteda, laba, furo-, uber-laga, lebera, leiba, 

leidegungay leidunga^ lib-leita, lera, Itchefunga, er-liuterda, fer- 

lomifseda, ge-louba, ge-lubeda, luccheda, lugina, luzzeda, machunga 

(not-machnnga), marchaj gnot-, under-marchungaj Tnafsa, mdza, 

be-meineday meinunga, metemunga, gnot-, wider-mezunga, mteta, 

rmla, minna (Ub-minna), miskelunga, mHoza (un-müoza), mere- 

muskela, g-ndda^ (un-gndda), be-neimeda, mifse-nemmeda, aba- 

nemunga, notegunga, ordena, rdmunga, rarto, rdtiska, er-'y ge-, 

hinage-veccheda j^ rechenunga^ reda^ reifungay reita, werlt-Hht- 

nifseda, rofa^ runfa, rüota (zeigo-rüotajy rußunga, facka (werlt- 

facha), faga, fdlda (liut-y f ander-, trüge-, un-, w&rlt-, tml-fälda), 

riute-fegenfa, ant-Jeida, fela,^ felda, feftuaga, ambaht-, ge-, mijse- 

fezzeda, ßda^fifpa, Jkaffunga, fkala, ßcama,^ fkara, harn-fkara, 

Jkeltunga, fkendeda, fkepfeda, fkidunga^ fkundeda, fküola, flalita, 

[6-, Ön-Stamm] forga, fprdcha, wis-fprächunga , ftanga, fior- 

chunga, ftata, ftimma, ßiura, ßiureda,'^ ze-ßdreda,^ doner-ßräla, 

ßunda, ßinda, ge-fandeda, über-, ur-teilda,^ er-teilunga, tUegunga, 

un-tiura,^^ tiureda, fer-troßeda, müoMrüobeda,^^ iura, twdla, feib- 

^ Vor h geht un- in um- über: um-hedvwn^en, um-bedvungeni, um-behuget 

um-hetrogeni, wn-hetän, — un-bedvungena 92^ *ö ist Schreibfehler. 
^froma 119^>9.20; 229 »»7. — /rwma 202 * 2*. 
3 S. 242, Anm. 1. 
* Irrig errecheda 198 »24. 
8 89 b 10 verschrieben Jelda. 

6 19 a 28 verschrieben fcham&n, Züricher Codex bei fchüofe 128»>'5 h aus- 
gestrichen. 

7 Verschrieben yXtireda 43 »^i. 

8 zest^edo 223 «i»; irrig zefiJvrdo 209 »»7. 

9 Nach l ist e der Bildungssilbe eda immer ausgeworfen: fdlda, fdda, ur- 
teilda} daher irrig uberteileda 30 »^e, 

^0 undür&n 33*24 gehört dem Schreiber an; s. tiurOj adj. Hure; subst. tiuri, 

tiureda, 
11 mUMttrübedo 44*2« ist Schreibfehler. 
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wagüy 6t-wala, fdb-wala, wanda, wandelunga, ana-wänunga, wara, 
warha, warnunga, ana-warta, be^warunga, hert-weJifelunga, weiday 
[ö-, ön-Stamm] wella, vAla, [ö-, ön-Stamm] vAfny forege-, fore-, 
ge-wizeda,^ wolla, wunna (un^wunna), [6-, 6n-Stamm] wunda, wur- 
cheda, wvrzella, zala (jär-, mändt-zala), zäla, he-zeichennifaeda, 
zeickenunga, zeigunga, zeßa, zterda (houhet-ziei'da), züorda, 

b) Stämme auf v6: chläwa, 7'dwa, triwa (un-triwa), — 
diwa, farewa, — ea (burg-ea); Casus s. oben. 

c) Stämme auf io: 1) chefia: sing. dat. chefio 103' ^^ 
acc. dipfia 103 '^ 

2) altiy arbeitfamij baldi, biderbi, bitten', in-hlandeni, blindi, 
breiti, brddiy burdi, burlichiy checchi, cheliy chiuskij chleiniy ana-, 
er-chomenij chumftigi, äbent-cküoli , chvßeloß^ diccJiiy ge-diugi^ 
dräti (un'drdti) , dwrnohti^ unibe'dvungeni ,^ ebim, eigenhoftij 
eigeslichif einfalti, emezigi, erhafti\ ge-fangeniy fehl, feftl, finftri 
(werlt-finßri), folleglichi, ffavali, f recht , frewi,^ un-frdotiy fulli, 
füogiy ganzi, reht-gemi, glänzt, grimmi, güollichi, güotehfi, güoti, 
güotlichi, handegi, heili, heitert, heizt, ge-, unge-, mifse-helli, hiri, 
hevi (selb'hevi), hohi, houbethafti, un-huldi, ihfeli, lang/eimi, fer- 
Idzeni, lazi, ge-legeniy lengi, gemah-libi, ge^lichi, liehti, liumendigi, 
livmenthaftigi, fer-lomi, ge-, unge-loublichi,^ lugi, lußfami, Ivzzeli, 
mahtigi, manegfalti, manegi,^ mammentfami,^ märi (un^mdri), mendi, 
micheli, milti, muht, deu-, eben^, uber-müoti, müotigi (gemein- 
mHotigi), naht, namehafti, mifse-nomeni, nothaßi, g-noti,'^ oben^ 
ahtigi, olangi, un-ordenhafti, rdtlichi, rdzi, redehafti, Hhti (ein-, 
un-rihti), famenthafti, famohafti,^ y^tr^, J^^fti (un-f&mfti), am" 
haht'Jezzi, ßechi, un-fkadeli, fkdni, gd-fkrecchi, flihti, fmahi, 
Jmali, fnelli, ge-fprdchi, ftarchi, ßdtigi (un-ftdtigi), ftedi, ftilli, 
ftiuri, füozi, fvdri, fvendi, tagalti, ge-tdni, timberi,^ tiuri, un- 
todigi, tougeni, troff eni, umbe-trogeni,^^ trüobi, trüregi, ubeli, wdgi, 

1 88^® gewizzedo, 

2 S. 292, Anm. 1. 

^ frewi 36»22. 98*22. 102*15; I75b4. _ 61^". 122^3»; 12^^^^ frowi. 

* S. 242, Anm. 1. 

5 manegi 24»^*; 38*>25; 60^3*; 70^\ — 61*29. 72b24 manigi, 

6 manmentfami 92*33j 92^27 igt Schreibfehler. 
^ S. 242, Anm. 1. "' 

^ famohafli 121 «i^. - famehafii 241^». 
9 44 «29 verschrieben trimld. 
10 S. 292, Anm. 1. 
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wahi, gewahtlicM, ana-walgij selb-, wille^waltigi,^ waniy warmi, 
wider-wartigi, fin-welhi, weli, un-j wil-wendtgiy^ weri, lang-werigiy 
a6-, gagen-werti, näh-wertigiy arg-, wola-icilligi, wwliclii, wirdigi 
(ir-wirdigi), wirigi ßang-wirigi) , tmti^ fer-woi*reni^ ant-wurti, 
ziraigi, ge-zogeni, zuhtigi, 

1) sing. nom. i: altiy arbeitfami, argtoilligi, haldi, breiti, 
brodi, burdi, checchi, cheli, chufteloß, dicchi, drdti, eigeslichij 
einfaltiy einrihti, erhafti^ erwirdigi, ferworreni, finßriy fravali, 
frechiy frewi, fulli, gdfkreccM, gedingi, gefangen^ gehelli, gemein- 
müotigi, gnotij grimmi, güollichi, güoteloß, güoti, heilig heitert, 
Jievty ihfeli, langwerigi, langwirigi, lengi^ Itehti, liumendigij lugi, 
luflßimi, mahtigi, manegi, mdri, mendi, micheli, milti, mifieno- 
meni, muhi, rätlichi, rdzi, redehafti, rihti, felbhevi, felbwaltigi, 
fiechi, fkoni, ßmahi, fnelli, ßarchi, ftedi, fvdri, timberi, tiuri, 
troffeni, trüobi, ubeli, umbedvungeni, unfruoti, ungehelli, unmdri, 
unordenhafti, unrihti, unfkadeli, weri, wtlwendigi. 

Irrig ist i mit dem Längenzeichen versehen: biderbi 99* ^4. 
^rwirdigi 123»»33. ueßt 69»»9. mari 98' i^ /Aöm 99* 20. y^oz« 67 »7. 

2) gen. i: burdi, cheli, einfalti, frewi, gagenwerti, güollichi, 

güoti, ihßli, liumenthaftigi , mahtigi, micheli, muhi, rehtgemi, 

rihti, ßmienthafti, farfi, felbwaltigi, fkdni, ftiuri, timberi, ubeli, 

umbetrogeni, ungehelli, weli. 

Als lang ist das i irrig bezeichnet: gesprdcM 61 •^. skdni 
71bl3. 112'20, uißii 117bl6. 

3) dat. i: abentchüoli, alti, anachomeni, antumrti, bitteri, 
burdi, burlichi, cheli, chiuski, chumftigi, deumüoti, drdti, dur- 
nohti, ebenmüoti, ebini, einfalti, emezigi, erchomeni, erhafti, fehi^ 
ferlomi, finfiri^ frechi, frewi, fulli, füogi, gagenwerti, ganzi, ge- 
dingt, gelichi, gemahlibi, gezogeni, gnoti, güollichi, güoti, güotlichi, 
handegi, heiteri, heizi, hohi, houbethafti, ihfeli, inblandeni, lang- 
feimi, lazi, lengi, liehti, luftfami, luzzeli, manegfalti, manegi, 
mammentfami, mdri, mendi, micheli, milti, muhi, müotigi, nahi, 
ndhwertigi, namehafti, nothafti, rihti, famohafti, femfti, fkoni, 
flihti, fnelli, ftarchi, ftdtigi, ftilli, fvdri, tagalti, trüregi, ubeli, 
undrdti, ungloublichi, unhuldi, unrihti, unfemfti, unwendigi, wdgi, 
wani, warmi, weli, weri, widerwartigi , uMe-wendigi , wiolichiy 
wirdigi, wirigi, witi, wolaudlligi, zimigi, zuhtigi, 

1 wiUe-waUigi 193 »«9; 230 »'S*. — wiüo-waltigi 254*» 2 ist Schreibfehler. 

2 wU-wendigi 49^». — wUe-wendigi 38 »i'. 



£295] Das Verbam und Nomen in Notker's Boethins. 69 

Irrig ist das i als lang bezeichnet: alti 112*^*. glänzt 
71*25. luftfamt 117^4. 

4) acc. i: dbwerti, amhahtfezzi, anawalgi, arheitfami, haldi, 

hlindi, chleini, dicchi, eigenhafti, einfalti, ^rhafti, ferläzeni, fer- 

Zomi, finßri , follegliclii, fravali, f recht , frewi, gagenwerti, 

gedingi, gehellt, gelegeni, gefprächi, getäm, gewahtlichi, gloublichi, 

girimmi, güolltchi, heri, hohi, ihfeli, lugt, luftfami, mahtigi, maneg" 

J^alti, mdri, mendi, micheli, nothafti, obenahtigi, olangi, rihti, 

Jamenthaftij famohafti, felbwaltigi, finwelhi, fkoni, fmali, fnelli^ 

Jtarchi, f tätigt, foendi, tougeni, trüregi, nheli, uhermüoti, unto- 

digi, unßätigi, wdhi, wert, werltfinßrt, tvtolichi, wtti. 

Irrthtimlich ist das i circumflectiert: ^rhafü 109*^2. finfiri 

141^17. 

5) voc. güolltchi. 

6) plur. nom. i: lugi 134 'S. luftfami 62'*. 
Von vAii steht der plur. acc. wttinä 247**20, 

wirde und sein Comp, unwirde haben ausnahmslos das i in 
ein sonst nicht vorkommendes e abgeschwächt: sing. nom. wirde 
82*»». 30. lOT^'^s. gen. wirde 108^13. dat. wirdel4.^^. acc. wirde 
108^3. plur. nom. unwirde 108 'i. dat. wirden 116^ i^. 189 '6. 

d) Stämme auf -ini6 (inno): chuningen, guten, herzogen, 
tvirten: sing. nom. chuningen 18'^®. herzogen 25 '^ wirtenS^^^^. 
gen. gutenno 47**^'. dat. wirtenno 179' 33, 

B. Gonsonantische Declination. 

7. Stämme auf an, 

a) Masculina. 

1. 1) Sing. nom. o: dhentfterno, ando, ango, argwilh, 
brefto, burgerifso, chimo, dtehfemo, hafo, herro, irredo, lenzo, 
Itchamo, mdno, mennisko, müotwillo, namo, nevo, rifo, fdmo, ßge- 
nemo, fkado, fkepfo, fkmw, fterno, ftHolfdzzo, tagoßerno, ühto- 
stemo, wegowifo, weifo, werbo, widemo, willo. 

2) gen. en: anen, egesen, herezogen, herren, lewen, Itchamen, 
Tnänen, namen, fdmen, füonetagen, willen. 

3) dat. en: angen, bMomgarten, brunnen, chrdpfen, egefen, 
herren, lenzen, Itchamen, lewen, mdnen, menniaken, mittemen, 
müotwillen, namen, riten, fkepfen, fldmen, üztrippen, willen^ 
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4) acc. en: angen, falenzgrdven, funchen, garten, graben, 
gefvdfen, grabohüfen, herezogen, herren, irreden, lenzen, lichame-n, 
mdnen, mennisken, namen, müotwillen, ortfrumen, fdmen, ßcaden, 
ßcepfen, fkimen, widemen, willen, 

5) voc. : gefello, mennisko. 

6) plur. nom. en: äffen, afterchomen, bMomen, fanen, for- 
deren, gefvdfen, herren, huwen, jüngeren, letterfprozen , lewen, 
namen, mennisken, morgenroten, ringeJen, rifen, rdfeblüomen, 
fenchelchrdpfen, fiemen, 

7) gen. 6n; die Länge des Vocals ist mit Ausnahme von 
gefvdfon 32**2i. heidenon 28 ^^^ lichamon 120**^^. menniskon 
175*^^. ßernon 164* ^^ stets bezeichnet; menniskon 63 '^^ js^ 
von anderer Hand nachgetragen: blüomon 120^ i^; 205'3''. /or- 
deron 116^15. menniäkon 16'*22. 18^34. 37*36. 44*24. 51b 27 
60^24. 62^12. Q5^29. 67*18; 67*'28. 68^28. 74*30. 74b 19. 79*12 
86*28. 86'*23. 97*3. 97bii. 98^22. 100*23. I09^i9; 115^« 
125*7; 166*20; 192^^14. 192^26. 197*8. I98*i0; 199^31^ 207*i-» 
212^29.. 218^8. 219^0; 225*^3; 225^1»; 226^9; 227*1»; 229*26 
230*9; 230^8. 242^?. fdmon 198*37. fMmon 220 »>7. ße^^on 
27*7,16. ^iiön 93^12. 

8) dat. on; nur hei feiton 102** 12 ist die Länge des Vocals 
nicht bezeichnet : bißellon 187 »»29. 188 *i3. blüomon 20*» 22; 72*«,. 
175*32. boton 90*27. egeßn 162'*2. forderon 116*>34. geßllon 
94*>26. gefvdßn 114*2. keiTon 112»»^; 174*'io. hüfon 239*15. 

jungeron 27 *i^; 137 *• 3. Uwon 159 *i. lichamon 180*15; 188 *»6; 
199*37; 199'>8. menniskon 53*^16; 71*26. 74531. 79.95 85*22; 
92*29; 104*2; 116*6; 180*1^; 197*'35. 204*»; 224*>23; 226*»; 
241*21; 254*>i. Hßn 211*>2i. ßgenemon 61*» 20. fkimön 63»^ 

fkiven^on 4A^^\ fkrtbon 87** 22, fternon 197** 8, unerbon 66*22.^ 

willon 204:"^ \ 

9) acc. en: altforderen, bogen y drüben, fafen, gefeilten, 
jüngeren, mennisken, namen, ronen, skimen, fternen, fverden, 

2. Verzeichnis der masc. an-Stämme: 

a) affo, ando, ango, ano, blüomo (rofe-blüomo), bogo, boto, 
btejlo, brunno, burgenßo, chtmo, after-chomo, chrdpfo (fenchel- 
chrdpfo), diehfemo, drübo,^ ^Q^ß, un-erbo, fafo, fano, ge-ferto, 
fordero (alt-fordero) , ort-frumo, funcho, garto (blüom-garto). 



' Verschrieben drüoben 'kO^^^. 
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grabo, falenz-grdvo, hafo, keideno, herro, hüfo (grabo-küfo), huwo, 
iirredo, jungero, lenzo, lewo, lichamo, mäno, mennüko, mittemo, 
namo, ßge-nemo, nevo, ringelo, rifo, rito, rono, morgen-roto, fdmo, 
Jiüol-fdzzo, feito, ge-fello, fkado, fkepfo, fkimo, fkirno, fkiverro, 
JTcribo, leiter-fprozo , bi-ßello, ftemo (dhenU, tago^, ühto-fterno), 
ge-Jvdfo, fvef'do, fnone-tago, üz-trippo, weifo, werbo, widemo, 
tüillo (arg-, müot'Willo), wego-unfo, kere-zogo, 

b) Stämme auf ian: ferio: plur. nom. fe)*ien 179*33. 

verigen 19*^'. 

bj Neutra. 

1. 1) Sing. nom. acc. a: herza, ouga. 

2) gen. en: herzen, ougen. 

3) dat. €71 : herzen, ougen. 

4) plur. nom. acc. en: oren, ougen. 

5) gen. 6n:^ oron 115^». ougon 22 'i»; 121'«. 

6) dat. on; die Länge ist: oron 240*^3^ ougon 240*22 unbe- 
zeichnet: brbn 70»»36; 146»>i8; 240*23. ow^g„ ißbis. 30*9. 44bi4,28 
48*38. 7i»2i5 72M8. sö^^a?; 86*i0; 220'»i3. 247^3. 

2. Verzeichnis der neutralen an-Stämme: herza, ora, ouga. 

II» Stämme auf 6n. 

Feminina. 

1. 1) Sing. nom. a: chena, ebenteila, forkta, gehüfa, hinda, 
Idchenara, luccha, meißera, rinda, ringa, funna, wifa, 

2) gen. ün ; ohne Längenzeichen steht : Urun 26 * ^i. wellun 
174*32. willewarbun 253* 21 ; cÄeMÖ/i 60^*; 158^27. /rowön 53^25, 
purpurün 122*1^. forgün 107*30. funnün 20*i3; 149^3^; 164*1.3; 
179*7; 191*2i;*191^8. 

3) dat. ün ; frowun 48 * 34, gedingun 250 * 32. purpurün 1 74 * i^. 
Junnun 37*23.25, tabelun 238 *'i* ohne Längenzeichen: ana- 
fagün 31 ^'Si. a8Mn21^K'^K cÄeZtJn 29*24. cÄiZicAfin 29'»34. 56b26. 
foMn 103*11. gedingun 133^28.31. 160* i^. haftün 217*33. pur- 
purün 112*28. rindün 145*'i2. funnün 36'*26 29. 163^25. igi^is^io. 

195*30. winfterün 18*i8. wifün 128 ^i^. wundün 198* 21. zdgün 

162 »»38. znngün 178*23. 

^ Eine Form auf en, die Weinhold, Alem. Gramm, s. 445 neben on an- 
nimmt, ist nicht vorhanden; das angeführte ougen \1^^^ ist acc. plur., 
oren 146 ''^^ nom. plur. 
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4) acc. ün; die Länge ist: /m/wimw 220**^^; 249 '^^ wärtin 
96*^^. wewun 162** ^4, wt/un 254 '^3^ umndun 26^^ unbezeichnetr 
ammün 22^26. ckenün 209*»^ drouxdn AS""^^. foUün 97*355 971*1. 
102* ^\ ^^. forhtün 113' 36. gallün 187^21. gedingün 133*» 33. ^f^. 
^t^Ai 226*^23. riwün 44*» 36. yj^^^ 113*» 28. fpizzün 42'22. yi^nn^/» 
52*36. 117*12. 129*»2; 151*>23; 220*»2. wtfön 27*33. zefewün 

18*16. 49 bis. 2M7i^i2/l 24*21; 81*7. 

5) voc. : frowa, meißera, zeigara, 

6) plur. nom. ün; rechegemun 159** ^ forgun 20*3 ohne 
Längenzeichen: forhtün 113*»^^ forgün 113*» ^3. 

7) gen. wundon 76*»^. 

8) dat. dn; die Länge ist stets bezeichnet: forhtdn 113*37- 
118*» 12; 202*» 23. rehon 121*» 35. unrOochon 41*»24. wewön 31*23; 
69*1^ wunddn 76*36. 

9) acc. ün; gefertun 15* 21. m&terwurchun 18*26 ohne 
Längenzeichen: drowün 26^^^, forgün 163*23. u^etvün 162*1''. 

2. Verzeichnis der öw-Stämme: amma, aska, chela, chena, 
\6-j öri-Stamm] chilecha,^ ge-dinga, drowa, ge-ferta, folla, forhta^ 
frowa, galla, reche-gemay [ö-, on-Stamm] hafta, hinda, ge-hüfa, 
Idchenaray'^ lira, luccha, meißera,^ purpura, reba, rinda, ringa, 
riwa, un-räocha, anä-faga, ßt<i^, [ö-, Ö7^-Stamm] forga, fpizza, 
ßinna, tabela, eben-teila, wära, wüle-warba^ [6y on-Stamm] wella, 
weway winftera, \6-, ön-Stamm] vnßiy [6-, on-Stamm] tounda, rn^ter- 
lourcha, zeiga, zeigara, zefewa, zunga. 

IIL Stämme auf tar. 

1. Sing, nom.: fater, — müoter, fvester. gen.: brüoder, 
fatevy — müoter, fviger, tohter, dat. : fater ^ — müöter, tohter. acc. : 
hrüodery fater, — tohter, 

2. plur. nom..: fvefterd 159 '^ 

IV. Stämme auf nt. 
Plur. nom.:/rmnf. slcc: friunt (notfnunt). voc: friunt. 



< chUichün 56 »»26. chUicha 33^27. _ chilechün 29 »»3*. 

2 Idchanarra 22^19 ist Schreibfehler. 

3 meißra 22 ^3*; 30^27; 63 ^^ gehört dem Schreiber an. 
* fU^n 113 »»28 ißt Schreibfehler. 
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F. Alts dem consonantischen Thema sind femer gebildet: 

Masc. sing, dat.: gnoz, man; plur. nom.: man (dingman). 
acc: dingman. 

neutr. sing, dat.: Ms (fprähhüs). 

fem. sing, gen.: naht, — nahtes 56'i«.34; 130'2; 163»>i8; 
170' ^ dat.: bürg, naht (mittanaht), 

n. 

AdjectiTuin. 

A. Vooalisohe Deolination. 

/. Stämme auf a. 
Mascalina und Neutra. 

1. 1) Sing. nom. masc. e-r; mit Ausnahme von erfarner 
30 »»30 ist die Länge stets bezeichnet: alefdliger 66*»». arger 32»>4. 
barer 75^4. behafter 21 'S; 119 '28. chomlojer 40*» i*. durßeger 
159*» 28. erbeloßr 66*22. finßerer 22*»«. f oller 36*» 25; 100 'i«; 
173*» 3; 191*9; 201*10. fluhtiger 178*88. forhteler 178*37. g^. 
licher 74*9; 178*38. gotelicher 201 *io. gwifser 205*» 37. heiliger 
201*10. hornahter 36*» 2». y^n^fer 60*» ».i». Zander 88*35. lazSr 
178*» 2. feide^gr 179*» 20. liehtmüotiger 178*» 7. Zi2«erer 63*22. 
Zwzzeför 88*^3; 122*24. natürlicher 138*5. nazer 205*» 3. räzer 
178*23. j-eÄfgr 229*» 23. rehfßtiger 200*» 20. /«^gr 159*» 33. ^w^e- 
hirmder 178 *24. «nmezzijer 178*33. ^jgg,- 28*» 38; 112 •> 3; 203* «. 
wtter 120*»!. 

part. perf.: bedunchelter 191' 11. befeßenoter 39 *i*. befmi- 
zener 36*1«. befväroter 150*» 11. bezünder 39 'i*. chomener 62*» 2; 
83 '12; 107^29; 150*» 8; 198 »> 5. durhfkaffener 129 '3. erwegeter 
53*» 18. ferldzener 27"*^^ ferlegener 178 *»2. /er/iözener 36' i*. ^e- 
chetennoter 21'-*. gechorner 60 '27. gedrungener 26* 21. gefüorter 
34*2. geladener 20*»30; 205*» 2. gelegeter 234*2». gefkeidener 
223*»28. gefprochener 133*>3i.32. ^e«d/ier 179*23. gewdfendSr 210*» 34. 
geworfener 62" ^\ gewunskter 16' i9. gezogener 25*»*. intänoter 
36'»5. nider geneigter 2V\ wortener 52^'^* -, 107'i9; 179*20; 211*i6. 

2) nom. acc. neutr. e-z; chraftelofeZy chumftigez, dnfkdzez, 
fterfkdzez, follez, hamelez, rehtez, traglichez, tru-cchenez, unze- 
greitez, unzerläzenez, wanez. 
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part. perf. : be/värtez, chomenez, ferlomez, foregeflundenez, 
gefeftenotez, gehabetez, gehaltenez, genamotez, geßigenez, ge/turztez, 
getänez, mdergehangtez, wortenez. 

3) gen. masc. neutr. es: anawertes, angeßltches, bittei'es, 
chumftiges, chumngltches, dingoliches, ganzes, gewaltiges, goteltches, 
gwifses, heiliges, irdisges, jdrliches, langes, lihelöfes, lidelofeSy 
liebes, lindes, luftfames, luzzeles, mahtiges , mannoliches, mändd- 
liches, micheles, mifseliches, natürliches, rehtes, rümiskes, felbwal- 
tiges, fmales, fnelles, teileliches, tüomliches, tweres, ubeles, undurfteSy 
unentliches, ungeabertes ^ ungebroftenes , ungefrdgetes , ungewones, 
unfpüotiges, unwiriges, wenegliches, werdes, wüotiges, zviveltges. 

part. perf. : begrabenes, ergangenes, /ergangenes, ferlomes, 
ferwändes, gefkeideneSy züogemiskelötes. 

4) dat. masc. neutr. e-mo: abwertigemo, baremo, birtgemo, 
chaltemo, checchemo, chroftelofemo, dritagigemo, faßhabigemo, ge- 
lichemo, gewaltigemo, gleßnemo, gotelichemo, güollichemo, güotemo, 
gwifoemo, handegemo, heiter emo, heizemo, hohemo, holtlichemo, 
lindemo, mannolichemo, michelemo, nazemo, obenahtigemo, rätßz" 
memo, rehtemo, /elbwaltigemo, ßgelofemo, fkamelichemo, ßmalemo, 
ßritigemo, totemo, ubelemo, undurhßhtigemo, unchundemo, unreh- 

temo, unjkuldigemo, wolchenmachigemo. 

part. perf.: benomenemo, gelo/otemo, gemalnemo, gefameno- 
temo, gefkehenemo, ge/veigtemo, infamemo, üferrihtemo, wortenemo, 
zpßobenemo. — luzzelmo 119** ^o ist Schreibfehler. 

5) acc. masc. e-n; alemahtigeny alten, anffäzigen, argen, 
armen, baren, burlichen, erwirdigen, ewigen, freißgen, frien, fro- 
wen, ganzen, gerechen, gerißlichen, gefvdfen, gewahtlichen, gewal- 
tigen, gnuhtigen, grimmen, güollichen, güotelofen, güoten, halben, 
handegen, heiteren, leidegen, lieben, liehten, linden, lonlofen, 
lütteren, luzzelen, mahtigen, mannolichen, michelen, mifselichen, 
nacheten, ougelofen, rehten, fdligen, ßechen, fkuldigen, fnellen, 
ßarchen, ßummen, toten, touben, trüregen, ubelen, undurftigen, 
unehtigen, unerdrozenen, ungetrdßen, ungewaltigen, unrehten, un- 
fdligen, unfkuldigen, unwilligen, unwirdigen, üppigen, wdllichen, 
wenegen, wiglichen, wirdigen, z^njdrigen, zungelofen, 

part. perf.: berouboten, durhlerten, erßorcheneten , ferto- 
chenen, fertribenen, ferworfenen, ferwundenen, geeinoten, gefan- 
genen, gewehfeloten, überwundenen, undertänen. 
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6) plur. nom. masc. e: dchvßige, alemahtige, alte, arge, 
blinde, hur gliche, chraftelofe^ churze, ebenhohe, eigene, ferrdchene, 
fritliche, gebürliche, geliche, gewahtliche, gnuhttge, giddtne, güote, 
gwiße, lange y mi/seliche, rehte, fdlige, fleche, fkadele, ftarche, 
toubCf tugedtge, ubele, unerßntene, unholde, ungeltche, uningalte, 
unrehte, unfundige, unzimige, wdlUche, wtnege, werde, loirdige. 

part. perf. : becherte, behalbdte, beflozene, beteilte, bewarote, 
brähte, chomene, darachomene, ferldzene, fundene, gebundene, ge- 
chelete, gehaltene, geheizene, gerarte, gefezene, gefkeidene, ingalte, 
wortene, zelegete, zegangene. 

Irrig mit dem Tonzeichen: gefkeidene 71 ^^^^ 

7) nom. acc. neutr. tu: arheiffamin, dskerriu, blindiu, bur- 
lichiu, chrdpfahtiu, chumftigiu, folleglichiu, frolichiu, geltchiu, 
gemahfamiu, gpfihtigiu, gewetiu, glatiu, glouhlichiu, güollichiu, 
güotiu, gwifsiu, himelisktu, hohiu, homahtiu, houbetloßu, irre- 
Jimdu, luk/iniu, luzzeliu, malziu, micheliu, mißselichiu, natürlichiu, 

naziu, rouchegiu, fpotlichiu, ftarchiu, tugedigiu, ubeliu, ungeei" 
notiu, ungelichiu, widerwartigiu, 

part. perf. : betdniu, betimbertiu, brdhtiu, chomeniu, ferbor- 

geniu, ferwort*eniu,'foregewtzeniu, forefevniu, fundeniu, gechomiu, 

geeinotiu, gehonogotiu, genamotiu, gerartiu, gefkeideniu, gpßdttiu, 

getdniu, gewizeniu, gezogeniu, gnotmarchotiu, mbundeniu, infer- 

flundeniu, underfdniu, worteniu. 

8) gen. masc. neutr. — fem. e-ro: chumftigero, güotero, 
gun/sero, mifselicheroy ungvrifsero, weicherOy zvtveligero. 

part. perf. : fertänero. 

9) dat. masc. neutr. — fem. e-n; nur sechsmal ist die 
Länge unbezeichnet geblieben : gehaften 157*2«. geliehen 157 '^^ 
glaten 44^28. güoten 175 '^o. unfrechen 106*^32. — getanen IT"^] 
104 -34: altSn 23 '35. 76^2. 112»» 27. dmahUgen 132'». dmerm 
18^11. argm 32^31. 174b 23. brättisken 174' i». chreftigen 60^ 1«. 
chumftigU 222*295 222^31. 229^19; 230^3. 231'9. chund;en 85'22. 
chußigen 32 '33. diccÄe» 22 '28. eigenH Ibö'^ ^K emeßUcMn 15" ^'J] 
18^18. Srwirdigen 112»>4. ferrisken 231^i3.i4. fientlichen 76 '36, 
folUn 132 " ^ frdtdtig^n 169^21. ganzSn 132'?. gelicMn 130' »S; 

198' 11; 205 '22. 27. gewaltigen 98'». gewonen 102^20. gomelichen 
46 '15. grimmen 211'». güollichen 13 ^\ güoten 27^34. 32 b 15. 
33^28. 83'4; 162^25. 165*5. 168*»365 174^21. 175'»». 26. I90»io.i3. 
199'ii; 201'28; 203'i; 206'»; 207^28. 225' i». 32; 254*» 20. gHot^ 
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willigen im'^'^K handegen 28"^^^ heiteren U^^\ himelisken 239 ''^^. 
irdisken 219 »^ 24 . 239 * 24. Uitfamen 16 * ^\ Udoweichen 102 ^ » 2. 
luftfamen 16*9. ZwzzeZe?i 127^25. ^afeen 199»^ »2. Tyje^e« 44 '3». 
mifselichen 97^^. 151*21. 169*'; 240^2ß. notmachigen 231 ^»*«8. 
o/enew 121^1 reÄie/i 93^*2. fdUgU 66 ^i*. famelichen 98 »» 22. 
fkadelen 189^20. fkuldigen 37^«. fpüotigen 130«^ 21. fiarchen 
82 M 5 141^21. fumerlichen 72*9. y^^yg^j 199»» ^i. tumhen 
122*3. ^,,6^;^^^ 23*30^ 24^20. 27*'325 28^22^ 82*22. lOT^'Ss. 
109*'^; 162*26; 168^36. 17IM1. 177*36. I90*ii.i3; 199* 11 ; 
202* »'.34. 203* 'J'. 30. 225*19.32; 254^20. unfoUetänen 132 »4. 
ungeniachen 174^ »0. ungloublichen 206^33 ungwifsen 189^ 3^. 
unfkuldigen 37 '»7. t/^a/ie« 132*3; 132^37, wehfellichen 194* »^ 
wenegen 28 ^i"*. widerwärtigen 82*22; 151*22. wilowanchigen 
190*16. tüi7%ert 146^29. ^j^g^ 141 »»11. zaii^ew 220* 7. zomlichen 
40*10. zvweligen 67 »»24. 

part. perf. : abaerflagenen 192*29. anachomenen 238»* 29. 6^- 
wiffenen59'''^\ chetenen AG''^^. er gezenen 228 *^\ erhugefen 228" ^^ 
/erbrochenen 25»* 25. ferläzenen 254»* 6. fermumden 67*22. femo- 
menen 230 *^ gefiderten 179*36. gehaltensn 239 »*24. g^honagoten 
103*1^ ge/kaffenen 147»*'. gefkeidenen 160»*29. gewäfenden 174*i6 
gewurzelloten 187 * 29. gezeigoten 137 »* 2. tnblandenm 1 19 * 29. 2re/a- 
minegefallenen 217 * 23. ze/aminegeloufenen 216»* 36. 

comp.: erereM 134*3i; 182*14; 182»*26. forderen 136*i8. 
linderen 40 * 3i. meren 196 * 32. nideren 248 »* i^. oberen 124 ' 35 ; 208 ' ^\ 
ßarcherSn 46»*i2; 69»* 34. Uzeren 235*7; 238*2?; 239»* 32; 240»» i«. 

superl. : afteroften 132*9. hindero/ten 74*21.84. märiften 
89*22. Uzeroften 85*34. wirßßen 81»*24.32. ^a^g/^en 81»* H; 107»*22. 

10) acc. masc. e : arge, chreftAge, chunde, chujtelofe, dürftige, 
ender ske, ferßhtige, finftere, folle, frihtige, geriftige, glate, güoU 
liehe y güoie, gwifse, halbe^ liuhtige, mahtige, mifselichen natürliche , 
rehte, fälige, ßrege, ßeche, finnige, - fkihtige, ungnädige, unin- 
gälte, unwirdige, unzimige, weiche, wenege, wirdige. 

Irrig mit dem Längenzeichen : unßnnige 47 *3. 

part. perf.: fertane, geeindte, gewante^ umbehabete. 

IL Stämme auf ö. 
Feminina. 

1) Sing. nom. iu: altiu, anawartigiu^ arbeitfamiu, ewigiu, 
folliu, ganziu, gelichiu, gemachiu, gwißiu, langfeimiu, morgen- 



' 
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r'dtiu, offeniu, rehiiu, farfiuy ßacMu, iougeniu, unfolUu, unge- 

tjüdndiu, unrehtiu, unzomegin, wunnefamiu. 

part. perf. : befinfterfiu, enoorteniu, ferläzeniu, ferlorniu, 
ferwallotm, gebrockeniw, gegiUoztiu, genietotiu, gerahtiu, gefezeniu, 
gefkeideniu, gpfkuldigotiu , getrlbeniu, gewehfelotiu , gezogeniu, 
hinaworteniu, umhemarchotui, worteniu. 

2) gen. e-ro: blindero, driskero, eigeiiero, erfamero, erwir- 
digero, Ivftfamero, luzzelero, michelero, tovgenero, ungefoichenm^o, 
unrehtero, zmveligero, 

part. perf. : bewantero, folletänero, getdnero. 

3) dat. e-ro : achademiskero, clmechiskero, churzero, eigener o, 
eiterltchero, ganzero, gwifsero, heiUgero, heile/amero, heiterero,^ 
jungltchero, langero , maJittgero / michelero , mi/selichero, natür- 

UcherOj fäldolickero, famoltchero, ßaxihero, fkhtero, fnellero, vbelero, 
ungefvichenero, unchundero, unrehtet*o, wanchelinero, wüotigero. 

part. perf.: befolotero, gejegenero, getdnero, getoizenero, 
hinafertribenero, 

4) acc. a: dmerlicha, bleichay blinda, chrefttga, chumftiga, 
einßuodela, ewtga, f&rüga, ßuhttga, folla, freißga, ganza, geilla, 
gelicka, güota, gwißa, halba, heiter a, hertwihßeliga, innigltcha, 
lüttera, luzzela, menniskina, meziga, michela, murga, natürlicha, 
rehta, ßtliga, ßamolicha, fiiella, fandergeltcha, tota, ubela, umbe- 
dvungena , ungewaltiga, nnlanga, tinßlltga, unwendiga, upptga, 
üzwertiga, weriga, wirdiga, wunderltcha, zUlicha. 

part. perf.: bedvungena, begriffena, durhßkaffena, f&rldzena, 
gefrdottay geßözena, getdna, umbedvungena, undertana, wortena. 

5) plur. nom. e: frei/ige, gtvifoe, herliche, leidege, lußfame, 
mifseltche, ßdige, ubele. 

part. perf.: getdne^ irrunnene, 

6) acc. e : ^ eigene, gwiße, hinarihttge, lange, michele, mifie- 
Itche, offene, tougene, unerfame, ubele, wenegliche, 

part. perf. : ferldzene, 

2. Verzeichnis der adjectivischen a-[o-]Stämme : 
a) unge-abert, unge-amet, achademiac, [comp.] aßer, [superl.j 
afterost, allelih, alt (eben-alt), [superl.] altest, altisc, dmer, dmer- 

^ Verschrieben heitero 164*^"'. 

^ Nom. acc. fem. hat die masc. Form angenommen ^ die im gen. dat. 

längst galt; a, das Weinhold, Alem. Gramm, s. 473. 474 anführt, findet 

sich nicht; s. unten bei der cons. Decl. 
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lih, angeßlih, arbeitfam, arg, arm, [comp.] armer, armelth, bar, 
er-barmelig, [comp.] beze7', [superl.] bezest, btledtg, birig (eben- 
bimg), bitter, blang, bleih, blint, [superl.] brodest, unge-broß^en, 
brüttisc, [comp.] in-bundenor, burglth, btirlih, ge-bürlik, burl^g 
(ana-burttg), ehalt, cheg , cheiferlih, ein-chnüolih, er-chomenlzh, 
chrdpfaJit, clirefttg, [comp.] chreftigor, chriechisc,^ chwnftzff, 
chumngltk, chunt (un-chunf), [comp.] chunder, churz, [comp.] 
churzer, chußig (ä-, arg-chufüg), ticf-dähttg, gote-deht, dig, dhxg- 
lih, dnsc, dröelih, uner-drozen, ge-duldig, dvrft (un-durft), durfttg 
(un-durftig), [comp.] durfter, durßeg, umbe-dvungen,^ [superl.] 
ebenest, [superl.] edelest [s. edele]^ un-ehttg, eifer, eigen, un- 
ge-einot, eiterig,^ eiterlihj ender sc, un-entlih, er er, [superl.] erist,^ 
[superl.] erchenostj [superl.] erhaftest [s. erhafte], erneftlthy erfoLtn 
(un-ersam), ewtg^ (eben-, un-ewtg), ge-fag, unin-faren, ferrisc, 
fertig (hina-fertig), [comp.]/«/ier [s./r^<fe], ftentlih, finßer, fliztg, 
fer-flüocherij^ ßuhttg, fol (un-fol), ge-^ not-f olgig, folleglih (iin" 
folleglih), [comp.] folleglicherj [comp.] forder, '^ [comp.] forderor^ 
[superl.] forderost, forhtel, forhtlih, [comp.] ge-frader, unge-f ra- 
get, f rambar, fr eh (un-freh), [comp.] frecher, frehtig, freißg, 
frt, [comp.] fier (un-frier), fritlih, frolih, un-frUot, uner-fult, 
fürst, unze-gangUh, ganz, geil, unin- geltet, ger, geftertg, [comp.] 
ge-f ander [s. gefunde^, gibedig, glat, glfßn, gomelih, gotelih, 
gram, unze-greit, gremezlih, grim, grifenlih, guldirij güollih, gHot 
(un-güotjj unge-hab, fast-, zesamine-haMg , haft (be-, ge-haft), 
halb, hamely handeg, [superl.] handegost, hevtg, [superl.] hevigost, 
heilig, heilefam, heimisc, heiter ^ heiz, herlihy [comp.] heror, [superl.] 
herost [s. Äere], unge-hiet, himelisc, [comp.] hinderor, [superl.] 
hinderost, unge-hirmet, höh (eben-hoh), [superl.] höhest, hold (un- 
h>ld), holdlih, ge-, wider-hortg, hornaht, umbe-huget,^ [superl.] 



1 chAechisc 19»"; 56»>^; 61^9; 65*23. chriecheska 17^21. __ 61»33 ver- 
schrieben chrieskün, 

2 S. 292, Anm. 1. 

3 eitergün 211»« igt Schreibfehler. 

* irist 54^33; 56^16; 76»»24j 73^29. _ ^reat 35^21. 102»'3* rührt vom 
Schreiber her. 

* ioioigün 223*2* Irrung des Schreibers. 
6 Irrig fervlüchenün 24*'. 

■^ vordara 103*21 von anderer Hand übergeschrieben. 
8 S. 292, Anm. 1. 
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hngelichdsty ge-, unge-huhtig, hüolth, hüoüg, ihfeltg, [comp.] inner^ 
[superl.] innei'dst, inniglih, irdiaCf^ irreglih, irrefamy unge-in^et, 
zen-järtg, järlih, ge-jikfigf^ Jf^'^^gy [superl.] jungest, junglth, un- 
ge^laddt, lang (un-lang), langfdm, laz, [superl.] lezeat, unfer-, un- 
zer-läzm, ant-läzig, ze-lecheii, leid, [comp.] leider, leideg, leid/am,^ 
durh-, unge-leret, [superl.] ge-lertdat, liblih, lieb, [comp.] lieber, 
[superl.] liebest, lieht, [comp.] liehter [s. liehte\ Uehtlih, boumo-, 
chriute-, dingo-, manno-, fdldo-, teile-, tier-, ubelo-, wihte-, zite-lih, 
ge-, unge-, sunderge-lih,* lint, [comp.] linder, unge-lirnet, liuhtig, 
liumendig, lobe/am, Ids (chinde-, chorn-, chrafte-, chvfie-, erbe-, 
güote-, h<ytm-, houbet-, libe-, lide-, I6n; ouge-, f ige-, ßcaffe-, f käme; 
ßete-, wlzze-, zunge-los), [comp.] lofar, gerloub, ge-, unge-loublih, 
[comp.] ge-loublichSr ,^ luhßn, zur-lufttg, lüßfam,^ lüt, lütter,'^ 
Ivzzel, ge-, unge-mdh,^ [superl.] ge-machest, ndt-, wolchen-machig, 
ge-mah/am, mahtig (d-, ale-, un-mahtig), [comp.] mahfiger (un- 
mahtiger),^ [superl.] mahtigdst, frifi-mälig, malz, mänodlih, 
[superl.] märist [s. märe], menniskin, mer, [comp.] meror, [superl.] 
meist, mezig (un-mezig), michel, [comp.] minner, minnefam, mifse- 
lih, [superl.] mitteilst, morgenig, lieht-, weih-mitotig, müozig fun- 
müozig), murg, nachet, ung-nädig,^^ [superl.] nahest, dri-nahtig, 
ge-namt, natärlih, naz, nider, [superl.] niderdst, nieteg, finge- 
nomen, [superl.] g-ndtest^^ [s^ gnote], g-ntAttg, g-nuhtfam,^^ fer- 



1 Züricher Codex irdesken 130 »»i». 

^ gühtig (i nach g darch unten stehendes * getilgt; ü von anderer Hand 

übergeschrieben). 
3 leid/am 112»32. 117027. __ Idt/am^ 16» »0. 
* S. 242, Anm. 1. fundergUcha 200*'' verschrieben. 
8 S. 242, Anm. 1. 
ö luß/am 69»>20; 67»»; 154»»»; 239*2\ luß/ames 66»33. luß/ame 19»« 

lußfamin 16*i9. luß/amero 112»io. luß/ema 209^^*. — Ztt/7ame»46** ist 

Schreibfehler; vgl. lußßimo, lußfcmi. 
f lüUerir efi^^K lüttera 171»« liUterün 243»>»3. lüUeren 194*io. — liUer 

44^". Kiterm 168^ »9 Irrung des Schreibers. 
® Züricher Codex verschrieben kemacchiu 130*» ^^ 
^ mahtigero 168^". rnahtigera 239*33. — mahUgoro 168 »»23. mahUgdrm 

172 »'^ unmahUgdt'en 80^8 rühren vom Schreiber her. 
*o S. 242, Anm. 1. 
1» S.242, Anm. 1. gnötiat 219^^8 gegenüber gndtest 30»>2. 36*2; 48^ »85 121»"; 

136»*; 176» »9; 219»295 227*33.37. 228*"; 261»20 igt Schreibfehler. 
»2 S. 242, Anm. 1. 

6 
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immeßig,^ [comp.] nnzzer [s. nuzze\, oh&nahttg , [comp.J ober, 

[superl.] oberdst, offen, fer-rächen, rdtfam, räz^ [comp.J redohaftev 

[s. redohafte\, redoUh, ge-reh, reht (g-, un-reht),^ [comp.] rehter 

(un-rehter), [superl.] rehtest (un-rehtest)^ [superl.] rtchest [s. rtche\ 

ein-, kina", un-rikiig^ S^-'f^f'^gf .9^-; unge-ri/tlik,^ [comp.] gerift- 

licher, rdt (morgen-rdt), roucheg^^ rümisc, rHoh^^fdlzg (ale-, un-sdlig)^ 

[comp.] sdligor (un-fäligör) , fäliglih, famenthafizg , Jizmolik/ 

farfy fat, ant-fäzig, föreg, [comp.] ßchurer [s. fickure\y [comp.] 

ßder, ßeh, fer-, füre-, ge-, undurh-ßhttg, finnig (uii-J'inntg), g^/it, 

ßttg (rehtßttg), unge-ßunlih^ fkadel, [comip.] fkadohafter [s./ka- 

dohafte]y fhamelih, fkantUh, nnge-fkeiden, d'Jker, fhihttg, [comp.] 

f koner, [superl.] fkdnist' [s. fköne], dri-, fter-fkdz, fkuldtg (un- 

fkuldig), floh, ge-fl^aht, fleht, [comp.] fmaher [s. fmdhe\, Jmal, 

fnel, [comp.] ßieller, forgfam, fpilolih, fpotlih, [superl.] ge-fprä- 

ehest [s. gefprdche\j fpüotig (un-fp4otig),^ ftarh, [comp.J ftarcher, 

[superl.] ßarchest, ftirbig, uner-ftriten, ftrztig, ftum., ein-ftüodel, 

müot'fahttg, famerlth, [comp.] ge-f ander [s. geßunde\ funderig, un- 

fundig, [comp.] füozer [s.füoze\,ßir,[com.'p.]fvdrer[B.fväre]yfoarz, 

ge-füds, unge-foichen, dm-tagig, umbe-, unfolle-tän, fra-tdiig , unge- 

teilet, tier-lih, timber, tvrisc, [comp.] tiurer, [superl.] tiurest [s. tiure], 

tödtg, totj toubj tougen, traglth, unfer-, unge-troftet, trucchen, trun- 

chen, trüreg, tugedig, tumb, [superl.] tumbest, tüomlih, [superl.J tnom- / 

lichdst, tweTy übel (eben-ubel), uppig,^ [comp.] iizer, [ß\iperl,] uzerdst, 

[comp.] wacherdr, ge-wahtlih, [superl.] gewahtUchost , ana-walg,^^ 

wdllih, ge-, felb-, unge-, unjelb-walttg , [comp.] unge-waltig^^f 

[superl.] geioaltigdst, wan, wancheUn, unlo-wancMg, unge-wangt, 

unge-wdnt, gewar^^ [a-, ia -Stamm] wdr (ale'wdr),\couip,] wdrer ^ 

ana-, wider-wartig , wehfellih, unfer-wehfeldt , weih (lido-weih). 



^ Y Qrachriehen femumenßig 169*^5. 

2 S. 242, Anm. 1. 

3 29*20 verschrieben gerialtchen, 
* rucchegiu IJ*^^ Schreibfehler. 

5 ruoh 122 »25. _ rttÄöw 122*23. g. 266, Anm. 7. 

^ famom 52^12. 126* *; 183*". famoUckero 137 "»29. 143 ats. faiMMia 
109*1*. — fameHichero 1^0^\ fameMien 98^22. 

7 fk&rdßm 159*24; _ 175 »»»i. _ . fkoneßo 120^32 Schreibfehler. 

8 Züricher Codex fpu^hi 130*2'. 

9 up^ 116*»i; 174»>2. up^en 88»>*. — Irrig: tf|% 109^=»*. w^a 72»i'. 
10 anewalg 142 »> 2 Schreibfehler. 

^* gewara statt gewar 66'' '2 j g. 95*»*; 145 ''28. 
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[comp.] weichevj [superl.] weichest, welth, [comp.] weltcher, [superl.] 
welichoat, wendig (un-wendig), weneg, [comp.] wenegdr, [superl.] 
wenegost, weneglih, werig (un-ioerig), werltlth, wei'd (un-werd), 
[comp.] un-werder, ana-wei'ty unge-wevtet, ah-, in-, nider^, üf-, üz- 
weiHig,^ [comp.] in-wertigdr, wertlih, ge^wet, wigWi, wihfelig (hert-, 
un-'wihaeltg), [comp.] wihfeligör, wülig (arg-, güoUj un-willig), 
winfler, wirdtg {hüoz^, er-, un-wirdig), [comp.] wirdigövy [superl.] 
er-wirdigdst, un-wving, [comp.] wirjer^ [superl.] wirfest, g-wis (ale-, 
ung-wis), [comp.] g-wifset^, [comp.-] wifer [s. wife], mt, wtz, ge-, 
unge-won, [comp.] fei*-worfendr, [superl.] fer-worfendst, wunderlih 
(un-wunderlih), wunnefam, wüotig, [comp.] zagdr, [superl.] zagdst, 
zdltg, [superl.] zäligdst, in-zihtigy zimtg (un-zimtg), ztdih, ge- 
zogenlth, zorft^ zomeg (nn-zorneg), zornlih, zmvelig (vn-zvivelig), 
ZQuferlih, zurdel. 

fro, — ala-garo. 

b) Stämme auf ia (io): atahafte,^ zvi-heinej bofe, chiuske 
(un-chiuske) , chleine, ur-chofe, ant-, unant-chunde,^ chüone,* gediene, 
drdte, drile, ur-druze, dumohte, (un-durnohte),^ dvrre, eccherdde,^ 
edele (un-edele), thafte,'^ einfalte, einluzze, elelende, enge, erhafte, 
murg-, werltmurg-fdre,^ ferre, feße, freide,^ fremede,^^ gdhe, gero- 
hafte, grüone, häle, ge-, mifse-helle, ge-hende, hire, herte, hone, 
irre, lächenhafte, un-lebende, lene, un-libhafte , Uehte, lukke, 
mdnigfalte, märe (ge-, un-mdre), ge-mdze, ge-meine, miltey ge- 
minne, mitte, mäode,^^ deu-, eben-, uber-milote, g-ndte,^'^ ndthafte 



1 144 au verschrieben ü^werfy. 

2 atahafto 85^25, atahafla 68 »»3. — atehaßemo 38 »27. __ atohaßm 243»»'^. 
5 aTichunde 35 »24. unanchunde 55*^3 Schreibfehler. 

* chü&nemo 208*» ^5. — chünen 102^1' gehört dem Schreiber an. 

5 dumohte» 133*8. dumohte 84^ \ tumoktiu 142 »»s. dumohtdr 16^21. un- 
dumohten 123*23. _ durhnohte 121*27. durhnohten 123*22 rührt vom 
Schreiber her. 

6 eccherode 68^«; 84^1«. — echerddemo 103*» 29 Schreibfehler. 
^ ^haften 94*23. — mafie 30*27. 

8 murgfdra 48*". murgfdrea 92*>i2. murgfäre 91*». murgfdrhi 63*32; 127*2*. 

— murfdra 68* le. murfdriu 198 *« Schreibfehler. 
^ freidki 141* »3, — 19*i irrthümlich wedm, 
i^fi-emede 101*1*; 109*'24; 156^13. 178*19. — 60^^^ fi-emide. — 24*26 

finnnedemo, 
11 m^ede 214*27 gehört dem Schreiber an. 
»2 S. 242, Anm. 1. 

6* 
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(un-ndthafte), g-nüoge,^ nuzze (un-nuzze) , un-ordenha/^^ , redo- 
hafte, reine (un-reine), rtche, rife, famenthafte, fdrniiafie, Jamo- 
hafte, ßle, felt/äney femfte (un-femfte), ßchure (un-ßchurej, J^ppe, 
fkadohafte, fkinbdre, fkone, ßnahe, ge-fpirre, fpizze^ gB-JprcLche, 
ftdte (un-ßdte), fülle, ftrenge, geßande, ßioze, ßdre, un-tctrahcrfte,^ 
tiure (unmez", un-, wunderrtiure) j trüobe, tug^dhafte, 'urh^tvdffßj . 
wahey [flt-, la-Stamm] wäre (ale-^ ge-wdre),^ wdrhaße, d>-taehke, 
/In-welbe,^ gagen-werte, un-wichendej vnß, un-toizzende, ana-tpurte, 
un-zalahafte, zviske. 

gold-faro, muro, — niwe, getriwe,^ 

L Stämme auf ia. 
Mascalina and Neutra. 

1) Sing. nom. masc. er; die Länge ist stets bezeichnet; 
edeler 117 «^22. i^kk^r 109^18; 223^27, manigf alter 97 '^ mitter 
61*27, stdter 128' '65 151^32. ßm^^ 25^3. i64^i. tinrer 73 «»H 
trüoUr 63 '23. unßmfter 182* i». unftdter 178»» 7. wdrer 222^^6. 

part. -prsLeB,: flihenter 90** 2. gebrUochenter 152*^. habenter 
64' »4. loskenter 69^24. ßzzenter 36^17. fulenter 29*2. umberttenter 
234 '21. wefenter 53'*. 

2) nom. acc. neutr. e-z : luTckez^ ßnwelbez, wdrez. 
part. praes.: niderhangentez. 

3) gen. masc. neutr. es: drdtes, dumohtes, feßes, freme- 
des, gefprdches, gnUogeSy lukkes, murgfdrea, niwes, feltfdnes, 
fk^nes, fmahes, ftdtes, füozes, tiures, unlebendes, wdres. 

part. praes. : farentes, gereich&ntes ^ lebendes ^ üfcherenteSj 
werchdntesj wüollentes, 

4) dat. masc. neutr. e-mo: atehaftemo, chüonemo, ecchero- 
demo, feßemo, fremedemo, gagenwertemo , gemeinemo, lukkemo, 
mittemo, redohaftemOy fdmhaftemo, ßlemo, ßnwelbemo, füozemo, 
unwtchentemo, unßdtemoy wtfemo. 



» S. 242, Anm. 1. 

2 undarohaß 64*^0 Schreibfehler. 

3 222^'* verschrieben wdrrer; der Schreiber hatte das folgende wdn ge- 
schrieben, besserte dann n in 9*, schrieb aber noch ein zweites hinzu. 
wärra 44*^8. 

4 42 • 27 verschrieben ß.ne weihe. 

* getrüen 90*26 rührt vom Schreiber her. 
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pari, praes. : anajehentemoy diendntemo^ dvingentemOy helfen- 
temOy UhendemOy nähfarenteraoj iHtontemo, tüontemOy mzentemo, 
wurckentemo, züo/ehentemo, züoßingentemo. 

5) acc. masc. e-n: atahaften, elelenden, eohaften^ erhaften^ 
freiden, lukken^ gemäreu, heren^ honen^ mären^ ndthaften^ riehen^ 
fkinbdren, fmahen, f täten j wären^ vnfen. Der falsche Accent 
auf eUlendhi 43** 3 rührt von dem Corrector her; s. 236. 

part. praes. : angejtenten, fdrenteUj habenten^ lebenden, ma- 
genten, ritenten, ßzzenten^ fldfenten, fldnden, fvigenteny wellönten, 
toüoffenten. 

6) plur. nom. acc. neutr. tu: dutmohtiUy einluzziu, gagen- 
wertiu, gehelliu, gerohaftiu, gewann y gnUogiu, liehtiu, lukkiu, 
mifsehelliu, murgfdriu, niwlu^ nothaftiu, fkoniu, fvdriu, tiuriu, 
trilobiti, unlibhaftiuy unnothaftiu, untlxiriu, wdviu. 

part. praes.: hellentiuy lebendiu, wahfentiu. 

7) gen. masc. neutr. — fem. e-ro : fremedero, gagenwerterOy 
gemeinero, lukkero, murewero, redohaftero, tiurero, 

8) dat. masc. neutr. — fem. e-n ; das Längenzeichen ist bei 
fremeden 156^ *^ mnrgfären 63'^^. niwen 36*^^ unlebenden 
144^31. wären 226 »»235 239 *30. _ ana/aZ«/iien 40** ». anahaften- 

ten 156** ^2^ wunderdnten 22^^^ nicht gesetzt : ebenmUotigen 67* 21. 
/mcM 112 '17; 211 "" ^\ fefien 93^35. U2^\ freidenUi^^^, fre- 
meden 109»>24. gahSn 192^32. geminnen 129*26.1 gefunden 199^8. 
gndt&n 86 »» 6. lenen 44 * 30. lukken 23 ' 2 ; 99 • 3 ; 109 ' 23. murgfdren 
127*24. miceu 112»>27. reinen 94 »»23. rifin20'*^\ fkonen 112'29. 
ubermüoten 90 * 3. unordenhaften 44 ' ß. unzalahaften 28 ** 1^. wären 
17*34. 99*4. 227 '2. wtßn 28 •12. zvisken 191 '13. 

part. praes.: anafehenien 230 'i^. angißenten 67 '23. be- 
chennenten 198 ^^^^ bedecchenten 63 '^ befüochenten 66 '3^. cho- 
mentin 254'26. dtendnten 195'33. dienten 162'". d6ßnten69*'^K 
ginenten 29'24. habenten 20S^^\ haftenten 2^0""^^, lebenden 72"'^'^', 
143 b 23 5 147 »11 5 241 '8. leitenten 231 »'is. loufenten 196' 9. obe- 
ßhentin 220 »> i3. ßhenten 16 »»21; 210»» 15. ßzzenten 61 '3. fkorren- 
ien 44*'24. fpulgenten 117^^5. ständen 65 '32. tüonten 187*» 9. 
xoallonten 24:V\ walteßnten 162' 13. wellenten 54 'i^; 105^27, 
zedanßnten 203' »7. züoftdzentSn 24 »>i^. 



Züricher Codex gemeinen. 
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IL Stämme auf io: 
Feminina. 

1) Sing. nom. iu: einfaltiu, ferriu, gagenwertiu, luhkiu, 
manigfaltiu , famenthaftiuy ßchunu, finwelbiu, unchiuskiu, ur- 
druziu, wdrhaftiuy wdriu, zviskiu. 

part. praes. : anahaftentiu , anafehentiu ^ hegagenentiu , he- 
ginnentiUj bntnfehontiuj chiefentiu, chomentiu, farentiu, gdndiu^ 
geeinluzlichöntiuy geftatontiu, habentiu, innewefentiu, miskelontiu, 
rdmentiu, ritentiuj fehentiu, foufentiu, ftdndiu, uherfiAgentiu, 
wandontiuj wdnentiu, wdntiu, wefentiu, tmderßnnentiu. 

2) gen. e-ro: chiuskero, drdtero, lukkero. 

3) dat. e-ro: chiuskero, drilero, feftero, manigfaltero, Jarno- 
hafteroy fkonero, ßdtero, wdrero. 

part. praes.: ana/ehentero, diendnterOf züo/ehentero. 

4) acc. a: einfalta, engä, gemeina, mitta, murgfdra, ndt- 
hafta, ßilla, ftdta, tiura^ wdra, zviska, 

part. praes. : anegdenda, bechennentay gdnda, Jigenta, Jpi- 
lonta, ßtrenta, uberheventa, wereiita, wideröntay widerzihenta. 

B. Consonantische Declination. 

/. Stämme auf an. 
Masculina und Neutra. 

1) Sing. nom. masc. o: arbeitfamo, baro, blindo, einHhtigo, 
ewigo, ßecho , g^ff^go, g^f^fo, gotedehto, güoto, heizo^ hime- 
lisko , hoho, holdo, inzihtigo , irdisko, leidego, mahl^go, reihte, 
rümisko, fdligo, Jkuldigo, tougeno, unferldzenoy ungehuhtigo, 
zurlvßtgo. 

part. perf. : bemdldto, ercheleto, fetßozeno, worteno, comp. : 

bezero, gefunder o, innere, mahtigero, nidero, obere, fdligdre, fkd- 

nero, unfdligöro, üzero, wenegore, wtfere, superl. : altefto, drifte, 

forderofto, gewaltigSßo, herSßo, hoheße, inneröfto, jungefto, mche- 

fto, skdnefto, tiureße, wirfefto, üzerofte, 

2) nom. acc. neutr. a: allelicha, chreftiga, chriecheska, ein- 
chnüolicha, folla, fureßhi^ga, g^ßeriga, heiza, hoha, hüohltcha, 
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irdiaha, morgeniga, nidertoeriiga , rümiska, ßecha, fkaffeltfa,^ 

fkuldtga, fmala, fnella, unfolla, ungehaba, unge/keidena, unge- 

loubltcha, wana, toerltlicha, 

part. perf. : erftouta, gefallena, geleidegota, gemiskelota, ge- 

flagena, getdna. comp.: hezera, chundera, irera , ferworfenora, 

feßera, forderöra, frechera, geri/tlichera, gelouhlichora, gvcifseraj 
herora, hinderöra, mbunden&ra, inwertigSra, leidera, Itehera, lieh- 
tera,^ lofera, mera, minnera,nideraj redohnftera^fmahera,ftarcheray 

füozera, fodrera, tiurera, unwerdefa, üzera, wdrera, weltchera, 
winegdra, wirdigdra, wirjera, zagora, — forderdra, fichurera, 

fmahera, unrehtera, wi/era. superl. : afterdfta, hezfißa, Srwirdi- 
gd/la, forderd/ta, furßa, gewahtlichofta^ gnotefta, handegdfta, 
herdßay hugelicho/la, Ueheftay märifta, meißa, oberdfta, rehtefta, 
starcheßay tiurefta, unrehteßa, welcheßa, welichdjta, toirß/tay 
zdligoßa. 

3) gen. masc. neutr. en: chumftigen, churzen, foUeglichen, 
f ollen, framharen, gotelicherif güoten, holden, irdisken, jungen^ 
liumendigen, rdten, ßechen, ubeleUj unentltchen) unf olleglichen, 
ungewdnden, unrehten, wanen. 

part. perf.: geirten, comp.: bezeren, mahtig6renj minneren, 
rehteren, fköneren, ßarcheren, wdreren. superl.: brödeßen, 
erhaßeßen, ferworfendßen^ forderoftenj furßen, meiften, sko- 
nißeii, tüomlichoften. 

4) dat. masc. neutr. en: alten, armen. Manchen, ehalten, 

cheiforlichen, chHechisken, ewigen, freißgen, gejihtigen, geßerigen, 

gewaltigen, gezogenlichen, güoten, hinafertigen, irreglichen, mor^ 

genigen, rehten, ßtligen, ßechen, ßgelofen, fkuldigen, ßnalen, 

ftetelofen, tdteii, üf wertigen, ungeßunlichen , wenegen, comp.: 

bezeren, chreftigdren, ereren, inneren, merören, nideren, oberen, 
üzeren, wirßren, superl.: gefprdcheßen, gewaltlgoften, gndteften, 
herdßen, hoheßen, imierdßen, lezeßen, niderdßen, oberdßen, 

5) acc. masc. en: armen, ehalten, chindeloßn, durhUrten, 
mahfigen, rehten, üfwertigen, unfundigen, comp.: bezer&n, chur- 
zeren, forderdren, mahtigdren, meren, nideren, tiureren, unge^ 
waltigören, w^negdren. superl.: bezeßen, ebeneßen, furßen, ge- 
waltigdßen, hSroßen, mitteldßen, rehteßen, üzeroßen. 

. 1 Züricher Cod^x akaffeWse: (n ausgekratzt) 128 ^2^. 
2 Züricher Codex lütera 129 »^^ 
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6) voc. : fdligo. part. perf. : ergazto, gezogeno. superl. : 
tumbeßo. 

7) plur. nom. masc. en: alten, bruUisken, chrefttgen, 
dinglichen, genamden, ge/vä/en, güoten, ßechen, ubelen, wenegen. 

part. perf.: /ßr<<fn6n, genomenen, wortenen, corn^r. ärmeren, 
ere7*en, hinderdren, meroren, nideren, fäligdren, ßielleren^ ßarcheren, 
unfrieren, unßiligoren, weicheren, toenegoren, superl.: geUrtdJien, 
gewaltigoßen, hSroßen, wenegoßen^ zagoßen, 

8) voc: tugedigen. 

9) nom. acc. neutr. en: bleichen, burlichen, chumfttgen, 
chunden, frifimdligen, ge/ihügen^ gwifoen, himeltsken, irdisken, 
rotenf fkuldigen, fundengen, tougenen, wendigen, zdltgen, loider- 
wariigen. 

part. perf. : anagefänen, chomenen, forebeneimden, geweneten, 
wortenen, comp.: ereren, geloublichoren, üzeren^ wacheroren, wä- 
reren, superl. : furßen, üzeroßen, 

10) gen. masc. neutr. — fem. ön; die Länge ist mit 
Ausnahme von chumftigon 221 ^'^o. 254 '^ frißmäligon 244 ^'i^. 
güoteloßn 112 • ^\ heiligon 37^13. — gezalton 157 ' 37. getdnon 242'»2i 
stets bezeichnet: chumftigon 222 »i^; 226 '2». gehdrigdn 153*29. 
genamddn 120»»». gleßndn 120*i4. gHotSn 170*8; 173»»"; HS»»«!. 
176'"; 177*125 177'3«; 189'2o. 189*24. 203'9. ruhon 122*23. 

fkadeUn 24*?. ftirbigdn 22*«. trüregdn 95*13. ubeldn 108*22. 
169*8; 170*29; 173*1*; 177*13.36. i85'i; 189*8.2i; 203*». 
wenegdn 38**. wizdn 122* 1«. 

part. perf.: erßagenon 83 *i^ ferbrochendn 44* 2^. ferlomon 
36*25. fertdn6n 162* i«. fermrfendn 34* 20. foregewizendn 222* 21. 
comp.: mrfero/i 236 * 27. Hzer6n2^b''\ superl.: her6ßon 60*2«. 

11) acc. masc. en:^ alten, antfdzigen, guldtnen, mifseltchen, 
nietegen, tiefddhtigen, ubelen. 

part. perf. : gewalzten, comp. : hinderSren, minneren, üzeren. 
superl.: mahtigo/ten. 



^ Jn den notker^schea Handschriften begegnet [im dat. plur.] en neben 
071% sagt Weinhold, Alem. Gramm, s. 436; aber im dat. plnr. findet sich 
nur die starke Form auf ^; s. oben und vgl. Grimm, Gramm. I^, 729. 
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//. Stämme auf 6n. 
Feminina. 

1) Sing. nom. a: alta, ewtga, folleglicha, gemacha, gn/en- 
Itcha, heimiaka, heitüy heviga^ leida, leidega, lußfama,^ michela, 
natürlichaf rümiska, fäliga, fäligltcha, farfa, tougena, unerdro- 
zena, unerfulta, unmeziga, unwendiga, üzwerttga, wunnefama, 
zouferlicha. 

part. perf. : geding6ta, ge/amendta, getäna, geteiüaj gvun- 
nena, inblandena. comp. : bezera, durftera, erera, forderüy for- 
derora, gafradera, hinderdra, innera, liehtera, mahtigera, mera, 
mtnnera, nuzzera, fkadohafteray wih/eligdra. superl. : edelfifta, 
erchenoftay inßa^ forderößa^ furßa^ gemachefta^ gndte/ta^ hevi' 
göfta^ jungefta, meiftüy nahe/ta, oherdßa, 

2) gen. ün; die Länge ist: eowigun 223' ^4, fpüotigun 63^^^. 
ungewangtun 248 '7. fcttuti 163 *io. — geßarhtun 249 ^^^ unbe- 
zeichnet: armelichün 54 '^ chutfiftigün 48 '27. frambar&n 74 '^o, 
/innigün 146 * 3ü. ßehtün 192 * 6, 

part. perf.: geblanetün 238*^^. comp.: afterün 214' 3?. 
Srerün 45 '26; 134'15. 18. 29. forderän 182 '32. oherdn IBS*»!«. 
üzer&n 152*2; 198 '7. superl.: forderÖ/tün 243'». heroftün 
161 '3. hinderdßün ll'^^K iiurefiün 112' 28. 

3) dat. ün; das Längenzeicheii ist: anawarttgun 254' 20. 
chumftigun 254 *i'. eigenun 246 '28. iwigun 2i8^^^, ferflüoche- 
nun 24 '3. lütUrun 243 »»13. fmalun 89»'33. wertlichun 246*» 34 
nicht gesetzt: arbeiffamün 204** 6. chreftigün 150** ^1. gwifsttn 
92*12. 203*21. irdiakän 158*22. luzzelün 44' 12. naiürlichün 
103*17; 146*31; 147*2. rümiakdn 110*i7. üzwertigün 197*i6. 

comp.: Je2erÄwl89*6. ererün 173' 21. foUeglicherün 242 '24. 
gwißerün 242 '24. ilzerün 75 '^ BMperh : junge/tun 84' 35. meiftün 
192 ' 14. 

4) acc. ün; das Längenzeichen ist: barun 250* 12. fdb- 
waltigun 251 '28. unrehtun 39*32. unentlichun 246 *i^ nicht ge- 
setzt: altiskün 194'i^ chrtechisMn 61'33; 61 *9; 65' 23. chundün 
141*17; 236*19. eiterigün 211' 12. gemackün 43 '21. michelün 82'32. 
rdmiskün^l''^^ ßimenthaftigün 128*2. timberün 141*27. foufeÄn 
21 '11. «owjenön 130 '3. 

» lußfamo 209* 1« Schreibfehler. 
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part. perf. : genomenün 209*''. gpfkaffenün 246 '^ oomp. : 
afterün 182 '38. hezerun 92 '28. hinderörün 74 »33. {nnerün 199 •3-5 
minnerun 57*^^. ß,derün 136'^^. unfdligorun 185 *^^ superl. : 
hezefiün 98 'S. heroftün 74'32. meiftün 40 »»^2 5 HO*»», wirjh/'tün 

208 ' 12. 

5) voc. : mennisJdna. 

6) plur. nom. en: dinglichen^ liehtlichen, felbwaltigen^ 
part. perf.: wortenen, comp.: ereren, forderen j frieren^ 

nideren. 67 ** 3 setzte der Schreiber irrig den acc. sing, meiftün 
zu dem acc. plur. fdldd, 

geworhtvn 175* 33 gtammt von dem Corrector. Der Schreiber 
hatte falsch construierend und daher irrig accentuierend gesetzt: 
dien güoten ne inferet iro Corona durh taz niehty noh ne wefenneiy 
80 die üzer blüomon geworhtin täten; der Corrector setzte irrthüm- 
lich V über ursprüngliches e. 

7) acc. en:^ unentlichenj unerdrozenen, ungewänden, toerlt- 
liehen, zältgen, zefaminehaMgen. 

part. perf. : geweneten, gezierten, comp. : ereren. 

1. Stämme auf ian. 
Masculina und Neutra. 

1) Sing. nom. masc. 0: atahafto, vnfo, 
part. praes. : hegrahento, brennentOy chd/onto, erretito, fore- 

wizentOy gdndo, habento^ fehento, ftdndo, tdonto, wellöntOj wol- 
chenonto» 

2) nom. acc. neutr. a: einfaltaj Itehta, trüobaj wdra. 
part. praes.: chicchentaj fveibonta, 

3) gen. masc. neutr. en: chleinen, gagenwerten, getrüen, 
lukken, wdren, 

part. praes. : bergenten, cMefenten, farenten, ferfkupfenten, 
habenten, hangenten, heilenten, loufenten, meißerdnten, ftduden^ 
tüonten, umbeloufenten, werenten, 

4) dat. masc. neutr. en: durnohten, goldfarewen, lukkeuj 
mitten, undurnohten, wdren, wifen. 



* Weinhold, Alem. Gratnm. s. 439. 440 ist subst. und adj. nicht geschieden; 
es wird daher auch für das adj. ein nicht vorkommender nom. acc. auf 
un angenommen. 
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pari, praes.: folgenten, foregäiiden, hahenteriy lebenden^ näh- 
g finden. 

5) acc. masc. en: erhaften, 

pari, praes.: gdndeny gehenfen, tdonten. 

6) plur. nom. masc. en: chhiaken, chiionen, richerij über- 
nidoten, vnfen, 

part. praes. : ßrttenten, zoccltonten. 

7) noni. acc. neutr. en: gagenwerten ^ mifselielleny wären, 
part. praes.: hegagenenten^ chomenten, leheiulai,^ lotkenien, 

7'iuchenten, fkozonten, wüoffenten. 

8) gen. masc. neutr. — fem. 6n; wifpn Sl*'^. — tuonton 
252 " 20 ohne Längenzeicben : lukkon 44 ' ^'\ richon 106 ' ^^. 
JmaUn 120*32. f'cdrbn 11 1^^«. vAfbn 189» »o. 

part. praes.:* anawarienibn 17*22. dwizzonton 21 ^^''^ be- 
chennentön 233^25. 237 ^i^. errätenton 229»» \ gehorenton U6''^\ 
fulenton 195'37. trtegenton 182^ i'\ tüont&n 217'^. wallöntbn 27'^ 
toiderbnton 153**2\ wizenton 244 '22, zefaminehaftentbn 218 **^ 

9) acc. masc. en; gagenwerten, Athen, 
part. praes. : iagSiiten, Jigenten, weinonten, 

IL Stämme auf iön. 

Feminina. 

1) Sing. nom". a: atahafta, gagenwerta, lukka, murgfdra, 
fkbnaj fvdray wdra, 

part. praes.: betten ta, errinnenta , gdnda, haraerwindenta, 
niderrinnenta^ ringenta, ftdnda, wah/entf'. 

2) gen. ün; die Länge ist in: warun 79"'^^ un bezeichnet : 
gagenwertün 164*3. fkmbarun 60"" ^^ fkonün 71 »»ss. tiurrni 175*»35. 
wdriln 79*33. gg»?. 164* i. 

part. praes. : /uren^^n 25**3o. leitentün 169**^". 

3) dat. ün; die Länge ist in: einfaltvn 246 »>i»; 247*13.24, 
mdmn 13^3, werltmurgfdrun 248 ''13 unbezeichnet : nothaftün 
204*25 ßdtdn 198*30. fäozdn A6''^\ ubermüotün 49*» i^. wdriin 
44 M. 95b 30, 

pari.' praes. : anabldfentün 150* ^3. vnnnentün 25 " ^\ wizen- 
tnn 200*12. 

^ 144*" 8 lebetido verschrieben statt lebenden. 
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4) acc. un; ohne Längenzeichen sind: wdrun 126^- 
220*»2». ßdndim 247*- gesd^riehen: fkonün 128^1». ?i;ar?//i 122^ 
127^11. 

5) })lur. nom. ew; hdlen, fkadöhaften. 
part. praes. : fei lauf enten. 

6) acc. eu ; ffehellen, fkönen, unftdten. 



Berlchtigang'« 

magendeti s. 250, z. 25 ist zu streichen. 
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